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Offener Bereich montags & donnerstags, 14 bis 19 Uhr geöffnet
Das Second Home öffnet auch innen wieder die Räume und die Kids können
sich wieder mit Freunden (mit Maske und max. 20 Personen) im Haus treffen.

Kids-Club startet morgen
Auch der Kids-Club startet wieder am 17. Juni um 17 Uhr in Hertingshausen.

Mehr zu den Angeboten im JuZ auf Seite 9 im Innenteil

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat
zur Seite, rufen Sie uns gerne an.

Wir sind für Sie da.
Stefani Hütwohl

Lindenallee 27 · 34225 Baunatal
Tel. 0561 4910267, Mobil 0173 8060001

www.hero-immobilien.de
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Bereitschaftsdienste und Rufnummern
Apotheken-Notdienst

Notdienstplan vom 17. Juni bis zum 23. Juni 2021
Die nachstehend aufgeführten Apotheken sind für Baunatal zuständig 
und am betreffenden Tag von 8.30 Uhr früh an 24 Stunden durchgehend 
notdienstbereit. Sie können aber auch eine näher gelegene Apotheke 
aufsuchen. Anschrift und Telefonnummern sind bei Ihrer Hausapothe-
ke angeschlagen. Der behördlich angeordnete aktuelle Notdienst (auch 
kurzfristige Änderungen) ist unter Tel. 0 18 01 / 55 57 77 93 17 sowie im In-
ternet unter www.apothekerkammer.de („notdienstbereite Apotheken”)
abzurufen.

17.06.2021 St. Georg Apotheke
 Poststr. 8, Baunatal ..............................Tel.: 0 56 01 / 83 62
18.06.2021 Apotheke im Ratio
 Fuldastr. 1–5, Baunatal  ...............Tel.: 0 56 65 / 4 04 07 02 
19.06.2021 Einhorn Apotheke im Herkules
 Marktplatz 16, Baunatal  .................Tel.: 05 61 / 4 75 67 57 
20.06.2021 Eder Apotheke
 Guxhagener Str. 20, Edermünde  .........Tel.: 0 56 65 / 76 72 
21.06.2021 St. Georg Apotheke
 Poststr. 8, Baunatal  .............................Tel.: 0 56 01 / 83 62
22.06.2021 Hayn Apotheke in der Alten Molkerei
 Dörnhagener Str. 17, Guxhagen  .....Tel.: 0 56 65 / 40 40 07
23.06.2021 Arnika Apotheke
 Korbacher Str. 43, Schauenburg  .........Tel.: 0 56 01 / 53 53

Zahnärztlicher Notdienst
Montag–Sonntag . ................................................Tel.: 01 80 / 5 60 70 11
(0,14 Euro/Min. aus dem Festnetz, bei Mobilfunknetz können die 
Kosten höher ausfallen).

Ärzte-Notdienst
Die ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale befindet sich nicht mehr wie 
bisher in der Wilhelmshöher Allee 67 in Kassel, sondern im Klinikum 
Kassel, Haus C, Ebene 6 in der Mönchebergstr. 41-43. Dies ist die An-
laufstelle für Patienten die selbst den Notdienst aufsuchen können. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wenn der behandelnde Arzt nicht zu erreichen ist: Tel. 116 117
Der Notdienst ist montags, dienstags, donnerstags von 19 – 1 Uhr
(nächster Morgen)
mittwochs und freitags von 14 –  1 Uhr (nächster Morgen)
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7 bis 1 Uhr.

Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderklinik am Klinikum Kassel, Mönchebergstraße 41-43
Mo., Di., Do., Fr. .......................................................................... 19–22 Uhr
Mi.  ............................................................................................. 15–22 Uhr
Sa., So., Feiertage .........................................................................9–22 Uhr
Nachts (nach 22 Uhr) und bis zum Beginn der Notdienst sprech zeiten 
sind alle Ärzte im Krankenhaus Ansprechpartner für Notfälle. 

Zu erreichen ist der Kindernotdienst unter  ...... Tel. 05 61 / 9 88 66 90

Vermittlungsstelle Kindertagespflege
AWO Familienbildungsstätte
Kasseler Str. 19, 34225 Baunatal-Großenritte
Sprechzeiten: Dienstag 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag 15.30 bis
18 Uhr 05601- 9690045 oder 0151 - 72113906 (Diensthandy)

Anna Becker/Ina Huchtemeier, Kindertagespflege.awo@t-online.de

Feuerwehr und Rettungsdienste  ........................ 112
Polizei  ............................................................... 110
Polizeirevier Südwest  ..............................9 10 26 20
Notruf-Fax  ......................................................... 112
Stadtverwaltung  .......................................... 49 92-0

Rufnummern der freiwilligen Feuerwehr
Zentrales Feuerwehrhaus  .................................... Tel. 05 61 / 49 92-4 50

Notruf/Überfall
Für die Stadtteile Altenbauna, Altenritte, Rengershausen,
Kirchbauna und Großenritte  .........................................................Tel. 110
Für die Stadtteile Hertingshausen und
Guntershausen  ............................................................... Tel. 05 61 / 91 00

Krankentransport/Rettungsdienst  ........... Tel. 05 61 / 1 92 22 oder 112
ASB Regionalverband ............................................Tel. 08 00 / 1 92 12 00
Erzbergstraße 18, 34117 Kassel ...............................Tel. 0561 / 72 80 00
– Krankentransport, Behindertenfahrdienst, Sanitätsdienst, Breiten-
ausbildung, Katastrophenschutz, Hausnotruf, Sozialdienst, Essen auf 
Rädern  –

Beratungsstelle Pflege Baunatal, Rembrandstr. 6
Ansprechpartner: Hans-Joachim Botthof  ............Tel. 05 61 / 4 99 21 52

Hilfe für Frauen
Frauenberatungsstelle  ..........................................Tel. 05 61 / 4 91 04 34
Montag – Donnerstag, 9.30 – 12 Uhr
Dienstag + Donnerstag 14 –16 Uhr
Zentraler Mütternotdienst .....................................Tel. 0 56 77 / 95 98 12
oder  ....................................................................... Tel. 0 56 93 / 99 17 80
Frauenhaus  ..............................................................Tel. 05 61 / 4 91 01 94

BARKE
Information, Beratung und unterstützende Betreuung für Menschen 
mit Demenz und deren Angehörige
Ansprechpartnerin: Martina Buntins  ....................Tel. 0 56 05 / 94 53 20

Emstaler Verein, Rembrandtstr. 6, Baunatal-Altenbauna
... Sozialpädagogische Familienhilfe  ...................Tel. 05 61 / 9 49 92 60
... Tagesstätte  ........................................................Tel. 05 61 / 9 49 92 62
... Betreutes Wohnen  .......................................... Tel. 05 61 / 94 99 03 48

Behindertenbeauftrage des
Landkreises Kassel   ........................................... Tel. 05 61 / 10 03-13 71

Johanniter-Unfallhilfe, OV Baunatal
Katastrophenschutz, Sanitätsdiente, Ausbildung
Leuschnerstraße 76, Kassel  ................................... Tel. 05 61 / 9 40 43-0

Rufnummern bei sonstigen Schäden und Notfällen
an öffentlichen Einrichtungen (z. B. Streudienst)
Bauhof .........................................................Tel. 05 61 / 49 92-3 78 / -3 79
nach Dienstschluss  ...............................................Tel. 01 75 / 5 73 48 28 
oder  ....................................................................  Tel. 01 60 / 90 66 02 72

Bei Störungen im Straßenbeleuchtungsnetz
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss: EnergieNetz Mitte GmbH  ......Tel. 08 00 / 3 41 01 34

EAM – Strom- und Gasversorgung
Service-Center (Mo.–Fr. 8–18 Uhr) ... Tel. 08 00 / 32 505 32 (kostenfrei)
E-Mail: info@EnergieNetz-Mitte.de

Entstörungsdienst:
– Gas (tägl. 0–24 Uhr) ...................... Tel. 08  00 / 34 202 34 (kostenfrei)
– Strom (tägl. 0–24 Uhr) ................... Tel. 08 00 / 34 101 34 (kostenfrei)

Störungen in der Wasserversorgung und Fernwärme
Produktbereich Stadtwerke  ...................................Tel. 05 61 / 49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 18 80 51 12

Störungen im Bereich der Abwasserbeseitigung/Kanal
Produktbereich Stadtwerke  ..................................Tel. 05 61 /  49 92-4 15
nach Dienstschluss  .............................................. Tel. 01 51/ 24 04 09 47
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Bericht zur Stadtverordnetenversammlung am 07.06.2021 
Zu Beginn der ersten Sitzung der Stadtverordneten
nach der Konstituierung, die wieder unter Pandemie-
Bedingungen in der Stadthalle durchgeführt wurde,
begrüßte ich neben den weiteren Gästen den neuen
Vorsitzenden des Ausländerbeirats, Murat Gürkan.
Ich sprach ihm nochmals meine Glückwünsche zu
seiner Wahl zum Vorsitzenden aus und unterstrich
die gute Zusammenarbeit. 
 

Erwähnen möchte ich, dass ich mich über diese Sit-
zung gefreut habe, die außergewöhnlich harmonisch
verlief. Das haben im Laufe des Abends auch immer
wieder Vertreter der einzelnen Fraktionen betont. Ein
guter Start in die neue Legislaturperiode! 
 
TOP 1 
Amtseinführung ehrenamtlicher Stadtrat 
Anschließend stand die Amtseinführung des neuen
ehrenamtlichen Stadtrats Dr. Hans-Jürgen Jacobsen
von der FDP auf der Tagesordnung. Den obligatori-
schen Handschlag zur Verpflichtung auf die gewis-
senhafte Erfüllung seiner Aufgaben tauschten wir oh-
ne Handschuhe aus, darauf hatten wir beide uns zu-
vor geeinigt. Bürgermeisterin Silke Engler überreichte
ihm nach der Vereidigung die Ernennungsurkunde. 
Die Stadtverordnetenversammlung hatte während der
konstituierenden Sitzung im April einstimmig eine Än-
derung der Hauptsatzung beschlossen, wonach die
Anzahl von bislang zehn auf elf Magistratsmitglieder
erhöht wurde. So sind jetzt alle gewählten Fraktionen
(SPD, CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP) im
Magistrat vertreten. Ich danke allen, die daran mitge-
wirkt haben, dass die FDP noch einen Stadtrat stellen
konnte , sagte Dr. Jacobsen.  
 
TOP 2 
Fragestunde 
Der nächste Tagesordnungspunkt war die Fragestun-
de, in der Bürgermeisterin Silke Engler und Erster
Stadtrat Daniel Jung die Fragen der Stadtverordneten 
beantworteten. Dabei ging es um das Siedlungs-
rahmenkonzept, die Kindergartenentwicklung in Bau-
natal, die Radweg-Umlegung des R1, die Nutzung
der Luca App und die Eco-Pfade im Stadtgebiet. 
Weitere Fragen betrafen den demografischen Wandel
in Guntershausen, den Umgang mit Fundhunden,
Baumprüfungen, weitere Standorte für Spender für
Hundekotbeutel, die E-Ladeinfrastruktur in Baunatal
sowie die Straßenreinigungsgebühr für Anlieger in
Altenritte. 
 

Ich empfehle Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, die Fragen und Antworten unter der Rubrik
Aus dem Rathaus im hinteren Teil dieser Ausgabe

nachzulesen. 
 
TOP 3 
Einbringung Haushaltssatzung und Haushalts-
plan für 2021 und 2022 (Doppelhaushalt) 
Eine Uraufführung hatte ich beim nächsten und zu-
gleich wichtigsten Tagesordnungspunkt zu verkün-

den: Zum ersten Mal hat der Magistrat der Stadt Bau-
natal einen Doppel-Haushalt vorbereitet. 
Der Zweijahreshaushalt wird für einen Planungszeit-
raum von zwei Haushaltsjahren erstellt. Gewährleistet
werden muss jedoch nach dem Jährlichkeitsgrund-
satz, dass die Trennung nach Haushaltsjahren auch
bei einem Doppelhaushalt vorgenommen wird. 
 

Der Doppelhaushalt der Stadt Baunatal soll bereits in
der kommenden Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung am 5. Juli beraten und beschlossen
werden. Da somit nur wenig Zeit für die Beratungen
in den Fraktionen bleibt, hatte Bürgermeisterin Silke
Engler dankenswerterweise dem Parlament ihren
Entwurf bereits im Vorfeld zukommen lassen. 
 

Die ausführliche Haushaltsrede der Bürgermeisterin
können Sie im hinteren Teil der Baunataler Nachrich-
ten ebenfalls unter der Rubrik Aus dem Rathaus
nachlesen. 
 

Das dritte Jahr in Folge sei der Haushaltsentwurf un-
ter schwierigen Bedingungen entstanden, sagte Bür-
germeisterin Silke Engler am Beginn ihrer Ausführun-
gen. Denn nach der fast überwundenen Dieselkrise
führe die Corona-Pandemie zu zusätzlichen Minder-
einnahmen im Bereich der Gewerbesteuern. 
 

Wegen der unsicheren Prognose zum Ende des ver-
gangenen Jahres, des Verlaufs des Arbeitskreises
Haushaltskonsolidierung sowie der späteren Veröf-
fentlichung des Orientierungsdatenerlasses des Lan-
des Hessen erfolge die Einbringung des Haushaltes
erst jetzt, erklärte sie. Zudem sei dies der erste Haus-
haltsentwurf, der die Stadtwerke vollständig imple-
mentiere. 
Das Gesamtvolumen liegt nun bei ca. 90 Mio. Euro
Erträgen und 98 Mio. Aufwendungen in 2021 und bei
101 Mio. Euro Erträgen und 95 Mio. Euro Aufwendun-
gen für 2022. Die Einkommensteuer wird mit 16,3
Millionen bzw. 16,9 Millionen Euro angegeben. Was-
ser-, Abwasser und Abfallgebühren, Kitagebühren
etc. werden jeweils mit rd. 13 Millionen Euro veran-
schlagt. 
 

Rund 66 Prozent der Erträge der Stadt Baunatal sei-
en Steuereinnahmen, auf die Gewerbesteuer entfalle
dabei der größte Anteil. Das Steueraufkommen wird
auch in Zukunft nicht mehr so sein wie in den ,guten,
alten Zeiten , die sind vorbei , stellte die Bürgermeis-
terin fest.  
Neben den Pflichtaufgaben, die erfüllt werden müs-
sen, könnten im Ausgabenbereich nur Schwerpunkte
gesetzt werden. Vereine und Ehrenamt sind freiwilli-
ge Leistungen, die weiterhin einen hohen Stellenwert
haben werden. Aber wir müssen jetzt genauer hin-
schauen , sagte Silke Engler. 
An dieser Stelle gilt ein Dank allen Ehrenamtlichen in

der Stadt, die das gesellschaftliche Leben in Baunatal
auch in schwierigeren Zeiten aufrechterhalten. Ein
weiterer Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der verschiedenen Einrichtungen, die während
des Lockdowns mit ihren vielfältigen Angeboten für
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die Menschen in unserer Stadt da waren. Darunter
zum Beispiel das Spielmobil Augustine, die Stadtbü-
cherei und das JuZ, ebenso das Stadtteilzentrum, die
alle feste Bestandteile in der Bildungslandschaft der
Stadt sind , unterstrich die Bürgermeisterin. 
 
Einige Eckpunkte des Entwurfs: 
 
Bildung 
Der wichtige Bereich Bildung bleibt ein Schwerpunkt
in Baunatal. Ein erheblicher Betrag der städtischen
Gelder wird für das städtische Betreuungsangebot in
den Kitas sowie im U3-und Hortbereich aufgebracht:
Aufwendungen von 13,6 Mio. Euro (2021) bzw, 13,8
Mio. Euro (2022) stehen dazu im Entwurf den Einnah-
men von Landesförderungen und Elternbeiträgen von
4,3 Mio. Euro gegenüber.  
 
Feuerwehr 
Die Feuerwehr in Baunatal mit ihren sieben Stadtteil-
wehren sei gut aufgestellt. Wir brauchen natürlich
weiterhin eine einsatzkräftige Feuerwehr , betonte die
Bürgermeisterin. Für eine konstante Erneuerung des
Fuhrparks und der Ausrüstung der Feuerwehr stehen
im Haushaltsentwurf für 2021 rund 1,5 Mio. Euro so-
wie Haushaltsreste von rund 1,2 Mio. Euro und für
2022 rund 1,4 Mio. Euro für Feuerwehrfahrzeuge,
Ausrüstung sowie den Betrieb zur Verfügung.  
 
Ehrenamt 
Eine starke Unterstützung des Ehrenamtes finde sich
breit gefächert im Haushaltsentwurf wieder, so Silke
Engler. Allein für den Betrieb der Sportstätten sind im
Entwurf 1,7 Mio. Euro vorgesehen. Dazu kommen
weitere rund 1,5 Mio. Euro an interner Leistungsver-
rechnung, zum Beispiel durch Dienstleistungen des
Bauhofs. Die Musikschule soll mit 70.000 Euro unter-
stützt werden und für die finanzielle Unterstützung
der Kulturvereine sind rund 268.000 Euro eingeplant.  
 
Infrastruktur 
Trotz angespannter Finanzlage der Stadt werde mit
dem vorliegenden Entwurf die Waage gehalten zwi-
schen einem Aufschub von Investitionen und dem
Erhalt und der Weiterentwicklung der Infrastruktur.
Die Stadt wird weiterhin in ihr Eigentum investieren ,

sagte Silke Engler. Doch für Neubauten sei im Ent-
wurf kein Raum, stellte sie klar. 
Brandschutzmaßnahmen laufen derzeit in der Max-
Riegel-Halle, weitere sind in der Langenbergsporthal-
le und der Kulturhalle vorgesehen, um den Betrieb
dort weiter zu ermöglichen. Eine große Brandschutz-
maßnahme von rund 700.000 Euro steht auch im
Rathaus an (s. TOP 4).  
Auch der weitere Ausbau der Ladeinfrastruktur ist
vorgesehen.  
 
Stellenplan 
Der größte Posten im Haushaltsentwurf sind die Per-
sonalkosten, die mit rund 30 Mio. Euro veranschlagt
sind. Von den rd. 600 Beschäftigten der Stadt entfal-
len allein 166,7 Stellen auf den Kitabereich und 83,5
auf die Bauhöfe. 

Ausblick 
Der Ergebnishaushalt sei weiterhin strukturell defizi-
tär, erläuterte die Bürgermeisterin. Zum Ausgleich
müsse man die Rücklage heranziehen. Nach heuti-
gem Stand reiche diese aus, um das im Finanzplan-
zeitraum abzusehende Defizit auszugleichen. Aller-
dings schrumpfe die Rücklage bis 2025 dadurch
deutlich. 
Dies sei nicht die Zeit für große Wünsche, bemerkte
Silke Engler. Wir müssen schauen, was uns wichtig
ist und wie wir uns aufstellen , sagte sie. Dabei müs-
se man ehrlich sagen, was noch möglich ist und was
nicht mehr geleistet werden kann. Dazu seien Kreati-
vität, Mut und an vielen Stellen ein neues Denken
gefragt. Wir haben aber immer noch ein hohes Leis-
tungsniveau und können noch immer mehr leisten als
viele andere Kommunen , stellte sie fest. 
 
TOP 4 
Brandschutzertüchtigung Rathaus 
Am Baunataler Rathaus muss gemäß der gesetzli-
chen Vorschriften des Landes eine Fluchttreppe für
die Obergeschosse angebracht werden. Dieser Ret-
tungsweg entsteht an der Ostseite zwischen Europa-
platz und Marktplatz. Das beschloss die Stadtverord-
netenversammlung einstimmig, vier Fraktionsmitglie-
der der Grünen enthielten sich. Die Gesamtkosten
werden sich auf rd. 700.000 Euro belaufen. 
 

Als Grundlage für die weitere Planung und Ausfüh-
rung der Brandschutzsanierung war zuvor ein Grund-
satzbeschluss zum Standort des Rathauses gefasst
worden: Bei ebenfalls vier Enthaltungen seitens der
Grünen sprach sich das Parlament einstimmig für den
Verbleib des Verwaltungssitzes in der Innenstadt aus. 
 

Die ursprünglich vorliegende Beschlussvorlage hatte
vorgesehen, den Standort explizit am Marktplatz 14
zu bestätigen. Zu diesem Punkt habe es angesichts
des sanierungsbedürftigen Rathauses im Haupt– und
Finanzausschuss und im Bau– und Umweltaus-
schuss intensive Diskussionen gegeben, berichteten
deren Vorsitzenden Frank Böttcher (SPD/Haupt– und
Finanzausschuss) und Dagmar Leise (SPD/Bau– und
Umweltausschuss). Am Ende der Sitzung einigten
sich die Fraktionen auf gemeinsame Gespräche zur
Zukunft des Rathauses. 
 

Einigkeit herrschte über die Notwendigkeit der Ret-
tungstreppe. Diese sei im Sinne der Sicherheit der
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unstrittig, so der Te-
nor. Allerdings sei auch der grundsätzliche Sanie-
rungsbedarf des Verwaltungssitzes seit längerer Zeit
ein wichtiges Thema, denn das alte Rathaus ist in
die Jahre gekommen , sagte Dagmar Leise am Be-
ginn ihres Berichtes über die Beratung im Bau– und
Umweltausschuss. 
 

Lothar Rost (Bündnis 90/Die Grünen) bemängelte
das nach Ansicht seiner Fraktion längst überfällige
Sanierungskonzept. Dies liege für das Rathaus noch
immer nicht vor, daher würden sich Mitglieder seiner
Fraktion enthalten. und auch der energetische Zu-
stand sei mangelhaft gewesen. 
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Rost verwies auf die letztes Jahr abgeschlossene
Sanierung des Rathauses in Vellmar. Auch dort seien
unter anderem die brandschutztechnischen Anforde-
rungen nicht mehr erfüllt worden und auch der ener-
getische Zustand sei mangelhaft gewesen. 
 

Die CDU stimmte der Beschlussvorlage in beiden
Punkten zu. Doch die energetische Sanierung des
Rathauses müssen wir anpacken , bemerkte Mathias
Finis (CDU). Er lud die Fraktionen zu bilateralen Ge-
sprächen über die Zukunft des Rathauses ein. Alle
signalisierten ihre Bereitschaft zu einem interfraktio-
nellen Austausch. Diese Einladung nehmen wir ger-
ne an, darüber sollten wir gemeinsam reden , sagte
SPD-Fraktionschef Christian Strube. Auch seine
Fraktion stimme der Vorlage in beiden Punkten zu.
Die Fluchttreppe ist nötig, die 700.000 Euro sind gut

investiertes Geld , betonte Strube. 
Dem stimmte Dr. Rainer Oswald
(Fraktionsvorsitzender FDP) zu. Beides sei wichtig.
Die Rathaus-Sanierung werde künftig ein Thema
sein, sagte er.  
 

Ich bemerkte abschließend, dass es angesichts der
konstruktiven Diskussionen die richtige Entscheidung
war, die Beschlussvorlage zur Brandschutzertüchti-
gung sowohl in den Haupt– und Finanzausschuss als
auch den Bau– und Umweltausschuss zu verweisen. 
 
TOP 5 
Gesetz zur Stärkung von innerstädtischen Ge-
schäftsquartieren (INGE) 
Einstimmig beschloss die Stadtverordnetenversamm-
lung die Verlängerung des Förder-Programms zur
Stärkung von innerstädtischen Geschäftsquartieren
(INGE) bis zum 31.12.2021. Wegen der Pandemie
konnte INGE in Hessen noch nicht abgeschlossen
werden, daher war jetzt der Beschluss zur Verlänge-
rung der geltenden Satzung notwendig geworden. 
Die Federführung für die Umsetzung des Förderpro-
gramms in der Innenstadt bleibt in den bewährten
Händen des City Managements Baunatal e.V. (CMB),
das sich wieder als Aufgabenträger beworben hatte. 
 

Zuvor hatte Florian Pfeifer (Bündnis 90/Die Grünen)
Bedenken bezüglich formaler Grundlagen geäußert.
Es gab doch inzwischen gesetzliche Änderungen, ist

unsere Vorlage nicht veraltet? , fragte er. Es ist rich-
tig, dass es mittlerweile bereits ein neues Änderungs-
gesetz gibt. Dieses bezieht sich jedoch auf die nächs-
te INGE-Periode. Wir beschließen heute lediglich die
coronabedingt notwendige Verlängerung des laufen-
den Programms bis Ende des Jahres und verwenden
dazu die Satzungsvorlage aus 201 , erläuterte die
Bürgermeisterin. 
 

Bereits 2009 hatte die Stadt Baunatal unter der Über-
schrift Baunatal Mitte ein INGE-Gebiet für die Innen-
stadt festgelegt. INGE ist in Baunatal eine Erfolgs-
geschichte , stellte Silke Engler fest. Dem stimmten
die Parlamentarier zu. Großes Lob gab es von allen
Fraktionen für die gute Arbeit des CMB bei der Um-
setzung und Durchführung des Programms in Bauna-
tal. 

Ziel von INGE sei, die Aufenthalts- und Verweilquali-
tät in der Innenstadt zu stärken und unter Einbezie-
hung der Innenstadtkaufleute und Eigentümer die
Situation von Einzelhandels- und Dienstleistungs-
betrieben zu verbessern, fasste Udo Rodenberg
(SPD) zusammen. Dem CMB gebühre ein Dank für
die erneute Übernahme der Projektträgerschaft. 
 

Auch wir danken dem CMB , sagte CDU-
Fraktionsvorsitzender Sebastian Stüssel. Mit gerin-
gen Mitteln habe das City Management in den zu-
rückliegenden Jahren zahlreiche sinnvolle Maßnah-
men erfolgreich umgesetzt. Wir haben eine Initiative
vor Ort, die sich ideenreich einbringt. Das brauchen
wir auch als Startsignal für die Zeit nach Corona ,
stellte Stüssel fest. 
Der Fraktionsvorsitzende von Bündnis 90/Die Grü-
nen, Edmund Borschel, schloss sich dem Lob an.
Andreas Mock (CDU) dankte zudem der Landesre-
gierung für das tolle Programm .  
 

Ich stellte fest, dass Verwaltung und Gewerbetreiben-
de in Baunatal an einem Strang ziehen. Die Innen-
stadt liegt uns allen sehr am Herzen. 
 
TOP 6 
Betrieb des AquaParks unter Pandemielage 
Einstimmig beschlossen die Stadtverordneten die
Verlängerung der seit Juni 2020 geltenden Haus- und
Bäderordnung des AquaParks hinsichtlich der Kon-
takt– und Betriebsbeschränkungen des Landes Hes-
sen bis zum 31.12.2021. Grund ist die weiter andau-
ernde Pandemielage. 
 
TOP 7 
Gemeinsamer Antrag aller Fraktionen zur Sanie-
rung des Sportbades 
Im Mai hatte der Bund eine Förderung in Höhe von 3
Mio. Euro für die Sanierung des Sportbades im Aqua-
Park bewilligt. Vor diesem Hintergrund beauftragen
SPD, CDU, Bündnis90/Die Grünen und FDP den Ma-
gistrat in ihrem gemeinsamen Antrag, zeitnah realisti-
sche Varianten für eine Sanierung des Sportbades
bzw. einen Neu– oder Anbau zu entwickeln. Beides
solle auf Basis seriöser Planungen und Kostenkalku-
lationen gegenübergestellt werden. Ein externes Pla-
nungsbüro wird einbezogen. 
 

Der Zuschuss des Bundes sei eine gute Nachricht
gewesen, sagte, Christian Strube, Fraktionsvorsitzen-
der SPD, der den Antrag erläuterte. Berücksichtigt
werden soll bei allen Planungen die Haushaltslage
der Stadt sowie die Akquise weiterer Fördermöglich-
keiten. Zudem soll der tatsächliche Bedarf ermittelt
und die Folgekosten sollen berechnet werden. Die
Ergebnisse sollten möglichst zeitnah in einer inter-
fraktionellen Sitzung vorgestellt und beraten werden,
heißt es im Antrag weiter.  
 

Ursprünglich hatte die Fraktion Bündnis90/Die Grü-
nen einen Antrag eingebracht, der die Verwendung
der Bundes-Fördergelder für einen Neubau des
Sportbades als wirtschaftlichste Variante beinhaltet
hatte. Diesen Antrag habe seine Fraktion zurückge-
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zogen, die Fraktion Bündnis90/Die Grünen unterstüt-
ze den vorliegenden gemeinsamen Antrag, sagte der
stellvertretende Fraktionsvorsitzende Lothar Rost.
Seine Fraktion werde bei den Beratungen darauf ach-
ten, dass die genannten Punkte berücksichtigt wer-
den. Wichtig sei zudem, dass eine Besichtigung von
Hallenbädern mit Vorbildcharakter durchgeführt wer-
de. Nach den Sommerferien sollen erste Koordinie-
rungsgespräche mit dem Projektträger durchgeführt
werden, berichtete er.  
 

Der FDP liege die Bedarfsermittlung am Herzen, wir
hoffen, dass das Thema Sportbad zügig abgeschlos-
sen wird , sagte FDP-Fraktionsvorsitzender Dr. Rai-
ner Oswald. Das Sportbad könne nur in Kombination
mit dem Hallenbad funktionieren, betonte Andreas
Mock (CDU). Ebenso wie Lothar Rost regte er an,
vergleichbare Bäder in anderen Kommunen anzu-
schauen. 
Ich sagte zu, dass diese Exkursionen durchgeführt
werden. 
 

Frank Böttcher (SPD, Vorsitzender Haupt– und Fi-
nanzausschuss), bemerkte, er habe sich über das
einstimmige Abstimmungsverhalten im Ausschuss
zur gemeinsamen Antragsstellung gefreut. Auch Dr.
Rainer Oswald und Andreas Mock betonten die
harmonische Diskussion . 

 
TOP 8 
Wahl der Stadtverordneten u. sachkundigen Ein-
wohnerinnen und Einwohner in Kommissionen 
Am Ende des öffentlichen Teils der Sitzung wählte
das Parlament gemäß der Hessischen Gemeindeord-
nung die Stadtverordneten sowie die sachkundigen
Einwohnerinnen und Einwohner, die in den fünf städ-
tischen Kommissionen vertreten sind. 
Während seiner konstituierenden Sitzung hatte der
Magistrat die Kommissionen für die neue Legislatur-

periode gebildet. Dies sind die Agrarkommission,
Brandschutzkommission, Friedhofs– und Denkmal-
kommission und Sportkommission. Die Kommissio-
nen bestehen jeweils aus der Bürgermeisterin bzw.
dem Ersten Stadtrat, drei weiteren Magistratsmitglie-
dern, fünf Stadtverordneten, zudem sind jeweils bis
zu sieben sachkundige Einwohnerinnen und Einwoh-
ner vertreten.  
 

 
Nicht öffentlicher Teil  
Nicht öffentlich ging es im nächsten Tagesordnungs-
punkt um einen Grenzänderungsvertrag im Bereich
Langes Feld. Bündnis 90/ Die Grünen hatten am Be-
ginn der Sitzung beantragt, diesen Punkt im öffentli-
che Teil der Sitzung zu behandeln, dies wurde mehr-
heitlich abgelehnt. 
 

Im letzten Tagesordnungspunkt beschlossen die
Stadtverordneten den Verkauf eines Grundstücks im
Gewerbegebiet In der Huhnsecke in Großenritte. 
 
Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung findet am Montag, dem 05. Juli 2021, in der Bau-
nataler Stadthalle statt.  
Dazu lade ich Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, schon jetzt herzlich ein. Beginn ist wie immer um
18 Uhr. Über die bis dahin geltenden Corona-
Schutzmaßnahmen wird rechtzeitig informiert. 
 

 
Ihr 
Reiner Heine 
Stadtverordnetenvorsteher 

Johanniter Regionalverband Nordhessen 
Rathaus, Stadthalle (Eingang zur Stadthalle) 
Mo., Mi., Fr   07.00 bis 15.00 Uhr 
Di., Do.   11.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So. & feiertags 10.00 bis 16.00 Uhr 
 

Rathaus-Apotheke Lorenz 
Marktplatz 4, www.lorenz-apotheke.eu 
Mo. bis Fr.   08.00 bis 18.00 Uhr 
Sa.    08.00 bis 14.00 Uhr 
So. und feiertags 10.00 bis 18.00 Uhr 
 

Neue Apotheke, Lorenz 
Heinrich-Nordhoff-Straße 7, www.lorenz-apotheke.eu,  
Mo. bis Fr.    08.30 bis 11.00 Uhr 
 

Einhorn-Apotheke im Herkules 
Marktplatz 18, www.einhorn-apotheken.de 
 

Mo. bis Sa. 09.00 bis 12.00 Uhr (online buchen) 

Ratio-Apotheke 
Ratio_Land, Fuldastraße 1, 
Termin online buchbar unter: ratio-land.de/corona-
schnelltests-in-der-apotheke-im-ratio_land/ 
 

Sportstudio Umbach 
Stettiner Str. 4 (Eingang ist ausgeschildert),  
Mo. bis Fr.   09.00 bis 12.00 Uhr und  
   15.00 bis 19.00 Uhr 
 

Hünstein Apotheke 
Elgershäuser Str. 9 
Termin vereinbaren – ausschließlich per E-Mail
test@huenstein-apotheke.de oder vor Ort  
Mo. und Do.:   09:00 – 11:00 Uhr 
Mo., Di., Mi. und Fr.:   16:00 – 17:00 Uhr 
Sa.:      10:00 – 11:00 Uhr  
 
 

Testzentren in Baunatal 
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Nach vielen Wochen 
Pause ist seit dem 14. 
Juni das Sportbad als 
Freibad, das Kinder-
planschbecken, die Rut-

schenanlage sowie der Außenbereich des AquaParks 
geöffnet. Da das Sportbad zurzeit noch für den Schul-
sport genutzt wird, ist der öffentliche Badebetrieb bis 
zu Beginn der Schulferien (16. Juli ) jedoch nur für 
Frühschwimmer von 8 Uhr bis 10 Uhr sowie nachmit-
tags von 14 Uhr bis 18 Uhr und an den Wochenen-
den möglich.  
 
Außenbecken und Liegewiese sind ausschließlich nur 
vom Innenbereich des AquaParks zu erreichen. Für 
den Besuch des AquaParks ist - wie im vergangenen   
Sommer - eine Online-Reservierung für die zeitlich 
limitierten Eintrittskarten erforderlich. Auch für den 
Außenbereich gelten selbstverständlich die bestehen-
den Regeln zur Eindämmung der Corona-Pandemie, 
auf die auch Aushänge an verschiedenen Stellen im 
AquaPark hinweisen: 
 
 Waschen und desinfizieren Sie Ihre Hände vor 

dem Betreten des Freibades. 
 Halten Sie beim Durchschreiten der Türen 1,5 

Meter Abstand. 
 Tragen Sie bei Kontakt mit anderen Gäste ei-

nen Mund-Nasen-Schutz und halten sie die 
Abstandsregeln ein 

 Achten Sie auf ausreichend Platz zu anderen 
Besuchern auf der Liegewiese 

 Die Besucherzahl im AquaPark mit Sportbad 
und Außenbereich ist auf insgesamt 175 Perso-
nen beschränkt.  

 In den Becken gibt es eine Personenbegren-
zung. Zur Kontrolle nutzen Sie bitte die bereit-
gelegten Armbänder. Diese legen Sie beim 
Verlassen des Beckens bitte wieder zurück. 

 Im Foyerbereich muss unter Einhaltung der 
Abstandsregeln gewartet werden, bis sich an-
wesende Personen entfernen. 

 Beachten Sie im Gastronomie -und Kioskbe-
reich die entsprechenden Hygienevorschriften. 

 Vergessen Sie beim Verlassen des Außen-
bereiches keine Gegenstände. 

 Das Schwimmbad wird über den Freibadaus-
gang (Sportlerausgang) verlassen werden. Das 
Auschecken erfolgt automatisch. 

AquaPark in die Freibadsaison gestartet  
AquaPark öffnet in der Woche morgens und nachmittags und am Wochenende ganztags 

Auch der Außenbereich des AquaParks ist geöffnet. 

Zeitfenster: 
Erwachsene  3,00 Euro 
Kinder und Jugendliche  2,00 Euro 
Schwerbehinderte  2,00 Euro 
Kinder unter 6 Jahren sind frei (Reservierung ist 
trotzdem notwendig) 
endig) 

Buchung über Online-System 
Über ein Online-Reservierungssystem, das 
über die Homepage des AquaParks unter 
www.aquapark-baunatal.de geöffnet werden 
kann, müssen vorab zeitlich limitierte Eintrittskar-
ten reserviert werden.  
 
Der Gast muss den AquaPark als Bad auswählen, 
muss einen Account anlegen und kann dann über 
einen Kalender für den gewünschten Tag eine 
oder mehrere Eintrittskarten reservieren. Kinder 
unter sechs Jahren sind frei, allerdings muss auch 
für sie eine Eintrittskarte gebucht werden. Die 
Karten können jeweils drei Tage vor Besuch re-
serviert werden. 
 
Die Nutzungszeiten werden in zwei Zeitblöcke 
unterteilt: täglich von Montag bis Freitag vormit-
tags von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr und nachmit-
tags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Samstag und 
Sonntag vormittags von 10.00 Uhr bis 13.30 
Uhr und nachmittags von 14.00 Uhr bis 18.00 
Uhr. Diese Zeiten gelten bis zum Beginn der 
Sommerferien.  
 
Der Gast muss sich bei der Reservierung auf eine 
Zeit festlegen (+ 30 Minuten). Kommt der Gast 
zu der angegeben Zeit nicht ins Bad, verfällt die 
Reservierung. Eine Stunde vor Ende des Zeit-
blocks ist Kassenschluss und eine halbe Stunde 
vorher Badeschluss. 
 
Nach der Reservierung der Eintrittskarte muss 
diese an der Kasse bezahlt werden. Die Reservie-
rung kann mithilfe des Smartphones oder als Aus-
druck vorgezeigt werden. Zurzeit werden keine 
Wertkarten angenommen und verkauft. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei den 
Mitarbeitern des AquaParks unter: 
0561 4992 - 430; - 432; - 433 und  - 435  

Reduzierte Eintrittspreise je Zeitfenster: 
Erwachsene  3,00 Euro 
Kinder und Jugendliche  2,00 Euro 
Schwerbehinderte  2,00 Euro 
Kinder unter 6 Jahren sind frei  
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Bürgerbeauftragter Heinz Kaiser 
Zentrale Anlaufstelle für Fragen, Beschwerden und Auskünfte 

Telefon: 0561/4992-104  E-Mail: heinz.kaiser@stadt-baunatal.de 
Nutzen Sie auch den Mängelmelder auf der städtischen Homepage bzw. die „Mängel-App“. 

 

Öffnungszeiten Servicezentrum/Rathaus 
Die Stadtverwaltung, ebenso der Bereich Service-
zentrum mit Bürgerbüro und die Fachberatungen im 
Erdgeschoss des Baunataler Rathauses sowie die 
Verwaltungsstelle Rengershausen sind weiterhin zu 
den üblich geltenden Zeiten geöffnet.  

WICHTIG: Für den Besuch im Rathaus und im 
Servicezentrum sowie in der Verwaltungsstelle Ren-
gershausen ist eine telefonische Terminvereinbarung 
notwendig! Außerdem müssen die Kontaktdaten 
an der Information hinterlegt werden.  

 Nächste Samstags-Öffnungszeit des Bürgerbüros und der Rathausinformation:  
10.07.2021 10:00 Uhr - 13:00 Uhr  

Terminvergabe online möglich 
Über die Homepage der Stadt Baunatal 
www.baunatal.de können einzelne Termine online 
angefragt werden. Diese Termine sind nach Bestäti-
gung des Bürgerbüros verbindlich gebucht. 
Natürlich können die Termine auch weiterhin telefo-
nisch unter der Rufnummer 0561/4992-100 oder per 

E-mail unter servicezentrum@stadt-baunatal.de ver-
einbart werden. Das Bürgerbüro bittet darum, dass 
zurzeit nur dringend notwendige Termine vereinbart 
werden sollten. 
Die online-Terminvergabe ist aktuell nur für das Bür-
gerbüro möglich.  

Telefon Info  
(05 61) 4992-0 

Telefon Bürgerbüro  
(05 61) 4992-100 

Bürgerinnen und Bürger können ihre Fragen, Anlie-
gen und Sorgen zum Thema Corona, natürlich auch 
zu allen anderen Angelegenheiten, die Ihnen am Her-
zen liegen, Bürgermeisterin Silke Engler während ei-
ner Sprechstunden im Rathaus gerne vorbringen. 

Termin Bürgersprechstunde 
Montag, 19.07.2021, von 15 bis 17 Uhr 

Eine vorherige telefonische Anmeldung bei Frau Dörr-
becker unter der Rufnummer 0561/4992-203 ist  
notwendig.  

Sprechstunde der Bürgermeisterin am 19.07. 

Ein offenes Ohr für die Fragen, Anliegen und Sorgen 
der Bürgerinnen und Bürger hat auch Stadtverordne-
tenvorsteher Reiner Heine. Dazu bietet er künftig re-
gelmäßig Sprechstunden an im Raum 414, IV. OG im 
Rathaus. Der erste Termin ist am 5. Juli vor der Stadt-
verordnetenversammlung. 

Termin Bürgersprechstunde 
Montag, 05.07.2021, von 15.30 bis 16.30 Uhr 

Anmeldungen zur Bürgersprechstunde sind möglich 
unter der Rufnummer 0152-53465628. 

Sprechstunde des Stadtverordnetenvorstehers am 05.07. 
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Flic Flac-Hortkinder lernen das JUZ kennen 
Offener Bereich ist innen und außen geöffnet 

In der letzten Woche besuchten fünf Kinder des Horts 
Flic Flac am Baunsberg das Jugendzentrum Second 
Home. Es handelt sich dabei um eine neue Koopera-
tion zwischen dem JuZ und dem Hort Flic Flac. Den 
Viertklässlern soll ab jetzt jedes Jahr kurz vor den 
Sommerferien das Second Home vorgestellt werden, 
um ihnen den Wechsel von der Grundschule in die 
weiterführenden Schulen zu erleichtern. So lernen die 
Schülerinnen und Schüler die unterschiedlichen An-
gebote des Second Home kennen, knüpfen Kontakte 
mit anderen Kindern und haben einen tollen Ort, an 
dem sie sich nachmittags aufhalten können. Es gibt 
zahlreiche Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten, 
wie z.B. Bogenschießen, Billardspielen, Töpfern, Ko-
chen oder verschiedene Rätsel und sogar einen Es-
cape-Room. Den Hortkindern hat es sehr gefallen, 
waren sich alle einig. Das Jugendzentrum, sagten 
sie, werden sie gerne weiterhin besuchen. „Am meis-
ten Spaß gemacht hat mir die Rätselbox“, sagte der 
zehnjährige Anjo. 
 
Offener Bereich öffnet wieder 
Nach mehreren Monaten ist der Offene Bereich des 
Jugendzentrums für alle Kinder und Jugendlichen 
wieder geöffnet. Coronabedingt gibt es aber noch 
Einschränkungen. „Wir schauen, dass wir schrittwei-
se bis spätestens nach den Sommerferien zu unse-
ren normalen Öffnungszeiten zurückkehren“, sagt 
Markus Sahm vom JuZ. 
 

Rund um das Haus, mittwochs 15 bis 18 Uhr 
Da der Offene Bereich innen nur bedingt wieder öff-
nen kann, bringt ihn das JuZ-Team kurzerhand vor 
das Second Home. Die „Highlights“ aus dem Offenen 
Bereich werden darußen rund um das Haus verteilt. 
Spielerallye, Bogenschießen, Tischtennis und Fifa-
Turniere finden ab heute jeden Mittwoch von 15 bis 
18 Uhr statt. 
 

Offener Bereich montags & donnerstags, 14 bis 
19 Uhr geöffnet 
Das Second Home öffnet auch innen wieder die Räu-
me: Montags und donnerstags jeweils von 14 bis 19 
Uhr können Kids sich wieder mit Freunden (mit Mas-
ke und max. 20 Personen) im Haus treffen. 
 
Weitere Angebote im 
Second Home: 
 

Wort-Werkstatt: diens-
tags 17 - 19 Uhr, online 
Welche Wörter passen 
nicht zusammen, wie 
kann ich Emotionen aus-
drücken und brauche ich 
dazu Wörter? Gegenteile 
finden und Assoziations-
spiele sind Elemente der 
kreativen Wort-Werkstatt. 
Hier können Jugendliche 

ab 12 Jahren den spielerischen Umgang mit Sprache 
erlernen und zu Wortakrobaten werden.  
 
Töpfern freitags 15 bis 17 Uhr 
Nicht nur in den sozialen Netzwerken töpfern alle „wie 
wild“, auch im Second Home geht es für Jugendliche 
ab 13 Jahren wieder los: Freitags wird von 15 bis 17 
Uhr getöpfert. 
Ob Tasse, Teller, Müslischale, Auflaufform, Vogel-
tränke, Plastiken, Kerzenständer, Seifenschalen - der 
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
 
Mädchensprechstunde freitags 13 bis 14:30 Uhr 
Sprechstunden für Mädchen werden im JuZ freitags 
von 13 bis 14 Uhr angeboten. Telefonische, persönli-
che und auf Wunsch anonyme Beratung sind mög-
lich. Es gibt keine Tabuthemen! 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind daran inte-
ressiert, wie es den Mädchen geht und was sie be-
schäftigt. Gemeinsam wird ein lösungsorientierter 
Weg eingeschlagen, um sie zu unterstützen und zu 
stärken. 
 
Kids-Club startet morgen 
Auch der Kids-Club startet wieder am Donnerstag 
um 17 Uhr in Hertingshausen. Bei dem Kreativ– 
und Sportangebot werden Kinder an die Projekte 
des Jugendzentrums herangeführt. 

Anzeige EAM 

Die Hort-Kinder hatten viel Spaß im Second Home. 

Kundenservicebüro
Johann-Siegmund-Schuckert-Str. 2
34225 Baunatal

Sprechzeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Mi:  12:00 – 15:00 Uhr
Do:Do: 12:30 – 16:30 Uhr
Fr:   10:00 – 13:00 Uhr

Marcel Heiek
Mobil: 0151 / 16115448

Regina Orth
Tel.: 0561 / 933 - 2347

Ich besuche Sie 
gerne persönlich 
zu Hause

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Strom & Gas 

 Anzeige
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Minigolf-Anlage im Baunataler Stadtpark wieder geöffnet 

Die Minigolfanlage im Baunataler Stadtpark ist wieder 
geöffnet . 

Im Sommer ist die Anlage ein beliebter Treffpunkt für 
Familien. Nachdem man den Golfball in den verschie-
denen Löchern versenkt hat, kann man sich bei kühlen 
Getränken, einem Eis oder einem leckeren Imbiss im 
Stadtparkpavillon stärken.  
 
Öffnungszeiten im Juli und August:  
Dienstag - Samstag: 14 bis 20 Uhr 
Sonn- und Feiertage: 11 bis 20 Uhr 
Bei schlechtem Wetter, wie z.B. Dauerregen bleibt die 
Anlage geschlossen.  
 
Minigolf-Preise:  
Erwachsene:    2,50 Euro 
Kinder von 5 bis 13 Jahren:  2,00 Euro 

Interessieren Sie sich dafür, ein Ehrenamt für die Stadt 
Baunatal auszuüben und haben noch dazu Freude an 
gärtnerischer Arbeit? 
Dann wäre eine Grünflächen-Patenschaft genau das 
Richtige für Sie! 
 
Zur Pflege stehen ganz unterschiedliche Grünflächen 
zur Verfügung, z.B. Baumscheiben, kleine Grün-
streifen, Blumenrabatte oder Rosenbeete. Sie können 
selbst die Fläche auswählen, die Sie betreuen möch-

ten. Ihre Aufgabe als Pate besteht darin, die Beete zu 
bewässern und zu hacken sowie das Unkraut und den 
Abfall zu entfernen.  
Über Ihr Engagement und Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung, die Grünflächen der Stadt Baunatal sauber zu 
halten, würden sich die Stadt Baunatal sehr freuen. 
 
Weitere Informationen dazu erhalten Sie bei Moni-
ka Steinkemper und Regina Braunewell unter den Ruf-
nummern 0561/4992-260 und -235. 

Städtische Grünflächen suchen Paten 

Die Minigolf-Anlage bietet Spaß für die ganze Familie.  

 

Ab sofort sind an der Rathausinformation, im Stadt-
marketing und in Kürze auch auf dem Baunataler 
Wochenmarkt kostenlose Samentütchen erhältlich. 
Die Blumensamen mit dem Namen "Cosmos" enthal-
ten ein- und mehrjährige Bauerngartenpflanzen und 

heimische Wildstauden in verschiedenen Farben.  
Mit der vom Rotary-Club Baunatal gesponserten 
Kampagne sollen Baunataler Bürgerinnen und Bür-
ger motiviert werden, sich aktiv für den Insekten-, 
Klima- und Vogelschutz einzusetzen  

Blumensamen ab sofort erhältlich 
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Kanalsanierung im Roboterverfahren in Großenritte 
Seit Mitte Mai führt die Stadt Baunatal wieder punktu-
elle Kanalreparaturen im Stadtteil Großenritte in ge-
schlossener Bauweise durch, d.h. es finden keine Erd-
arbeiten statt. Vor den eigentlichen Reparaturarbeiten 
wurde der Kanal zunächst Ende April gespült und eine 
weitere TV-Inspektion durchgeführt. Die Kanalrepara-
tur passiert vollautomatisch. Ausgerüstet mit hochwer-
tigen Werkzeugen und speziell dafür entwickelten Ma-
terialien bewegt sich ein Roboter bei der Sanierung im 
Abwasserkanal und repariert punktuell einzelne Schä-
den. 
Die komplette Robotersanierungsanlage ist in einem 
Kleintransporter mit Anhänger eingebaut und wird von 
zwei Mitarbeitern bedient. Ein Arbeiter betätigt im Be-
dienungsabteil sämtliche Funktionen des Gerätes von 
seinem Arbeitsplatz aus. Mit einer elektronischen Ka-

belfernsteuerung überwacht er alle Arbeiten, die live 
von der Roboterkamera übermittelt und im Auto zur 
Kontrolle aufgezeichnet werden. Die Arbeiten dauern 
bis voraussichtlich Anfang Juli. Mit Behinderungen ist 
während der gesamten Bauzeit zu rechnen. Die Stadt 
Baunatal bittet die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis. Direkt betroffene Anlieger werden 
vorab und rechtzeitig durch die ausführende Sanie-
rungsfirma, Rainer Kiel Kanalsanierung GmbH aus 
Blomberg, informiert. 
 
Kanalreparaturarbeiten werden ausgeführt in der  
Berliner Straße, Friedrichstraße, Glatzer Straße, Glei-
witzer Straße, Kieler Straße, Opfertriesch, Raiffeisen-
straße, Rostocker Straße, Stettiner Straße, Schulstra-
ße, Schulze-Delitzsch-Straße. 

Austausch von Wasserzählern noch bis zum 2. Juli 
Die Stadt Baunatal hat 2020 in Guntershausen, Alten-
ritte und Großenritte begonnen, alle bisher eingebau-
ten, mechanischen Wasserzähler auf elektronische 
Funkwasserzähler umzurüsten. Derzeit wird der Was-
serzählerwechsel weitergeführt in Großenritte (Rest), 
Altenbauna, Kirchbauna, Hertingshausen und Ren-
gershausen. Dort werden die Hauswasser- und Zister-
nenzähler überwiegend durch die beauftragte Firma 
Wabtec gewechselt. Die Mitarbeiter der Stadt Baunatal 
wechseln größere Wasserzähler sowie vereinzelt 
Hauswasser- und Zisternenzähler. 
Alle betroffenen Grundstückseigentümer werden über 
den Wechseltermin ca. zwei Wochen zuvor informiert. 
Die Mitarbeiter der Stadt vereinbaren im Regelfall 
ebenfalls Wechseltermine im Voraus. Wichtig: Alle 
Grundstückseigentümer sind laut Satzung dafür ver-
antwortlich, dass der Wasserzähler frei zugänglich ist. 

Es wird um Beachtung gebeten, so dass zum Wech-
seltermin der Zähler entsprechend ohne Zeitverlust 
gewechselt werden kann. Weitere Informationen zum 
Wasserzählerwechsel, dem Funkzähler und zum Da-
tenschutz können auf der Homepage der Stadt Bauna-
tal eingesehen werden. Alle Mitarbeiter können sich 
ausweisen und werden regelmäßig getestet. 
 

Die Fa. Wabtec wird noch bis zum 02.07.2021 Was-
serzähler im Stadtgebiet wechseln. Dann wird der 
Wechsel ausgesetzt, da danach keine Wasserzähler 
vom Hersteller geliefert werden können. Es fehlen 
Bauteile von internationalen Zulieferern. Derzeit ist 
noch nicht absehbar, wann der Wechsel weitergeführt 
werden kann. Es wird rechtzeitig informiert. 
Die städtischen Mitarbeiter werden, soweit es der 
Wasserzählerbestand hergibt, weiterhin den Zähler-
wechsel durchführen. 

Ablesehinweise zum Ultraschallwasserzähler Typ 173 der Firma Diehl 
Auf der Frontplatte 
des Wasserzählers 
befindet sich ein op-
tischer Taster. Mit 
diesem Taster kann 
die Anzeigeschleife 
(siehe links) weiter-
geschaltet werden.  

Um die Batterie zu 
schonen fällt der 
Wasserzähler bei 
Bedienpausen von 

ca. 4 Minuten in den Schlafmodus (Anzeige aus), mit 
einem Druck auf den optischen Taster kann er ge-
weckt werden.  

Nach der Aktivierung wird zunächst eine Prüfung der 
Anzeige (alle Symbole) durchgeführt, dann das Ge-
samtvolumen für min. 10 s angezeigt. Danach kann 
die Anzeigeschliefe (siehe unten) ausgewählt wer-
den.  

Anzeigeschleife des Wasserzählers (jeweils kurzer 
Druck auf optischen Taster):  

01. Aktuelles Gesamtvolumen (m³)  

02. Batterielebensdauer (Enddatum)  

03. Softwareversion  

04. Aktueller Durchfluss (m³/h)  

05. Fehlercode  

Eine regelmäßige Kontrolle (z. B. monatlich) des ak-
tuellen Gesamtvolumens (Zählerstand) ist ratsam, um 
einen möglichen Mehrverbrauch durch geändertes 
Nutzungsverhalten oder Leckagen in ihrem Leitungs-
system zu erkennen.  

Sofern das Anzeigesymbol „Wasserhahn“ im Display 
am unteren linken Rand aufleuchtet, sollte Ihre Haus-
installation hinter dem Wasserzähler auf Leckagen 
(tropfender Wasserhahn, durchlaufender Toiletten-
kasten, schadhafte Leitung usw.) überprüft werden. 
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Unter der Überschrift „Lorenz liest…“ finden Litera-
turfans auf der Website sowie der Facebookseite der 
Stadtbücherei ca. alle 14 Tage ein Video mit einer 
Lesung aus einem empfehlenswerten Roman. 
Der Guntershäuser Dr. Klaus-Peter Lorenz liest im 7. 
Teil seiner Veranstaltungsreihe aus dem Roman von 
Matthias Brandt „Blackbird“. Bereits 2016 erschien 
sein hochgelobter Erzähl-Band „Raumpatrouille“.  
 
Im ersten, 2019 erschienenen Roman des bekannten 
deutschen Schauspielers steht der 15-jährige Motte 
im Mittelpunkt, der in den 70er-Jahren erwachsen 
wird. Sein bester Freund Bogi ist mit einer Krebsdiag-
nose im Krankenhaus. Kurze Zeit später kommt es 
zur nächsten Erschütterung in Mottes Leben: Er trifft 
auf Jaqueline Schmiedebach vom Einstein-
Gymnasium….  
 
Das Video ist auf der Internetseite der Stadt Baunatal 
sowie über den Online-Katalog und der Facebook-
seite der Stadtbücherei zu finden. 
 
Öffnungszeiten Stadtbücherei 
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag    10-13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag         15-18 Uhr 
 

Nutzung Luca-App 
Zur Kontaktpersonen-Nachverfolgung bietet auch die 
Stadtbücherei Baunatal allen Besucherinnen und Be-
suchern die Möglichkeit, die Luca-App zu nutzen. 

„Lorenz liest…“ - Stadtbücherei bietet virtuelle Lesungen 
Teil 7 der Veranstaltungsreihe: „Blackbird“ von Matthias Brandt 

Naturerlebnisse entlang des Entdecker-Wegs bis Ende Juni 
Angebot für die ganze Familie wird gut angenommen 

Noch bis Ende Juni bietet der Baunataler Entdecker-
Weg spannende Naturerlebnisse für die ganze Fami-
lie. Konzipiert haben dieses lehrreiche und unterhalt-
same Angebot die Mitarbeiter des Spielmobils Augus-
tine und der Waldstation. Dort ist auch der Start– und 
Endpunkt für den 3,8 Kilometer langen Pfad, der als 
Rundweg durch den Wald führt.  

Viel Wissenswertes, Spaß, Spiele und Rätsel erwar-
ten große und kleine Entdecker beim Spaziergang 
durch den Wald am Baunsberg. Stationen mit Entde-
ckerfolien laden beispielsweise zur Baumumarmung 
ein und geben Antworten auf Fragen wie zum Bei-
spiel „Was hörst Du da?“ oder „Wusstest Du, 
dass…..?“ 

Ein „Farb-Fern-Seher“ bietet einen bunten Blick auf 
die Umgebung und auf die Jüngeren wartet im Wald 
eine „Zwergen-Gemeinschaft“ - manche der kleinen 
Wichte können sogar mitgenommen werden.  

Achim Käse von der Waldstation und Loreta Lieber 
vom Spielmobil Augustine freuen sich über die große 
Resonanz auf ihr tolles Angebot und hoffen, bis Ende 
des Monats noch viele Besucherinnen und Besucher 
zu diesem besonderen Waldspaziergang am Bauns-
berg begrüßen zu dürfen. 
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Aufstieg in die höchste Spielklasse für KSV U15-Fußballer 
Eintracht Frankfurt, VfB Stuttgart und viele mehr warten in der Regionalliga Süd 

Im vergangenen September startete die Fußball C-
Jugend des KSV Baunatal mit sechs Siegen in der 
Hessenliga ihre Saison. Aufgrund der Corona-
Pandemie wurde der Spielbetrieb eingestellt, aber die 
Kids ackerten individuell zu Hause und auch häufig 
vor dem Laptop mit dem Team und den Trainern wei-
ter, um bei einem möglichen Restart bestmöglichst 
vorbereitet zu sein. Dieser fand leider nicht statt und 
es stand fest, dass mit dem erfolgreichen Team von 
Spielern des Jahrgangs 2006 kein Pflichtspiel zum 
Sichern des Aufstiegs absolviert wird.  
 
Nachdem sich über Monate Anzeichen verdichteten, 
dass die überregionalen Spielklassen tatsächlich Auf-
steiger zulassen könnten und der Hessische-Fußball-
Verband einen Aufsteiger melden würde, wartete 
man Tag für Tag auf eine Entscheidung. Am 1. Juni 
kam diese und der Aufstieg für die KSV-Fußballer 
stand fest.  
Von den Spielern des 2006er Jahrgangs wird leider 
aus Altersgründen niemand die Reise in die Regio-
nalliga mit antreten. Dafür bleibt ein Teil des Trainer-
teams um Robin Schüßler erhalten, um mit dem 
2007er Jahrgang die Regionalligasaison möglichst 
positiv zu gestalten.  

Gespielt wird in der kommenden Saison neben dem 
Team der Eintracht Frankfurt beispielsweise gegen 
den VfB Stuttgart, die TSG Hoffenheim und den SC 
Freiburg.  
 
„Nach über zehn Jahren ist es eine große Chance für 
Nordhessen und nordhessische Spieler, um sich in 
der höchsten Spielklasse dieses Jahrgangs zu bewei-
sen“, erklärte Robin Schüßler. Um schon heute die 
Vorbereitung auf die ganz großen Namen zu starten, 
steht die Mannschaft vier- bis fünfmal in der Woche 
auf dem Kunstrasen am Parkstadion und gibt ihr  
Bestes.  

Das Aufsteiger-Team des KSV Baunatal freut sich über den 
Erfolg.  

Arbeiten an der Max-Riegel-Halle gestartet 
Halle wird in Teilbereichen baulich und technisch saniert 

Die Arbeiten an der Max-Riegel-Halle haben begon-
nen. Zunächst startet die Schadstoffsanierung der 
Hallendecke. Diese soll voraussichtlich im Juli abge-
schlossen sein.  
Im Anschluss werden Decken– und Wandflächen er-
neuert und auf die brandschutztechnischen Anforde-
rungen angepasst. Zudem werden einige Brand-
schutztüren erneuert und eine neue Lüftungsanlage 
eingebaut. Im Zuge dessen werden die vorhandenen 
Lüftungskanäle zurückgebaut sowie die Fassade für 
den Einbau der Lüftungsanlage, Rauch- und Wärme-
abzugsanlage und Nachstromöffnung umgebaut. 
Ebenso werden Elektroinstallationsarbeiten zur Mo-
dernisierung der Fluchtwegebeleuchtung etc. durch-
geführt. 
 
Hintergrund 
Die Max-Riegel-Halle stammt aus den 60er Jahren. 
Sie muss in Teilbereichen durch bauliche und techni-
sche Maßnahmen erneuert werden, um eine weitere 
Nutzung für die kommenden Jahre zu gewährleisten.  
 
Die Halle kann wegen Brandschutzmängeln seit ver-
gangenem Jahr nicht genutzt werden. Zudem wurde 
bei einer Überprüfung des Gebäudes und der Unter-
suchung der Deckenkonstruktion sowie der darüber 
liegenden Dämmschicht im vergangenen Jahr festge-
stellt, dass Wildtiere weitere Schäden verursacht ha-

ben. Da die Schäden sich durch punktuelle Maßnah-
men nicht beheben lassen, ist eine umfangreiche 
Schadstoffsanierung notwendig.  
 
Da bei der ersten Ausschreibung kein passender An-
bieter gefunden werden konnte, mussten die Arbeiten 
erneut ausgeschrieben werden, so dass sich der 
Start der Arbeiten und damit auch die Wiedereröff-
nung verzögerte.  
 
Die Kosten für die Sanierung betragen rund 550 000 
Euro. Die Arbeiten sollen voraussichtlich Ende des 
Jahres abgeschlossen sein. 

Die Max-Riegel-Halle wird in Teilbereichen saniert.  
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Jubilare
Wir gratulieren! Der Magistrat der Stadt Baunatal wünscht den Seniorinnen und Senioren, die in den letzten Tagen und 
in der kommenden Woche ihren Geburtstag feierten bzw. feiern alles Gute, vor allem Gesundheit, für das vor ihnen 
liegende Lebensjahr.

Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den Der Landkreis Kassel hat gemeinsam mit der Bürgermeisterkreisversammlung festgelegt, dass mit Rücksicht auf den 
besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  besonders gefährdeten Personenkreis, alle Kommunen und auch Baunatal bis auf Weiteres keine Besuche aus Anlass  
von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.von Geburtstagen oder Ehejubiläen vornehmen.

Neues Bundesmeldegesetz: Veröffentlichung von Jubilaren nur noch in 5er-Schritten möglich

18. Juni 2021
Hose Dr. Horst, Baunatal-Altenritte, Finkenstraße 10 85 Jahre
Hille Barbara, Baunatal-Großenritte, Kieler Straße 32 75 Jahre

19. Juni 2021
Euteneuer Vera, Baunatal-Altenritte, Amselweg 12 75 Jahre
Rzepka Cäcilie, Baunatal-Großenritte, Habichtswaldstraße 14 80 Jahre

20. Juni 2021
Krug Anni, Baunatal-Großenritte,Prinzenstraße 82 95 Jahre
Schmid Horst, Baunatal-Großenritte, Siebertweg 3e 80 Jahre
Bozdogan Memduha, Baunatal-Großenritte, Eutiner Weg 3 75 Jahre

21. Juni 2021
Pohl Peter, Baunatal-Großenritte, Grüner Weg 46 70 Jahre

22. Juni 2021
Chevalier Eduard, Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 64 70 Jahre

Koob Jürgen, Baunatal-Altenbauna, Im Wiesental 44 70 Jahre
Gaul Brigitte, Baunatal-Altenritte, Steinrutsche 11 75 Jahre

23. Juni 2021
Heinz Gisela, Baunatal-Altenbauna, Lindenhof 76 75 Jahre
Rhein Wolfram, Baunatal-Kirchbauna, Reinhardswaldstraße 13 70 Jahre
Wollenberg Manfred, Btl.-Rengershausen, Mühlenbergstraße 38 85 Jahre

24. Juni 2021
Mellem Alexander, Baunatal-Altenbauna, Birkenallee 58 70 Jahre
Adamietz Edeltraud, Baunatal-Kirchbauna, Eifelstraße 3 80 Jahre

Eiserne Hochzeit
23.6.2021
Günter und Martha Bierwirth, Baunatal-Altenbauna, Altenritter Straße 29b
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Einladung zur Sitzung des 
Behindertenbeirates 

Am Donnerstag, 17. Juni, um 18.00 Uhr findet in der Stadthalle Baunatal, 
Europaplatz, Saal 1, die nächste Sitzung des Behindertenbeirates statt. 
Tagesordnung: 
1. Neuwahl des Vorstandes des Behindertenbeirates 
2. Benennung von Mitgliedern zur Mitarbeit in den städtischen Gremien 
3. Verschiedenes 
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Aufgrund der 
verschärften Sicherheitsmaßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, sind 
die Hygienevorschriften einzuhalten und eine FFP2-Maske oder OP-Maske 
zu tragen. 

gez. Dierk Koch 
Vorsitzender 

Einbringung des Haushaltes der Stadt 
Baunatal für das Jahr 2021 und 2022 
sowie des Finanzplanes für bis 2025 
durch Bürgermeisterin Silke Engler 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
wir leben mitten in der zweiten Krise in Folge, die Einfluss auf den städ-
tischen Haushalt nimmt. Nach der Dieselkrise, deren Auswirkungen fast 
überwunden scheinen, befinden wir uns mitten in der sog. Coronakrise. Der 
Lockdown im Frühjahr 2020 hat bereits zu einem immensen Gewerbesteu-
erausfall von rund 26 Mio. Euro geführt. Die Folge davon war eine sehr vor-
sichtige Umsetzung des beschlossenen Haushaltes 2020. 
Auch in diesem Jahr ist die Erwartungshaltung sehr gedämpft. Die Mai-
Steuerschätzung hat die Befürchtungen bestätigt, dass die Steuereinnah-
men der Kommunen zurückgehen werden. 
Gleichzeitig befindet sich unser Hauptsteuerzahler in seinem größten Um-
bau in der Konzerngeschichte. Der Umstieg auf die Elektromobilität wird 
auf der einen Seite Kosten verursachen und auf der anderen Seite muss 
es gelingen, die Beschäftigten fit für die elektromobile Zukunft zu machen. 
Hierbei muss und wird die gesamte Region unterstützen. 
Aufgrund der unsicheren Prognoselage zum Ende des vergangenen Jahres, 
des Verlaufes des Arbeitskreises Haushaltskonsolidierung und der späte-
ren Veröffentlichung des Orientierungsdatenerlasses des Landes Hessen, 
erfolgt die Einbringung des Haushaltes erst jetzt. Diesem Umstand ist ge-
schuldet, dass erstmals ein Doppelhaushalt für das laufende und das kom-
mende Jahr eingebracht wird. Dieser soll Planungssicherheit geben. 
Gleichzeitig ist dies der erste Haushaltsentwurf, der die Stadtwerke voll-
ständig implementiert hat. Daher liegt das Gesamtvolumen nun bei ca. 90 
Mio. Erträgen und 98 Mio. EUR Aufwendungen in 2021 bzw. 101 Mio. EUR 
Erträgen und 95 Mio. EUR Aufwand für 2022. 

I. Einnahmen 
Steuern und ähnliche Erträge machen rund 66 % der Erträge der Stadt Bau-
natal aus. Den größten Anteil an den Steuereinnahmen trägt immer noch 
die Gewerbesteuer, die mit 26 bzw. 34,1 Mio. EUR prognostiziert wird. Eine 
konstante Größe ist die Einkommenssteuer, die mit 16,3 bzw. 16,9 Mio. EUR 
beziffert wird. Bedauerlicherweise hat sich bei der Einkommenssteuer der 
Vervielfältiger zuungunsten der Stadt geändert, so dass rund 1,5 Mio. EUR 
weniger Einkommenssteuer im Vergleich zum Ansatz 2020 erwartet wer-
den. 
Die öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelte (Wasser-, Abwasser und Abfall-
gebühren, Kitagebühren etc.) werden in Höhe von ca. 13 Mio. EUR veran-
schlagt. 
Auf der Einnahmeseite ist die von der Stadtverordnetenversammlung be-
reits beschlossene Anpassung der Abfallgebühren im Entwurf enthalten. Da 
die aktuelle Gebührenkalkulation für Wasser und Abwasser den Zeitraum 
bis Ende dieses Jahres umfasst, wird für die Folgejahre eine Überprüfung 
der Kalkulation durchgeführt werden müssen. 

II. Ausgaben 
Auch wenn die Einnahmelage nur vorsichtig optimistisch beschrieben wer-
den kann, werden im Ausgabebereich – neben vielen Pflichtaufgaben – nur 
Schwerpunkte zu setzen sein. So kann die Attraktivität der Stadt erhalten 
werden. 
Bildung 
Seit langer Zeit ist Baunatal für sein hervorragendes Bildungssystem be-
kannt. Die Bildungskette steht für kontinuierliche Übergänge zwischen ein-
zelnen Institutionen und Trägern. Aufwendungen von 13,6 bzw. 13,8 Mio. 
EUR für ein städtisches Betreuungsangebot in Kindertagesstätten, im U3- 

und Hortbereich stehen Einnahmen aus Elternbeiträgen und Landesförde-
rung von 4,3 Mio. EUR gegenüber. Damit wird nach wie vor ein erheblicher 
Beitrag aus städtischen Mitteln aufgebracht, um die Betreuungssituation zu 
erhalten. 
Die starke Attraktivität der Stadt hat zur Folge, dass insbesondere Famili-
en mit betreuungspflichtigen Kindern nach Baunatal ziehen. Einem Bericht 
der HNA vom 15.05.2021 mit der Überschrift „Immobiliennachfrage steigt 
weiter“ ist zu entnehmen, dass im vergangenen Jahr 125 Objekte mit einem 
Volumen von 43,3 Mio. EUR veräußert wurden. So erfreulich diese Entwick-
lung für die Gesamtstadt ist, so unberechenbar macht sie die verlässliche 
Planung des Platzangebotes im Betreuungsbereich. 
Dies hat zur Folge, dass für das kommende Kita-Jahr 2021/2022 enorme 
Anstrengungen unternommen werden müssen, um zusätzliche Gruppen im 
U3-Bereich und im Elementarbereich zu schaffen. Über die Veränderungs-
liste wird der Aufwand für Einrichtung der Unterkünfte und das Personal 
abzubilden sein und die angespannte Lage der städtischen Finanzen ver-
schärfen. 
Immerhin hat durch die Umstellung der buchbaren Betreuungszeiten auf 
Halb- Dreiviertel- und Ganztagsplätze schon zu einer Planungssicherheit 
hinsichtlich des Personaleinsatzes geführt. Eine Herkulesaufgabe bleibt 
weiterhin, qualifiziertes Personal zu finden. Daher muss die Stadt ihren An-
teil an der Ausbildung im Erzieherbereich erhöhen. 
Weitere feste Bestandteile der Bildungslandschaft in Baunatal sind das 
Kinder- und Jugendzentrum, das Stadtteilzentrum, das Spielmobil und die 
Bücherei. Allen Bereichen ist es gelungen, auch im Lockdown ihre Angebote 
so umzustellen, dass gerade Eltern und Kinder davon partizipieren konnten. 
Dies verdeutlichte den gelebten Anspruch der Familienstadt Baunatal. 
Feuerwehr 
So sehr der Corona-Lockdown im vielen Bereichen zu einem Erliegen des 
öffentlichen Lebens geführt hat, bei der Feuerwehr war das mit Blick auf 
die zu leistenden Einsätze nicht der Fall. 165 Einsätze im Jahr 2020 und 
65 Einsätze bislang in diesem Jahr zeigen, dass gut ausgebildete Männer 
und Frauen mit einer guten Ausstattung für die Sicherheit der Menschen in 
Baunatal sorgen. Gerade der große Brandeinsatz im April in Altenritte hat 
dies wieder einmal unter Beweis gestellt. Für ihren Einsatz danken wir den 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr. 
Daher wird auch in diesem Bereich weiterhin für eine konstante Erneuerung 
des Fuhrparks und der Ausrüstung gesorgt. So war bereits im letzten Haus-
halt der Austausch der Drehleiter mit einem Betrag von 700.000 EUR veran-
schlagt. Dieser wird in diesem Jahr in Auftrag gegeben werden können, so 
dass dann in ca. zwei Jahren eine neue die dann fast 30jährige vorhandene 
Drehleiter ablösen wird. 
Insgesamt stehen im Haushaltsentwurf für 2021 rund 1,5 Mio. EUR sowie 
Haushaltsreste von rund 1,2 Mio. EUR und für 2022 rund 1,4 Mio. EUR für 
Feuerwehrfahrzeuge, Ausrüstung sowie den Betrieb zur Verfügung. Ein 
deutliches Zeichen der städtischen Unterstützung dieser wichtigen gesell-
schaftlichen Aufgabe. 
Ehrenamt 
Das Ehrenamt hat gerade im letzten Jahr durch die Maßnahmen zur Be-
kämpfung des Corona-Virus starke Einschränkungen hinnehmen müssen. 
Soweit wie es möglich war, sind Vereinsaktivitäten unterstützt worden. Dazu 
zählte nicht nur die Öffnung der Sportanlagen auch für Kleinstgruppen, son-
dern auch die Auszahlung der finanziellen Sport- und Kulturunterstützung. 
Auch wenn 2021 und 2022 in den Erträgen nur vorsichtigen Optimismus 
verbreiten, findet sich die starke Unterstützung des Ehrenamtes in Bauna-
tal breit gefächert im Haushaltsentwurf wieder. Allein für den Betrieb der 
Sportstätten sind 1,7 Mio. EUR vorgesehen. Dazu kommen weitere rund 1,5 
Mio. EUR an interner Leistungsverrechnung, bspw. durch Dienstleistungen 
des Bauhofes. 
Die Musikschule soll mit 70.000 EUR unterstützt werden und für die finan-
zielle Unterstützung der Kulturvereine sind rund 268.000 EUR vorgesehen. 
Die bis zur Haushaltsgenehmigung durchzuführende vorläufige Haushalts-
führung gemäß § 99 HGO ermöglicht es, den laufenden Betrieb durchzu-
führen. Allerdings werden Zuschüsse und alle Aufgaben, die nicht dringlich 
sind, erst nach der Genehmigung des beschlossenen Haushaltes rechtlich 
möglich sein. 
Sicherung der Infrastruktur 
Trotz angespannter Finanzlage der Stadt wird mit dem vorliegenden Ent-
wurf die Waage gehalten zwischen einem Aufschub von Investitionen und 
dem Erhalt und der Weiterentwicklung der Infrastruktur. 
So finden sich im Bereich des Tiefbaus der schon oftmals aufgeführte 
Umbau der Wolfsburger Straße, der erst realisiert werden kann, wenn der 
Umbau der Autobahnabfahrt Baunatal-Mitte durch einen Planfeststellungs-
beschluss rechtlich sichergestellt ist. Nachdem in den vergangenen Jahren 
viele städtische Straßen ober- und unterirdisch saniert wurden, steht mit 
der K 17 nun eine Kreisstraße als Investition an. Der städtische Anteil liegt 
in der Sanierung von Wasser- und Kanalleitungen, die mit 1,05 Mio. EUR 
und 850.000 EUR veranschlagt werden. Daneben wird es mit einer Vielzahl 

Aus dem Rathaus



Seite 18 BaunatalAusgabe 24  I  16. Juni 2021

von Maßnahmen mit der stetigen Erhaltung des Wasser- und Kanalnetzes 
weitergehen. Bspw. soll die Wasserverbindungsleitung zwischen den ein-
zelnen Stadtteilen in weiteren Teilabschnitten für 690.000 EUR und 300.000 
EUR saniert werden. Für die Kanalsanierung im Inlinerverfahren sind jeweils 
400.000 EUR in 2021 und 2022 vorgesehen. 
Die Stadt Baunatal gehören mehr als 100 Gebäude, die es für unterschied-
lichste Nutzungen zu erhalten gilt. Nachdem in diesem Jahr der Umbau des 
Feuerwehrhauses in Gunterhausen fertiggestellt wurde, läuft derzeit die 
Brandschutzertüchtigung der Max-Riegel-Halle. Diese soll bis zum Jahres-
ende abgeschlossen sein. 
Für zwei Förderanträge hat der Bund Förderzusagen ausgesprochen. Die Er-
tüchtigung des Sportzentrums Langenberg und die Sanierung des Sportbad 
werden mit Bundesmitteln unterstützt werden. Die Mittel für das Sportzen-
trum Langenberg, bestehend aus der Brandschutzsanierung der Kulturhal-
le und der Fassadensanierung der Langenbergsporthalle, konnten bereits 
im Haushalt 2020 und im Entwurf 2021/2022 berücksichtigt werden. Die 
Mitteilung über die Förderung der Sanierung des Sportbades kam jedoch 
erst nach der Erstellung des Haushaltsentwurfes, so dass dieses Projekt 
noch nicht im Haushaltsentwurf enthalten ist. Ein gemeinsamer Antrag aller 
Fraktionen zum weiteren Fortgang des Verfahrens liegt für die Stadtverord-
netenversammlung am 07.06.2021 vor. 
Eine große Brandschutzmaßnahme in Höhe von rund 700.000 EUR steht 
ebenfalls im Rathaus an. Hier ist aufgrund von veränderten Brandschutz-
anforderungen vor allem ein zweiter baulicher Rettungsweg zu errichten. 
Auch hier liegt der Stadtverordnetenversammlung am 07.06.2021 ein ent-
sprechender Beschlussvorschlag vor. 
Um den Umbau des Hauptsteuerzahlers in eine elektromobile Zukunft wei-
ter zu unterstützen, ist der weitere bedarfsgerechte Ausbau der Ladeinfra-
struktur vorgesehen. Hier wird der Ausbau-Schwerpunkt auf den beruflichen 
und privaten Raum zu legen sein. Die Stadt wird die Rolle des Organisators 
bzw. Kümmerers übernehmen und bei Wohnungsgesellschaften und Ge-
werbebetrieben für einen Ausbau der Ladeinfrastruktur werben. 
Sozialer Zusammenhalt 
Baunatal setzt seit vielen Jahren sehr erfolgreich Maßnahmen aus dem 
Förderprogramm Sozialer Zusammenhalt (früher Soziale Stadt) um. Neben 
neuen Wegen, verbesserten öffentlichen Räumen zwischen den Wohnge-
bäuden ist auch ein Verfügungsfond für Kleinstmaßnahmen der Bewohner-
schaft ins Leben gerufen worden. 
Trotz der deutlichen Verschlechterung der finanziellen Lage der Stadt wer-
den die Maßnahmen aus diesem Programm in reduzierter Form in 2021 und 
2022 fortgesetzt. So sind für die Wohnumfeldmaßnahmen der Wohnungs-
gesellschaften in 2021 380.000 EUR und in 2022 weitere 430.000 EUR vor-
gesehen. Auch die Arbeit an den Wegeverbindungen im Wohngebiet, insbe-
sondere der sogenannten Magistrale sind für eine Planung und Umsetzung 
im Haushaltsentwurf enthalten. 
Ein lang ersehntes Projekt, der Umbau der Haltestelle an der Friedrich-Ebert-
Schule, wird in diesem Jahr realisiert werden können. Durch das Sortieren 
des Bus- und Autoverkehrs wird insbesondere die Sicherheit für die Schüle-
rinnen und Schüler beim Überqueren der Fahrbahn erhöht werden. 
Digitalisierung 
Im letzten Jahr hat die Stadt deutliche Anstrengungen unternommen, auf 
dem Weg der Digitalisierung voranzuschreiten. Sicherlich hat auch die 
Coronapandemie und das neue Selbstverständnis von Homeoffice dazu 
beigetragen, dass das Thema Digitalisierung in der Gesellschaft eine neue 
Akzeptanz gefunden hat. Im Digitalisierungsrat ist die Idee eines digitalen 
Zwillings der Stadt diskutiert und erste Ideen skizziert worden. Derzeit wird 
ein Förderantrag geprüft, dessen Auswirkungen ggfs. auf der Verände-
rungsliste dargestellt werden. 
Für den Ausbau des Dokumentenmanagementsystems in der Verwaltung 
sind Ende des letzten Jahres weitere Lizenzen gekauft worden, so dass in 
diesem Jahr der Umstieg auf die elektronische Akte beginnen kann. Gleich-
zeitig sind im Rahmen des Onlinezugangsgesetzes in den kommenden Jah-
ren alle Antragsverfahren digital für die Menschen abzubilden. 
Stellenplan 
Den größten Anteil am Aufwand bildet der Personaletat mit rund 30 Mio. 
EUR. Von den rund 600 Beschäftigten (492 Stellen im Stellenplan) der Stadt 
Baunatal entfallen allein 166,7 Stellen auf den Kitabereich und 83,5 auf die 
Bauhöfe. 
Der Stellenplan wird im vorliegenden Entwurf lediglich auf die gesetzlichen 
oder tariflichen Notwendigkeiten angepasst. Aufgrund der Reorganisation 
sind bereits zwei Stellen vollständig reduziert, weitere werden folgen und 
sind teilweise bereits mit einem „kW“-Vermerk (künftig wegfallend) gekenn-
zeichnet. 
Während in den letzten 10 Jahren der Kitabereich um 66,8 Stellen angewach-
sen ist, sind es im Verwaltungsbereich des Rathauses bereits Stellenein-
sparungen vorgenommen worden. Nach wie vor ist der Betreuungsbereich 
durch weitergehende Vorgaben des Bundes- oder Landesgesetzgebers der 
Treiber bei den Stellenausweitungen. 
Aktuell steht die Umsetzung des Gute-Kita-Gesetzes in mehreren Schritten 
an, wobei aufgrund der notwendigen Weiterungen bei der Kinderbetreuung 
diese erneut zu prüfen sind. Bereits am Horizont sichtbar ist der Anspruch 
auf eine Ganztagsbetreuung in der Schule, die ab 2026 sukzessive mit ei-

nem Rechtsanspruch versehen wird. Der Bundesgesetzgeber sieht hier 
wiederum die Zuständigkeit der kommunalen Familie, so dass es auch 
hierdurch zu Weiterungen im städtischen Betreuungsangebot kommen 
werden muss. Leider „vergessen“ sowohl der Bund als auch das Land, den 
Kommunen die dafür erforderlichen Finanzmittel zur Verfügung zu stellen, 
so dass der Löwenanteil wiederum von den Kommunen aufzubringen sein 
wird. Dies ist umso ärgerlicher, da Förderprogramme des Landes für den 
Ausbau von Betreuungsplätzen bereits heute deutlich unterfinanziert sind. 
Auch wenn für die Zukunft das Anwachsen der Stellen im Kitabereich un-
ausweichlich ist, wäre es im Rahmen einer perspektivischen Personalpla-
nung möglich, über alle Bereiche der Stadt Baunatal (ohne Kita) hinweg 
rund 23 Stellen in den kommenden Jahren zu reduzieren. Damit einher geht 
die eine Entscheidung, dass bestimmte Aufgaben langsamer erledigt oder 
gar nicht mehr übernommen werden. Sofern die Vorüberlegungen mit dem 
Personalrat besprochen sind, werden sie in künftige Haushaltsentwürfe ein-
gepflegt werden. 

III. Weitere Entwicklung 
Der Ergebnishaushalt ist weiterhin strukturell defizitär. Zum Ausgleich wird 
die Rücklage herangezogen werden müssen. Nach heutigem Stand reicht 
diese aus, um das im Finanzplanzeitraum abzusehende Defizit auszuglei-
chen. Allerdings schrumpft die Rücklage bis 2025 dadurch deutlich. Da die 
Gewerbesteuer in den letzten Jahren sehr starken Schwankungen unterwor-
fen war, verbleibt ein hohes Einnahmerisiko. Sofern die Gewerbsteuer sich 
nicht wie geplant entwickelt, wird die Rücklage gegebenenfalls nicht mehr 
zum Ausgleich des strukturellen Defizites des Ergebnishaushaltes ausrei-
chen.   
Gleichzeitig erfordern die landesrechtlichen Vorgaben, dass eine ausrei-
chende Liquidität im gesamten Finanzplanzeitraum sicherzustellen ist. Die 
kann nur gelingen, wenn die Investitionen, die nicht durch investive Einnah-
men gedeckt sind, durch Darlehen finanziert werden. Darlehensaufnahmen 
stehen unter dem Genehmigungsvorbehalt der Kommunalaufsicht. Diese 
darf eine Genehmigung nur erteilen, wenn die Kommune dauerhaft finanzi-
ell leistungsfähig ist. Der Indikator für die Leistungsfähigkeit einer Kommu-
ne ist das Ergebnis des Ergebnishaushaltes. Da dieser in Baunatal seit vie-
len Jahren ein strukturelles Defizit aufweist, muss die dauerhafte finanzielle 
Leistungsfähigkeit verneint werden. 
Sofern keine Darlehensaufnahmen möglich sind, ist von der Stadtverordne-
tenversammlung zeitgleich mit dem Beschluss des Haushaltes ein Haus-
haltssicherungskonzept zu beschließen. Dieses muss Maßnahmen zur 
Schließung der Liquiditätslücke enthalten und ist mit dem beschlossenen 
Haushalt der Kommunalaufsicht vorzulegen. 
Im Rahmen der Veränderungsliste ist – wie bereits erwähnt - mit weiteren 
Aufwendungen für den Bereich der Betreuung im U3- und Kindertages-
stätten zu rechnen. Der an andere Stelle bereits erwähnte anhaltende und 
gestiegene Zuzugsdruck führt dazu, dass neue Gruppen eingerichtet und 
betrieben werden müssen. 
Dies erhöht den Druck, geeignete Maßnahmen für die Zukunft zu beschlie-
ßen. Raum für Haushaltsbegleitanträge, die zu Aufwandserhöhungen ohne 
einen Deckungsvorschlag führen, gibt es im vorliegenden Entwurf aus un-
serer Sicht nicht. 
Vor uns liegt eine intensive Zeit der Haushaltsberatung, in der wir wieder 
– nach 2018, 2019 und 2020 – die Weichen für die Zukunft unserer Stadt 
neu stellen müssen. Dies wird nur gelingen können, wenn das Bewusstsein 
für notwendige Veränderungen über die politischen Gremien hinaus in allen 
Teilen der Stadtgesellschaft geweckt wird. 
Das Haushaltsvolumen weist ein sehr hohes Leistungsniveau aus. Auf dem 
notwendigen Weg der Haushaltskonsolidierung wird sich zeigen, dass wir 
im Vergleich mit anderen Kommunen auch mit den zukünftigen Verände-
rungen einen deutlichen Gestaltungsspielraum in unserer Stadt behalten 
werden. 
  
27.05.2021 Silke Engler 
 Bürgermeisterin 

Fragestunde zur Stadtverordneten-
versammlung am 07.06.2021 

Frage 1 
 
Fragesteller*In: Lothar Rost, Fraktion BÜ´90/Die Grünen
Anfrage betreffend: Siedlungsrahmenkonzept
Sachdarstellung: 
Nach einem HNA – Bericht vom 09.04.2021 „Hier gibt es noch Baugrund“ 
wurde über Flächenpotenziale für Wohnraumnutzung berichtet, die im 
Zweckverband Raum Kassel (ZRK) im Siedlungsrahmenkonzept 2030 fest-
gehalten wurden (ZRK - Beschluss vom 10.03.2021). 
Im HNA-Bericht wurden für Baunatal „Entwicklungspotenziale“ (meist inner-
örtlich) von 28,8 ha und für „Erweiterungspotenziale“ (meist am Siedlungs-
rand) von 54,2 ha angegeben. 



Baunatal Seite 19Ausgabe 24  I  16. Juni 2021

Unsere Fraktion hatte am 28.01.2019 (vor über 2 Jahren) unsere Stellung-
nahme zur „Siedlungsentwicklung in Baunatal“, basierend auf einer inter-
fraktionellen Sitzung vom 22.11.2018, abgegeben.   
Fragen: 
1. Warum wurden die Stellungnahmen aller Fraktionen (uns sind die Rück-

meldungen der SPD, CDU und FDP bis heute nicht bekannt) von 2019 
nicht vorgelegt und beraten?
Antwort:
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,
sehr geehrte Damen und Herren, Herr Rost,
in der von Ihnen genannten interfraktionellen Sitzung wurde das Verfah-
ren zum Umgang mit der Masterplanung festgelegt. Es war ausdrücklich 
nicht vorgesehen, dass die Vorschläge zur Ergänzungen der Fraktionen 
nochmals zur Beratung vorgelegt werden.

2. Warum wurden im Zweckverband Baunataler Flächenpotenziale von ins-
gesamt 83 ha für Wohnnutzungen beschlossen, ohne vorher Beratungen 
und Beschlüsse in den politischen Gremien in Baunatal durchzuführen?
Antwort: 
Zunächst ist festzuhalten, dass in den 83 ha 28,8 ha Flächen im Innen-
bereich enthalten sind, die sich für eine ergänzende Bebauung (Entwick-
lungspotentiale) man könnte auch sagen Nachverdichtung, anbieten. 
Weiterhin sind in drei Prioritätsstufen Erweiterungspotentiale in einer 
Größenordnung von 54,2 ha festgelegt worden. 
Diese Flächen sind allerdings nicht vom Zweckverband ausgewählt wor-
den, vielmehr sind alle diese Flächen aus den Ergebnissen der Interfrak-
tionellen Sitzung vom 22.11.2018 und der ergänzenden Vorschläge der 
Fraktionen hervorgegangen.

Frage 2 
Fragesteller*In: Michael Leckebusch, SPD-Fraktion
Anfrage betreffend: Kindergartenentwicklung für Baunatal
Sachdarstellung: 
Sehr geehrten Damen u. Herren, 
laut der auf der Internetseite der Stadt Baunatal ersichtlichen Einwohnerent-
wicklung lag die Einwohnerzahl der Stadt Baunatal Ende 2015 bei 27.617 
Einwohnern. 
Aus dem Zahlenwerk geht ebenfalls hervor, dass seit dieser Zeit die Einwoh-
nerzahl stetig anstieg, sie liegt aktuell bei 28.501 Einwohnern. 
Ein entgegengesetzter Trend ist zum aktuellen Zeitpunkt unwahrscheinlich. 
Frage: 
Unter Berücksichtigung der Einwohnerentwicklung lautet meine Frage, 
wie sichergestellt ist, dass alle Kinder der Stadt Baunatal, die aufgrund ihres 
Alters den Kindergarten besuchen dürfen, einen Kindergartenplatz erhalten, 
der qualitativ hochwertig ist und den gesetzlichen Regularien entspricht, 
insbesondere dem Hessischen Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch. 

Antwort: 
Die Stadt hat ungefähr 1.170 Betreuungsplätze für den U3-, den Elementar- 
und den Hortbereich. 
Eine verlässliche Prognose der erforderlichen Betreuungsplätze kann nur 
mit Einschränkungen erstellt werden. Zwar ist die Geburtenrate in Baunatal 
stabil, aber der Zu- und Wegzug von Baunatal ist nur bedingt vorhersehbar. 
Allein im letzten Jahr haben 125 bebaute Grundstücke mit einem Volumen 
von 43,3 Mio. EUR in Baunatal den Eigentümer gewechselt. Da Baunatal 
sich nach wie vor einer großen Beliebtheit erfreut, sind so auch viele Famili-
en mit betreuungspflichtigen Kindern nach Baunatal gezogen. 
Gleichzeit wird der Rechtsanspruch auf die Betreuung eines U3-Kindes zu-
nehmend angenommen, so dass sich die Zahl der Kinder in diesem Bereich 
erhöht. Zu guter Letzt nutzen die Eltern das Angebot der Nachmittagsbe-
treuung ebenfalls weiter steigend, so dass sich auch hier ein erhöhter Be-
treuungsbedarf entwickelt. 
Aufgrund der zum Stichtag für eine Betreuung gemeldeten Kinder war da-
von auszugehen, dass im neuen Kita-Jahr 2021/2022 vier neue Gruppen im 
U3-Bereich und drei neue Gruppen im Elementarbereich gebraucht werden. 
Diese Zahl verringert sich jedoch täglich aufgrund von Entscheidungen in 
den Familien. 
Die Betreuungsplätze werden daher sukzessive ausgebaut. Hierzu werden 
verschiedene Varianten geprüft, um diese zeitnah umsetzen zu können. Ak-
tuell befindet sich die Anmietung von Containern (voraussichtlich hinter der 
KiTa Leiselfeld) für die Betreuung der U3-Gruppen in der Vorbereitung. Die 
Gruppen im Elementarbereich können zum Teil durch eine Umorganisation 
in einer KiTa als auch in angemieteten Räumen betreut werden. 
Durch Gespräche mit freien Trägern werden weitere mögliche Koopera-
tionen für den Ausbau der Kindergartenplätze im U3 und Ü3 Bereich ge-
führt. Ebenso ist die Erweiterung von Plätzen im Bereich der Tagespflege 
vorgesehen. Ein zusätzliches Angebot für eine kurzfristige Ausbildung für 
Tagesmütter/-väter ist im Zusammenarbeit mit dem Landkreis Kassel in 
Vorbereitung. Allerdings ist offen, inwieweit Räume für die Tageseltern zur 
Verfügung stehen. 
Für die zusätzlichen Betreuungsplätze sind zusätzliche Fachkräfte seitens 
der Stadt einzustellen, Dies wird zu einer Stellenmehrung führen. Inwieweit 
ausreichend qualifiziertes Fachpersonal gefunden werden kann, ist offen. 

Frage 3 
Fragesteller*In: Florian Pfeiffer, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Radweg-Umlegung des R1 in Guntershausen
Sachdarstellung: 
Das Thema der Streckenführung des R1 in Guntershausen beschäftigt uns 
in diesem Haus bereits seit mehreren Jahren. Zuletzt war in der HNA vom 
20. April dieses Jahres von einer dramatischen Kostenexplosion im Fall der 
Realisierung der gegenwärtig forcierten Variante zu lesen. Die Kosten der 
geplanten Streckenführung, die seit der Bürgerinformation vom 6. Februar 
2019 als Vorzugsvariante gilt, wurden in der Vergangenheit mit 350.000 € 
zzgl. Grunderwerb kalkuliert. Inzwischen werden die Kosten von der Stadt 
mit 455.000 € zzgl. Grunderwerb angegeben. 
Die Notwendigkeit für die Verlegung des R1 innerhalb von Guntershausen 
ergibt sich aus der doppelten Streckenführungsproblematik des R1 auf die-
sem Teilstück. So verläuft der R1 im Ort zum einen über das Werksgelände 
des Sägewerks der Fa. Sinning, wo er vom dortigen Werksverkehr gekreuzt 
wird, zum anderen im Bereich zwischen Dorfstraße und Streckweg über die 
örtliche Hauptstraße, wo auf diesem schlecht einsehbaren Teilstück zwei 
linksabbiegende Rundverkehrsströme generiert werden. Beide Gefahren-
stellen sind bekannt und fanden bereits Eingang in entsprechende Fragen 
und Anträge. 
Fragen:
1.  Wie haben sich die für die Vorzugsvariante ermittelten möglichen Kosten 

hinsichtlich Höhe und Struktur (Bau- und Grunderwerbskosten) im Detail 
verändert und worauf ist die berichtete Kostensteigerung konkret zurück-
zuführen?

Antwort: 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
sehr geehrter Herr Pfeifer, 
meine sehr geehrten Damen und Herren, 
bei der Bürgerinformationsveranstaltung im Jahr 2019 lagen zu den einzel-
nen Varianten grobe Kostenschätzungen des Fachbereiches vor. Erst nach 
der Verständigung auf eine Vorzugsvariante und entsprechender Vergabe 
der Planungsleistungen wurde eine detaillierte Kostenberechnung nach DIN 
276 erstellt. 
1.  In welchem Umfang sind Fördermittel von Bund und Land bei einer Re-

alisierung der Vorzugsvariante zu erwarten und wie würden sich diese 
im Fall einer Bewilligung besten- und schlechtesten Falls auf die von der 
Stadt zu tragenden Kosten auswirken?

Antwort: 
Eine Rückfrage beim Sachgebiet Verkehrsinfrastrukturförderung West- und 
Osthessen von HessenMobil hat ergeben, dass die Maßnahme über das 
Bundesprogramm „Stadt und Land“ gefördert werden kann. Damit kann 
eine Förderquote von 80 % erreicht werden. 
1.  Werden von der Verwaltung aufgrund der Kostensteigerung und im Zuge 

der am 23.11.2020 beschlossenen STAVO-Vorlage 21-2020 gegenwär-
tig auch bereits verworfene Varianten, wie die Führung des R1 über den 
Streckweg, erneut geprüft?

Antwort: 
Die Ergebnisse der Bürgerbeteiligung hinsichtlich der Vorzugsvariante wa-
ren eindeutig. Alternative Varianten wie eine Führung über den Streckweg 
werden daher derzeit nicht erneut geprüft. 
1.  Wird durch die Verwaltung ein Beschluss über die Realisierung dieses 

Bauvorhabens noch vor dem möglichen Wechsel der Bürgermeisterin ins 
Kreishaus angestrebt?

Antwort: 
Aufgrund der aktuellen Haushaltssituation wird derzeit von der Verwaltung 
die Realisierung des Bauvorhabens nicht angestrebt. Ein Zusammenhang 
mit der Besetzung und möglichen Veränderung an der Verwaltungsspitze 
besteht nicht. 

Frage 4 
Fragesteller*In:Florian Pfeiffer, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Nutzung der Luca-App durch die Stadt Baunatal
Sachdarstellung: 
Das Nachrichtenportal nh24 berichtete am 22.05.21 über die geplante Ein-
führung der Luca-App in Baunatal. Voraussichtlich zum 01.06.21 solle in 
Baunatal die digitale Kontaktpersonen-Nachverfolgung unter anderem im 
Rathaus und der Stadtbücherei zum Einsatz kommen. Bereits im Zuge des 
Corona-Modellprojekts kam die Luca-App in Baunatal zum Einsatz. 
Bei der Luca-App handelt es sich jedoch um eine keineswegs unumstrittene 
Anwendung, die jüngst vor allem durch Sicherheitsprobleme Schlagzeilen 
machte. In einer Stellungnahme des Chaos Computer Clubs heißt es dazu: 
„In den vergangenen Wochen wurden eklatante Mängel in Spezifikation, 
Implementierung und korrekter Lizenzierung der Luca-App aufgedeckt. Die 
nicht abreißende Serie von Sicherheitsproblemen und die unbeholfenen Re-
aktionen des Herstellers zeugen von einem grundlegenden Mangel an Kom-
petenz und Sorgfalt.“ (https://www.ccc.de/de/updates/2021/luca-app-ccc-
fordert-bundesnotbremse, 13.4.2021 Zugriff am 24.5.2021 um 14:10 Uhr). 
Weitere Kritikpunkte sind ferner die zentralisierte Speicherung und das Mo-
nitoring aller Check-in-Vorgänge in Echtzeit durch die Hersteller. Eine be-
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sonders medienwirksame Demonstration der Mängel der Luca-App lieferte 
jüngst der Moderator Jan Böhmermann, dem es nachts gelang, über Twitter 
mehr als 100 Menschen im Osnabrücker Zoo und später über 40.000 in ei-
nem Modehaus in Bohmte einzuchecken. 
All dies wirft Fragen hinsichtlich des Nutzens der Luca-App und ihrer Ali-
mentierung durch staatliche Stellen auf. Hinzu kommt, dass seit dem 21. 
April durch das Update der Corona-Warn-App des Bundes auf die Version 
2.0.3 eine Alternative zur Luca-App besteht, welche ebenfalls die Möglich-
keit eines Check-ins für Events und Orte per QR-Code bietet und mit ca. 
25,7 Mio. Downloads (https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuarti-
ges_Coronavirus/WarnApp/Archiv_Kennzahlen/Kennzahlen_18022021.
pdf?_blob=publicationFile, Zugriff 24.5.21 um 14:32 Uhr) in der Bevölkerung 
bereits weit verbreitet ist. 
Fragen: 
1.  Wie beurteilt die Verwaltung die sicherheitstechnische und datenschutz-

rechtliche Problematik der Luca-App, auf die u. a. der Chaos Computer 
Club eindringlich hingewiesen hat?

Antwort: 
Der Nachverfolgung von Kontakten kommt bei der Bekämpfung der Pande-
mie nach wie vor eine ganz wesentliche Bedeutung zu. Hierzu zählt eben-
falls die Besucherregistrierung beim Besuch von öffentlichen Einrichtungen 
wie dem Rathaus und der Bücherei. 
Bei der Luca App handelt es sich um eine weit verbreitete App, die zur Nach-
verfolgung von Kontakten dient. Sie wurde bereits auf Empfehlung des Lan-
des, im Zuge des Modellprojekts, eingesetzt und ist somit bereits auf vielen 
Smartphones der Baunataler Bürger*Innen installiert und es bestehen Er-
fahrungen im Umgang mit der App. Dies hat positive Auswirkungen auf die 
Akzeptanz der Besucherregistrierung. Positiv ist aus Sicht der Verwaltung 
die Rückkopplung der App an die Gesundheitsämter zu bewerten. 
Die aktuelle Berichterstattung in der Presse sowie des CCC haben wir na-
türlich auch verfolgt. Das Unternehmen hat dazu in einer Stellungnahme 
bemerkt, dass es möglich sei nachts im Zoo einzuchecken, es aber keinerlei 
Sinn mache und dadurch die Sicherheit der Daten der Nutzer*innen nicht 
betroffen seien. 
Bezüglich des Verhältnisses von Luca und Corona Warn App hat der Hes-
sische Städtetag ausgeführt, dass die Verwendung der einen App nicht die 
Verwendung der anderen App ersetze, sondern sich beide System ergän-
zen. Während die Corona Warn App primär dem Motto „Nutzer*innen war-
nen Nutzer*innen“ diene, unterstütze die Luca App die digitale Kontaktnach-
verfolgung durch die Gesundheitsämter in jenen Bereichen, in denen eine 
Dokumentationspflicht besteht. 
1.  Wurden von der Verwaltung alternative Möglichkeiten zur digitalen 

Kontaktpersonen-Nachverfolgung geprüft und besteht hierzu eine Stel-
lungnahme des städtischen Datenschutzbeauftragten? (Falls ja bitte ich 
diese der Stavo vorzulegen.)

Antwort: 
Es wurden, wie bereits angeführt, keine Alternativen geprüft, weil die Luca 
App bereits beim Modellprojekt erfolgreich eingesetzt wurde und weil die 
App lt. Hess. Ministerium für digitale Strategie und Entwicklung als Unter-
stützung für künftige Öffnungsschritte angesehen wird (die Landesregie-
rung hat über 2 Mio. € für die Einführung der App investiert. 
1.  Sind der Stadt Baunatal durch die Verwendung der Luca-App Kosten ent-

standen oder ist für die Zukunft mit der Entstehung zusätzlicher Kosten 
bspw. für Lizenzen zu rechnen? (Falls ja in welchem Umfang?)

Antwort: 
Durch die Anmeldung der städtischen Lokationen für die Luca App sind der 
Stadt keine Kosten entstanden und es fallen auch keine laufenden Kosten an. 

Frage 5 
Fragesteller*In: Tim Kaiser, SPD-Fraktion 
Anfrage betreffend:  Zustand der ECO-Pfade im Stadtgebiet Baunatal 
Sachdarstellung: 
Vor über 10 Jahren wurde der erste ECO-Pfad in Baunatal, im Stadtteil Gun-
tershausen, eingerichtet. Dieser startet ab dem Bahnhof Guntershausen 
und begleitet auf seinem Weg die kulturhistorische Entwicklung des Stadt-
teils. Dafür wurden einst Schilder entlang der Standorte aufgestellt, welche 
z.B. den Bahnhof als wichtigen Knotenpunkt im 19. Jahrhundert im histori-
schen Kontext einordnen und beschreiben. Eingerichtet wurde dieser Pfad 
zusammen mit dem Hessisch-Waldeckischen Gebirgs- und Heimatverein 
sowie dem Verein für Heimatgeschichte und Denkmalpflege Baunatal e.V. 
Fragen:
1.  Sind die Standorte der Tafeln, insbesondere am neu gestalteten Bahnhof, 

noch zeitgemäß? 
2.  desgleichen die Wegeführungen mit Blick auf die neuen Zuwegungen der 

Bahnsteige? 
3.  Ist der Zustand der Tafeln nach über einem Jahrzehnt noch benutzer-

freundlich und ein „Aushängeschild“ für die Stadt oder sollte eine Revi-
sion erfolgen? 

Antwort: 
Grundsätzlich sind die Inhalte die auf dem Ecopfad dargestellt werden nach 
wie vor richtig. 

Natürlich kann man nach einem Jahrzehnt und der aktuellen Entwicklung 
des Bahnhofs in Guntershausen die einzelnen Etappen erneut prüfen. Hier-
zu werden wir uns mit dem Hessisch-Waldeckischen Gebirgs- und Heimat-
verein sowie dem Verein für Heimatgeschichte und Denkmalpflege Bauna-
tal e.V. vor Ort die einzelnen Standorte und die Wegeführung anschauen 
und prüfen. 
Über das Ergebnis wird in den Ausschüssen berichtet werden. 

Frage 6 
Fragesteller*In:Nadine Laudenbach, SPD-Fraktion
Anfrage betreffend:Demografischer Wandel im Ortsteil Guntershausen. Er-
haltung und Ausbau der Infrastruktur.
Sachdarstellung: 
Die Einwohnerzahl des Stadtteils Guntershausen ist in den letzten Jahren 
wieder gesunken. Zum 31.März 2021 leben hier nur noch 947 Einwohner. 
Gleichwohl hat es den Anschein, dass mehr Familien mit Kindern hier leben. 
Guntershausen ist für Familie wie geschaffen, weil Kinder hier sehr natur-
nah aufwachsen können. Für den Erhalt der sozialen Angebote wie auch 
des Nahverkehrs muss dieser Abwärtstrend gewendet werden. Guntershau-
sen muss als Ort zum Leben wieder attraktiver werden. 
Fragen: 
1. Wie viele Familien mit Kindern gibt es im Stadtteil Guntershausen?
Antwort: 
Eine genaue Angabe kann nicht erfolgen. Wir schätzen, dass es etwa 90 
Familien mit Kindern bei ca. 570 Haushalten sind. 
Der Grund an der ungenauen Aussage liegt im Einwohnerverfahren. Das 
Einwohnerverfahren erfasst Adressen, aber nicht einzelne Wohnungen oder 
den Familienstand und auch die Verbindung von minderjährigen Kindern zu 
einzelnen Personen. Das Einwohnerverfahren unterscheidet nicht zwischen 
geschiedenen, ledigen oder verheirateten Personen mit Kindern. Patch-
work-Familien oder volljährige Kinder fallen ebenfalls aus der Berechnung. 
1. Wie entwickelt sich der Altersdurchschnitt in Guntershausen?
Antwort: 
Der Altersdurchschnitt liegt seit Jahren um die 49 Jahre. Im Jahre 2015 lag 
er bei 48,8 und 2020 bei 49,6. 
1.  Wie kann mit der in Aussicht stehenden Siedlungsentwicklung der Ort 

beworben werden, um die Infrastruktur zu erhalten und auszubauen?
Antwort: 
Bereits die in den letzten 5 Jahren umgesetzten Maßnahmen sprechen für 
eine erfolgreiche und zukunftsfähige Entwicklung des idyllisch gelegenen 
Stadtteils. Neben der Renaturierung der Bauna wurde der Bahnhof barrie-
refrei umgestaltet. 
Es sind sehr gute ÖPNV-Verbindungen vorhanden (direkte Züge nach Frank-
furt am Main und Fulda, Regiotram Kassel-Melsungen ca. alle 10 Minuten, 
Busverbindung Hertingshausen–Großenritte und Rengershausen-Kirch-
bauna-Altenbauna ca. alle 20 Minuten). Für größere Einkäufe ist in 4,2 km 
Entfernung der RATIO-Markt mit einem breit gefächerten Angebot im be-
nachbarten Stadtteil Hertingshausen mit dem Bus oder mit dem Auto gut 
erreichbar. Auch die gute überörtliche MIV-Anbindung durch den nahegele-
genen Anschluss an die BAB A49 ist attraktiv. Hinzu kommt die Nähe zum 
VW-Werk als potentieller Arbeitgeber. 
Die Fulda bietet die Möglichkeit zum Wasserwandern, mit Anlegestelle. Der 
R 1 lädt zum Fahrradfahren ein. 
Zahlreiche kulturhistorische Baudenkmale und Highlights sind geboten. 
Der Eco Pfad Kulturgeschichte Guntershausen führt rund um den Stadtteil 
Guntershausen. Ansonsten bilden der Bahnhof von Guntershausen, die 3 
Brücken, die Kirche von 1912, das Schulhaus von 1845, der Riesenstein und 
die Mühle Anziehungspunkte für eine Besichtigung. 
Es fand vielzählige Veranstaltungen, Feste und Aktivitäten der Bevölkerung, 
z.B. Neujahrsempfänge, Oster- und Oktoberfeste, Fuldaradeln (gemeinde-
übergreifend), offenes Pfingstfußballturnier, kirchliche Feste u.a. statt. Zu-
dem kann man über die Angebote von ca. 10 ortsansässigen Vereinen aktiv 
am Gemeinschaftsleben teilnehmen. 

Frage 7 
Fragesteller*In: Henry Richter, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Verfahren bei aufgefundenen bzw. entlaufenden Hunden
Sachdarstellung: 
In einer meiner Bürgersprechstunden wandten sich Baunataler Bürger*innen 
an mich und fragten nach, wie die derzeitige Regelung bezüglich entlaufe-
ner Hunde sei. 
Die Bürger berichteten, dass aufgefundene Hunde nicht mehr von der Bau-
nataler Polizei abgeholt und in das Tierheim „WauMau-Insel“ verbracht wer-
den können, da der Vertrag mit der Stadt Baunatal bzw. mit dem LK Kassel 
gekündigt worden sei. 
Den Bürgern wurde von Seiten der Polizei u. a. empfohlen die „Fundhunde“ 
bei sich zuhause aufzunehmen oder selbst zum Tierarzt zu bringen. Die Fin-
der des Hundes waren mit dieser Situation überfordert. 
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Fragen:
1.  An welche öffentlichen Stellen kann man sich während der Geschäftszei-

ten wenden, wenn ein Hund aufgefunden wurde?
Antwort: 
An das Bürgerbüro der Stadt Baunatal. 
1.  Wie gestaltet sich das Verfahren außerhalb der Geschäftszeiten?
Antwort: 
Für die Zeit außerhalb der Geschäftszeiten der Stadt Baunatal gibt es keine 
Regelung. Diese ist aufgrund der sehr geringen Zahl an Fundtieren nicht 
notwendig. 
1.  Wie ist zu verfahren, wenn der Hund durch den Finder nicht zum Tierarzt 

oder in ein Tierheim gebracht werden kann?
Antwort: 
Während der Geschäftszeiten kann der Hund im Bürgerbüro abgegeben 
werden und die Ordnungspolizei verbringt das Tier in ein Tierheim, wenn 
eine Unterbringung ermöglicht wird. 
1.  Wer trägt die Kosten, wenn z.B. der Transport in ein Tierheim zu Beispiel 

mit einem Taxi stattfindet?
Antwort: 
Kostenträger ist jeweils derjenige, der das Taxi beauftragt. 
1. In welchen Fällen ist die Polizei für „Fundhunde“ zuständig?
Antwort: 
Wir können gerne Rücksprache mit der Polizei halten, in welchen Fällen sie 
sich für Fundhunde zuständig fühlt. 
1.  Besteht die Möglichkeit einen Vertrag mit einem weiteren Tierheim wie 

z.B. mit „Tierheim Beuern“ zu schließen?
Antwort: 
Der ursprüngliche Vertrag wurde durch das Tierheim Wau Mau Insel mit al-
len Kommunen gekündigt. 
Kreisweite Aktivitäten sind aufgrund der Unterschiede in den einzelnen 
kommunalen Situationen nicht zu einem positiven Ergebnis gekommen. 
Wir werden die vertragliche Situation mit einem Tierheim unter den verän-
derten Konditionen erneut prüfen 

Frage 8 
Fragesteller*In: Henry Richter, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Überprüfung von städtischen Bäumen auf Befall von 
Baumkrankheiten
Sachdarstellung: 
Bei einem Ortstermin im Stadtteil Altenritte im vergangenen Oktober wand-
ten sich Anwohner*innen aus der Finkenstraße und der Wilhelmshöher 
Straße an mich und teilten mit, dass städtische Bäume möglicherweise von 
einer Baumkrankheit befallen seien. 
In meiner E-Mail vom 31.10.2020 an die Bürgermeisterin wurde die Verwal-
tung gebeten, im Rahmen der städtischen Baumkontrollpflicht und gegebe-
nenfalls unter Beteiligung eines Baumgutachters, die befallenen Bäume im 
Kreuzungsbereich der Finkenstraße / Wilhelmshöher Straße in Augenschein 
zu nehmen. 
Fragen: 
1.  Wann und durch wen wurden die Bäume überprüft und zu welchem Er-

gebnis führte die Begutachtung?
Antwort: 
Die Ahorne wurden im Frühjahr vom Gärtnermeister überprüft. 
1.  Um welche Baumkrankheit handelt es sich und könnte diese für die An-

wohner gesundheitsschädlich sein?
Antwort: 
Es handelt sich um Phytophthora (Pilzbefall) und diese ist nicht gesund-
heitsschädlich. 
1.  Welche Maßnahmen werden ergriffen damit sich Baumkrankheiten nicht 

ausbreiten können?
Antwort: 
Der Baum und die im näheren Umfeld stehenden Bäume werden in einem 
engeren Intervall begutachtet (wie sie sich entwickeln). Dazu gehört:
– Wie ist der Laubaustrieb?
–Wird der Schleimfluss mehr?
– Wie entwickeln sich Rinde und gesamte Krone?
Wenn sich da nichts verändert, wird weiterhin nichts unternommen. 
1.  Gibt es in Baunatal weitere Bereiche in denen städtische Bäume durch 

Krankheiten befallen sind?
Antwort: 
Es gibt einige städtische Bäume mit Erkrankungen, auch diese stehen unter 
Beobachtung. 
1.  In welchen Zeitabständen finden Überprüfungen des städtischen Baum-

bestandes statt?
Antwort: 
Jährliche Sichtkontrolle in belaubtem und unbelaubtem Zustand. Die letzte 
Kontrolle fand am 28.04.2021 statt.

Frage 9 
Fragesteller*In:Henry Richter, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend:Umsetzung der Ergebnisse aus der Bürgerbeteiligung 
und Beschluss der StaVo bezüglich weiterer Standorte für Spender für Hun-
dekotbeutel und Abfalleimer
Sachdarstellung: 
Bereits für das Haushaltsjahr 2018 wurden Haushaltsmittel in Höhe von 
10.000 Euro für die Installation von zusätzlichen Abfalleimern und Spen-
dern für Hundekotbeuteln eingestellt. Von Seiten der Stadt wurde eine Bür-
gerbeteiligung initiiert.  
In der Ausgabe vom 07.11.2018 der Baunataler Nachrichten konnte man 
von einer erfolgreichen Bürgerbeteiligung mit über 50 Vorschlägen lesen. 
In der Fragestunde am 10.12.2018 wurde meine Frage zur Umsetzung der 
Maßnahme durch unsere Bürgermeisterin, Frau Engler, wie folgt beantwortet: 
„Die Prüfung läuft weiter und mit den ersten Umsetzungen ist im Frühjahr 
2019 zu rechnen.“ 
In der Fragestunde am 25.05.20 wurde meine erneute Anfrage wie folgt be-
antwortet: 
„Wegen der weiterhin schwierigen finanziellen Situation schlagen wir vor, 
die Beschaffung der Abfallbehälter und Beutelspender zunächst um 1 Jahr 
zu verschieben. Die bisher bereits eingestellten Haushaltsmittel wurden 
eingespart.“  
Ein Beschluss des Parlamentes gab es hierzu nicht! 
Fragen:
1. Ist geplant das Konzept im Jahr 2021 umzusetzen?
Antwort: 
Zurzeit befinden wir uns in der vorläufigen Haushaltsführung nach § 99 
HGO. Es dürfen nur Aufwendungen getätigt werden, zu denen wir vertrag-
lich oder gesetzlich verpflichtet sind. Die Spender für Hundekotbeutel und 
Abfalleimer sind eine freiwillige Leistung für die Bürger der Stadt, wobei 
wir grundsätzlich davon ausgehen, dass verantwortungsvolle Hundehalter 
selbst Vorsorge treffen und eigene Hundekotbeutel dabeihaben. 
1.  Wurden hierfür Mittel im Haushaltsjahr 2021 zur Umsetzung der Maßnah-

me übertragen bzw. bereitgestellt?
Antwort: 
Im Haushaltsentwurf 2021/22 sind auf dem betreffenden Sachkonto insge-
samt 14.700,- Euro für 2021 bzw. 9.000,- Euro für 2022 angesetzt. Darin sind 
jedoch keine gesonderten Mittel für die Anschaffung zusätzlicher Hunde-
kotbeutelspender veranschlagt. Bereits vorhandene Hundekotbeutelspen-
der und Abfalleimer werden natürlich weiterhin unterhalten. 
 
1.  Warum wurde der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung nicht 

zeitnah umgesetzt?
Antwort: 
Wegen der anhaltend schwierigen finanziellen Situation wurde die Maß-
nahme verschoben, jedoch nicht gestrichen. Hierzu gab es jeweils einen 
Bericht im Bau- und Umweltausschuss am 11.09.2018 und am 12.05.2020 
zum Stand der Umsetzung. 

Frage 10 
Fragesteller*In: Edmund Borschel, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Zustand und Ausbau der E-Ladesäuleninfrastruktur in 
Baunatal
Sachdarstellung: 
Bereits im Februar 2020 wurde in der Stadtverordnetenversammlung ein 
fraktionsübergreifender Antrag “Electric City-Baunatal“ mit großer Mehrheit 
verabschiedet. Darin wurde der Magistrat beauftragt zu prüfen, wie der Aus-
bau der Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in der Stadt Baunatal mit Un-
terstützung von Partnern (z.B. VW, EAM, UNI Kassel, Fraunhofer, Gewerbe, 
Wohnungsbaugesellschaften, usw.) vorangetrieben werden kann. Gleich-
zeitig musste in den letzten Jahren verstärkt festgestellt werden, dass die 
bestehende E-Ladesäuleninfrastruktur in Baunatal aus unterschiedlichen 
Gründen immer wieder defekte Säulen aufweist und nicht mehr auf dem 
neuesten Stand der Technik ist. So sind aktuell nur 4 von ursprünglich 10 La-
desäulen im Besitz der Stadt Baunatal funktionsbereit. Gleichzeitig wächst 
der Bestand an E-Fahrzeugen in Baunatal kontinuierlich. Zurzeit kann von 
mehreren hundert E-Mobilen und Hybrid-Fahrzeugen ausgegangen werden, 
ohne weitere Nutzer aus dem Umland. 
Fragen:  
1.  In welchem Stadium der Umsetzung befindet sich der Prüfauftrag vom 

Februar 2020 aktuell konkret, der damals mit großer Mehrheit in der STA-
VO beschlossen wurde, und worauf begründet sich der Zeitverzug in der 
Informationsweitergabe?

Antwort: 
Zum Thema E-Mobilität und Ladeinfrastruktur wurde im vergangenen Jahr 
mehrfach im Bau- und Umweltausschuss berichtet. Das Ergebnis des Prüf-
antrages wurde in der ersten Sitzung des Bau-und Umweltausschusses 
nach der Kommunalwahl am 18.05.2021 von mir vorgetragen. 
2.  Wann sind weitere Beratungen zu dem Antrag in der STAVO bzw. den 

Ausschüssen vorgesehen?



Seite 22 BaunatalAusgabe 24  I  16. Juni 2021

Antwort: 
Wie bereits im Bau- und Umweltausschuss berichtet, wird derzeit in Bau-
natal die Einführung eines einheitlichen Abrechnungs- und Bezahlsystems 
an den städtischen Ladesäulen vorbereitet. Dazu müssen die derzeitigen 
Ladesäulen gegen eichrechtskonforme Systeme ausgetauscht werden. Die 
Vorbereitungen hierfür laufen und es wurden bereits Gespräche mit Anbie-
tern von Hardware und Betriebslösungen geführt und Angebote angefor-
dert. Nach Konkretisierung der Anforderungen und Vorliegen von Angebo-
ten werden die Gremien erneut beteiligt. 
Zudem soll die Ladeinfrastruktur insbesondere im Bereich Gewerbe und 
Einzelhandel sowie im Mehrgeschosswohnbereich bedarfsorientiert aus-
gebaut und für die Zukunft skalierbar weiterentwickelt werden. In diesen 
Bereichen finden nach Daten der Nationalen Plattform zur Zukunft der Mo-
bilität (NPM) etwa 85 Prozent der Ladevorgänge statt. Auch hierzu fanden 
bereits Gespräche insbesondere mit Wohnungsbaugesellschaften und Ge-
werbebetrieben statt, welche die Einrichtung bzw. Erweiterung von Ladein-
frastruktur in ihren Bereichen planen. Einen besonderen Stellenwert nimmt 
die Entwicklung am VW-Werk und am OTC ein, auf deren Parkplätzen laut 
Presseberichten bis 2025 insgesamt 600 öffentlich zugängliche E-Ladesäu-
len entstehen sollen.
3.  Wann werden die 6 vom Netz genommenen bzw. nicht funktionsfähigen 

E-Ladesäulen repariert, um die zeitweise prekäre Situation, auch belegbar 
durch persönliche Erfahrungen an diesen Ladepunkten, zu beseitigen?

Antwort: 
Die derzeit 2 defekten Ladesäulen (am Verwaltungsgebäude Rengershau-
sen und in der Kirchbaunaer Straße) sind irreparabel. Der Austausch dieser 
Ladesäulen wurde im April d. J. beauftragt. Wir erwarten die Lieferung kurz-
fristig. Darüber hinaus sind an 2 weiteren Standorten, am Kino sowie am 
AquaPark, städtisch betriebene Ladesäulen verfügbar. 
4.  Ist an weiteren Stellen/Ortsteilen in Baunatal der Bau zusätzlicher E-La-

desäulen in diesem Jahr vorgesehen und wurden bei der Planung dafür 
bereitgestellte Förderprogramme von Bund und Land eruiert und bei der 
Kostenkalkulation mit einbezogen?

Antwort: 
Im privaten und gewerblichen Bereich sind uns aus Gesprächen mehrere ak-
tuelle Vorhaben zum Auf- bzw. Ausbau von Ladeinfrastruktur im Stadtgebiet 
bekannt. Bei den städtischen Ladesäulen liegt das vorrangige Ziel im Hin-
blick auf den hochfahrenden E-Mobilitätsmarkt auf der Weiterentwicklung 
unter Marktbedingungen. Dabei zeigt sich, dass sich die Stadt derzeit noch 
nicht aus der Bereitstellung der Infrastruktur - also der Ladesäulen - zurück-
ziehen kann. Voraussetzung für eine bedarfsorientierte Weiterentwicklung 
ist deshalb zunächst die Erneuerung der vorhandenen Ladesäulen und die 
Umstellung auf ein einheitliches Bewirtschaftungs- und Bezahlsystem. Die-
ser Schritt ist für das Jahr 2021 vorgesehen, unter Ausschöpfung zur Verfü-
gung stehender Fördermöglichkeiten. 

Teil 11 
Fragesteller*In:Edmund Borschel, Grünen-Fraktion
Anfrage betreffend: Festsetzung der Straßenreinigungsgebühr für Anlieger 
in Altenritte
Sachdarstellung: 
In den letzten Wochen erhielten Anwohner*innen in der Finkenstraße und 
im Elsterweg Grundbesitzabgabenbescheide, in denen erstmalig für diese 
Anlieger eine Straßenreinigungsgebühr für die Wilhelmshöher Straße nach 
Reinigungsklasse 1 erhoben wurde. Dies erfolgte rückwirkend zum 1.4.2020 
und gegen die Rechtmäßigkeit des Bescheids wurde inzwischen von einigen 
Anlieger*innen schriftlich ein Widerspruch bei der Stadt eingelegt. 
Die einzige bisherige Auskunft aus der Verwaltung: “In einem neuen Rechts-
gutachten, das die Stadt dazu in Auftrag gegeben hat, wird bestätigt, dass 
die Erhebung dieser Gebühr für die Anrainer an die Wilhelmhöher-Str. er-
laubt ist, deren Erschließung mit Strom, Gas, Wasser, Abwasser und Zufahrt 
aber von der Finkenstraße aus erfolgt“. Eine Offenlegung der Argumentati-
on wurde dem Anrainer allerdings verweigert. 
Fragen:
1.  Auf welcher Grundlage gewährleistet das neue Rechtsgutachten, dass für 

Anrainer*innen in der Finkenstraße und im Elsterweg erstmalig und rück-
wirkend zum 1.4.2020 Straßenreinigungsgebühren für die Reinigungs-
klasse 1 an der Wilhelmshöher Straße erhoben werden?

Antwort: 
Die Überprüfung der Straßenreinigungssatzung durch den HSGB hat erge-
ben, dass einige Grundstücke entlang der Wilhelmshöher Straße straßen-
reinigungsrechtlich erschlossen sind. Demnach wird die Verpflichtung zur 
Reinigung der Straßen auf die Eigentümer übertragen, deren Grundstücke 
über öffentliche Straßen erschlossen werden. 
Der straßenreinigungsrechtliche Erschließungsbegriff setzt lediglich vor-
aus, das von der öffentlichen Verkehrsfläche die rechtliche und tatsächli-
che Möglichkeit besteht, an das Grundstück des Reinigungspflichtigen zu 
gelangen. 
Unabhängig davon stellt die Straßenreinigungsgebührensatzung auch auf 
den straßenreinigungsrechtlichen Erschließungsbegriff ab. Mithin grenzen 
die Grundstücke unmittelbar an eine Straßenkante an, so dass damit auch 
eine Straßenreinigungsgebührenverpflichtung entstanden ist. 

Da dieser Fall auch für andere Straßen zutreffen kann, wurde im Sinne der 
Gleichbehandlung eine Überprüfung möglicher gleichgelagerter Sachver-
halte im Stadtgebiet angestoßen und dieses Jahr abgeschlossen. Somit 
werden alle Grundstückseigentümer in Baunatal gleich behandelt. 
2. Was hat sich konkret gegenüber früheren Jahren geändert?
Antwort: 
Eine so detaillierte und verbindliche Rechtsauskunft lag in den vergangenen 
Jahren zu diesem Thema nicht vor. 
3.  Welche weiteren Straßen in anderen Stadtteilen sind vom gleichen 

Rechtsgutachten betroffen und wie hoch ist die Gesamtzahl der Betrof-
fenen?

Antwort: 
Es sind alle Stadtteile betroffen. Die Gesamtzahl der betroffenen Grundstü-
cke wird bei rd. 180 Fällen liegen. Eine Veranlagung ist z. T. erfolgt und wird 
weitergeführt. 
Wieviel Anlieger*innen insgesamt haben inzwischen Widerspruch gegen die 
neuen Bescheide eingelegt?
Antwort: 
Es liegen zurzeit 3 Widersprüche vor. 

Stellenausschreibung
Zum 1. August 2021 sind beim Magistrat der Stadt Baunatal im Fachbe-
reich Sport, Kultur, Jugend und Familien, Produktbereich AquaPark (PB 
5009) zwei Stellen einer/ eines 

Badewärterin/Badewärters (w/m/d) 
befristet bis zum 30. November 2021 bzw. 31. Dezember 2021 zu beset-
zen. Eine Verlängerung wird angestrebt. 
Die Stelle ist nach Entgeltgruppe EG 02a TVöD ausgewiesen. 
Die durchschnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
27 Stunden und 21 Minuten. Die Bereitschaft im Schichtdienst (außer 
Nachtdienst) sowie an allen Wochentagen einschließlich Sonn- und Fei-
ertagen zu arbeiten, wird vorausgesetzt. 
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern eine familienfreundliche Sportstadt. Der AquaPark in Baunatal 
hat für jede Altersgruppe viel zu bieten: einen Kleinkinderbereich, ein 
Erlebnisbecken sowie ein Springerbecken. Unser 25 m Schwimmerbe-
cken lädt zum Schwimmen mit Freunden und Familie oder einfach „nur“ 
Bahnen ziehen ein. Einen großen Fun-Faktor bietet unsere Kletterwand, 
die Rutschenanlage sowie das Außenbecken. 
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
• alle anfallenden Reinigungsarbeiten im AquaPark
• Vertretung im Kassenbereich
Worauf es uns ankommt
• Servicekompetenz
• Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
• Flexibilität und Belastbarkeit
• selbstständige Arbeitsweise
Was wir Ihnen bieten
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  vielfältige Angebote im Rahmen der betrieblichen Gesundheitsförde-

rung, des Betriebssports und des Lebenslagencoachings
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kenn-
ziffer bis 2. Juli 2021 an die Stadtverwaltung Baunatal, Produktbereich 
Personal, Kennziffer 052.23:75, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.
baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungsverfah-
rens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunter-
lagen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens nicht zurückgeschickt werden. 
Auskunft erteilen: Frau Heike Reichert, Produktverantwortliche Aqua-
Park, (05 61) 49 92 –4 33 und Frau Miryam Wendeborn, Produktbereich 
Personal, (05 61) 49 92 – 2 30 

Haben Sie Fragen zu redaktionellen Abläufen?
So erreichen Sie uns:
Telefon: 05 61 / 2 03-13 62
E-Mail: gemeindeblatt@hna.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Sitzung des Ausländerbeirates 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Ausländerbeirates am 

Donnerstag, 17.06.2021, 19:00 Uhr, 
im Konferenzraum Untergeschoss, Stadthallengebäude, 34225 Baunatal, 
stattfindet. 
 
 gez. Murat Gürkan
 Vorsitzender

Aufgrund der Sicherheitsmaßnahmen anlässlich der Corona-Pandemie, 
sind die Hygienevorschriften einzuhalten und eine OP- oder FFP2-Maske ist 
zu tragen!
Es wird empfohlen zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen. 

Tagesordnung: 
1 Anträge 
2 Genehmigung der Niederschrift vom 15.04.2021 
3  Benennung von Mitgliedern für die Ausschüsse und Kommissionen der 

Stadt Baunatal 
4 Benennung von Delegierten für die agah 
5 Roadmap Ausländerbeirat 2026 
6  Tagesordnungen der Stadtverordnetenversammlung und Ausschuss-

sitzung 
7 Mitteilungen/Verschiedenes 

Satzung zur Stärkung des Innovations-
bereichs Baunatal-Mitte

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt 
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. März 2015 (GVBl. I S.158, 
188), des § 3 des Gesetzes zur Stärkung von innerstädtischen Geschäfts-
quartieren (INGE) vom 21. Dezember 2005 (GVBl. I S. 867), geändert durch 
Artikel 13 des Gesetzes vom 23. Juni 2020 (GVBl. I S. 433), des § 1 des Ge-
setzes über kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24. März 2013 
(GVBl. I S. 134), und des Hessischen Verwaltungs-vollstreckungsgesetzes 
(HessVwVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Dezember 2008 
(GVBl. 2009 I S. 2), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21. 
November 2012 (GVBl. I S. 430) hat die Stadt-verordnetenversammlung der 
Stadt Baunatal am 7. Juni 2021 folgende Satzung beschlossen: 

Stellenausschreibung
Der Magistrat der Stadt Baunatal sucht zum 1. August 2021 im Fachbe-
reich Bau und Umwelt, Produktbereich Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, 
Umweltschutz 

zwei Beschäftigte für Reinigungs- und Hausmeister-
tätigkeiten für zwei Gemeinschaftshäuser (w/m/d)

Die Stellen sind nach Entgeltgruppe 03 TVöD ausgewiesen. 
Die wöchentliche Arbeitszeit für das Gemeinschaftshaus in Baunatal-
Altenritte beträgt derzeit 26 Stunden und 24 Minuten. 
Die wöchentliche Arbeitszeit für das Gemeinschaftshaus in Baunatal-
Kirchbauna beträgt derzeit 18 Stunden. 
Die wöchentlichen Arbeitszeiten basieren auf den tatsächlichen Ver-
mietungszahlen der jeweiligen Gemeinschaftshäuser. 
Arbeiten zu unregelmäßigen Zeiten insbesondere in den Abendstunden, 
an Wochenenden und Feiertagen wird vorausgesetzt. 
Der Aufgabenbereich umfasst u. a. folgende Tätigkeiten: 
• Verwaltung und Vergabe der Räumlichkeiten des Gemeinschaftshauses
• Reinigung des Gebäudes

Urlaubs- und Krankheitsvertretung für andere städtische Gemein-
schaftshäuser im Stadtgebiet Baunatal
Das Anforderungsprofil:
•  eigenverantwortliche, verantwortungsbewusste und serviceorientierte 

Arbeitsweise
• kundenorientiertes Auftreten
• Organisationskompetenz
• gute Kommunikationsfähigkeit
• wünschenswert: Erfahrungen im Reinigungsbereich
Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaftli-
chen Gleichstellung der Frau leisten und fordert Frauen deshalb nach-
drücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Angabe der Kennzif-
fer bis zum 2. Juli 2021 an die Stadtverwaltung Baunatal, Produktbe-
reich Personal, Kennziffer 052.23:74, Marktplatz 14, 34225 Baunatal. 
(www.baunatal.de) Die Daten werden im Rahmen des Ausschreibungs-
verfahrens gespeichert.
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunter-
lagen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens nicht zurückgeschickt werden.
Auskunft erteilt: Frau Carmen Weimann, Produktverantwortliche Bau-
verwaltung, Abfallwirtschaft, Umweltschutz, (0561) 49 92 – 2 63 und 
Herr Lars Schramm, Produktbereich Personal, (0561) 49 92 – 2 25.

Stellenausschreibung
Beim Magistrat der Stadt Baunatal sind zum 1. August 2021 im Fach-
bereich Sport, Kultur, Jugend und Senioren, Produktbereich Kinder und 
Familien, mehrere Stellen von 

Erzieherinnen und Erziehern (w/m/d) 
befristet für die Dauer von bis zu 2 Jahren zu besetzen. Eine darüber 
hinaus gehende Verlängerung wird angestrebt. 
Die Stellen sind nach Entgeltgruppe S 08a bzw. S 08b TVöD-SuE aus-
gewiesen. 
Die wöchentlichen Arbeitszeiten orientieren sich an den Anforderungen 
der jeweiligen Kindertagesstätte und reichen von 15 bis 39 Stunden. 
Des Weiteren sind noch freie Plätze für ein Berufspraktikum oder für die 
praxisintegrierte Ausbildung zur/zum Erzieherin/Erzieher vorhanden. 
Wer wir sind 
Die Stadt Baunatal ist mit ihren rund 28.000 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern eine familienfreundliche Sportstadt. Vielfältige soziale und 
kulturelle Angebote sorgen für ein pulsierendes, familienfreundliches 
Klima. Unsere Kindertagesstätten sind modern ausgestattete und fort-
schrittlich geführte Einrichtungen mit 1 bis 5 Gruppen, die nach dem 
aktuellen Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan und nach unserem 
eigenen pädagogischen Konzept arbeiten. 
Welche Aufgaben Sie schwerpunktmäßig erwarten
• Pädagogische Anleitung und Betreuung von Kindern
Worauf es uns ankommt
• Staatl. Anerkennung als Erzieherin/Erzieher (w/m/d)
• Interesse an der Bildungs- und Erziehungsarbeit mit Kindern
• Einfühlungsvermögen
• Planungsfähigkeit und konzeptionelles Denken
• Kommunikations- und Reflexionsfähigkeit
Wir suchen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, für die eine wertschätzen-
de Haltung selbstverständlich ist, die die Einzigartigkeit eines Kindes 
erkennen können und die Kinder in ihrer Entwicklung fördern und sie in 
das Alltagsleben integrieren. 
Was wir Ihnen bieten
•  tarifgerechte Bezahlung nach TVöD (inkl. Sonderzuwendung und ver-

mögenswirksame Leistungen)
•  angenehmes Betriebsklima, das Ihre Kreativität und Freude an der 

Arbeit unterstützen wird
• fachliche Herausforderung mit viel Platz für eigene Ideen
• motivierte Teams
•  Begleitung durch die verantwortliche Fachberatung und pädagogische 

Leitung
•  Betriebliche Gesundheitsförderung, Lebenslagencoaching und Betriebs-

sportangebote
•  Spezielle Austauschrunde der männlichen Erzieher in regelmäßigen 

Abständen
Die Stadt Baunatal will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaft-
lichen Gleich stel lung von Frauen und Männern leisten und fordert 
Männer deshalb nachdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevor zugt 
eingestellt. 
Ihre Bewerbungsunterlagen inkl. erweitertem Führungszeugnis richten 
Sie bitte unter Angabe der Kennziffer bis 25. Juni 2021 an die Stadt-
verwaltung Baunatal, Produktbereich Personal, Kennziffer 052.22:257, 
Marktplatz 14, 34225 Baunatal. (www.baunatal.de) Die Daten werden 
im Rahmen des Ausschreibungsverfahrens gespeichert. 
Auf die Verwendung von Bewerbungsmappen sowie von Originalunter-
lagen bitten wir zu verzichten, da die Unterlagen nach Abschluss des 
Verfahrens nicht zurückgeschickt werden. 
Auskunft erteilt: Frau Uta Landgrebe und Frau Bettina Pauli, Produktver-
antwortliche Kinder und Familien, (05 61) 49 92 - 3 37/ - 3 76und Herr 
Matthias Büscher, Produktbereich Personal, Tel. (05 61) 49 92 – 2 26. 
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§ 1

Geltungsbereich 
Diese Satzung gilt in dem in Anlage 1 kartographisch abgegrenzten Bereich. 
Die betroffenen Grundstücke sind in Anlage 2 aufgelistet. 
  

§ 2
Ziele des Innovationsbereichs 
Die Ziele des Innovationsbereiches sind
1.  neue Kunden zu gewinnen und vorhandene Kunden stärker zu binden,
2.  die Einkaufs- und Aufenthaltsqualität für Einwohner und Besucher zu ver-

bessern,
3.  den Erlebniswert durch attraktive Aktionen und Veranstaltungen zu er-

höhen.
 

§ 3
Maßnahmen im Innovationsbereich 
Die Ziele sollen verwirklicht werden durch
1. Erfolgskontrolle und Weiterentwicklung von Veranstaltungen, 
2. Unterstützung der Aufwertung des öffentlichen Raumes und 
3. Werbemaßnahmen. 
  

§ 4
Aufgabenträger 
Aufgabenträger ist das CMB City Management Baunatal e.V. 
  

§ 5
Abgabenerhebung 
1.  Die Stadt Baunatal erhebt gem. § 7 Abs. 1 INGE zum Ausgleich des 

Vorteils, der durch die Einrichtung und die Maßnahmen des Innovati-
onsbereichs entsteht, Abgaben von den Grundstückseigentümern und 
Grundstückseigentümerinnen der in dem Innovationsbereich gelegenen 
Grundstücke (Geschäftsgrundstücke).

 Ausgenommen werden Grundstücks-eigentümer und Grundstückseigen-
tümer-innen, die erkennbar keinen Vorteil von den Maßnahmen haben.
 
 Soweit Grundstücke mit Erbbaurechten belastet sind, sind die Erbbaube-
rechtigten Grundstückseigentümer im Sinne des 1. Satzes.
2.  Die Höhe der Abgabe errechnet sich als Produkt von Hebesatz und dem 

nach den Vorschriften des Bewertungsgesetzes festgestellten Einheits-
wert für Geschäftsgrundstücke des jeweiligen Grundstücks.

3.  Der Hebesatz beträgt 0,33 v. H. vom jeweils maßgeblichen Einheitswert 
/Jahr.

4. Gem. § 7 Abs. 5 INGE wird die Abgabe in 2021 anteilig fällig.
 

§ 6
Pauschalbetrag für den Verwaltungsaufwand 
  
Der Pauschalbetrag nach § 8 Abs. 1 INGE beträgt einmalig 500,00 €. 
  

§ 7
Geltungsdauer 
Diese Satzung tritt am 01.07.2021 in Kraft und tritt mit Ablauf des 
31.12.2021 außer Kraft. 

_________________________________________________________________________

Ausfertigungsvermerk 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergangenen 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und dass die 
für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschriften eingehal-
ten wurden. 
Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
  
Baunatal, den 08.06.2021 
 gez. Engler 
 Bürgermeisterin 

Sitzung des Ausschusses 
Akteneinsicht „Sportbad“ 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses Akteneinsicht 
„Sportbad“ am 

Donnerstag, 17.06.2021, 18:00 Uhr, 
im Saal 1 der Stadthalle, Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet. 
  
 gez. Dr. Rainer Oswald
 Ausschussvorsitzender
 
Tagesordnung: 
1 Einsicht in die Akten 
2 Verschiedenes 

Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 

Dienstag, 22.06.2021, 18:00 Uhr, 

Stadthalle (Saal 1), Europaplatz, 34225 Baunatal, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie, sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten und eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!

Es wird empfohlen zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen. 

gez. Dagmar Leise
Ausschussvorsitzende

Tagesordnung: 
1  Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. R4 „

Buchenloh“, 2. Änderung, Stadtteil Rengershausen 
2 Mitteilungen

Sitzung des Sozialausschusses 
Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekanntge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am 

Dienstag, 22.06.2021, 18:30 Uhr, 

im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Marktplatz 14, Baunatal-Altenbau-
na, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie, sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten und eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!

Es wird empfohlen zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen.

 gez. Nicole Mock
 Ausschussvorsitzende

Tagesordnung: 
1  Bericht 2020 über die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Bau-

natal 
2 Aufhebung der Satzung des Jugendbildungswerkes der Stadt Baunatal 
3 Mitteilungen 
  

Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses 

Gemäß § 58 Abs. 6 Hessische Gemeindeordnung wird hiermit bekannt ge-
macht, dass eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
am 

Mittwoch, 23.06.2021, 18:00 Uhr, 
im Stadtverordnetensitzungssaal (119), Stadthallengebäude, 34225 Bauna-
tal, stattfindet. 
Aufgrund der Corona-Pandemie, sind die Hygienevorschriften auch weiter-
hin einzuhalten und eine OP- oder FFP2-Maske ist zu tragen!

Es wird empfohlen zuvor einen Corona-Selbsttest durchzuführen.

 gez. Frank Böttcher
 Ausschussvorsitzender

Tagesordnung: 
1  Finanzbericht 2021 - 1. Zwischenbericht - Darstellung der Fachbereichs-

budgets - Berichtszeitraum 01.01. – 31.03.2021 
2  Festlegung des Wahltermins für die Bürgermeisterin / den Bürgermeis-

ter – Direktwahl in der Stadt Baunatal 
3 Ehrungen der ausgeschiedenen Mandatsträger 
4  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 

2022
 - Doppelhaushalt - 
5  Auflösung des Eigenbetriebs Stadtwerke Baunatal
  I. Nachtrag der Satzung zur Auflösung des Eigenbetriebes Stadtwerke 

Baunatal und zur Aufhebung der Eigenbetriebssatzung der Stadt Baunatal 
6 Antrag der CDU-Fraktion
 hier: Straßenbahn 
7 Mitteilungen 



Baunatal Seite 25Ausgabe 24  I  16. Juni 2021

Schulnachrichten
Theodor-Heuss-Schule 

Einblicke in die Berufswelt unter Corona-Bedingungen 
Teil 5: Bewerbungstraining mal anders 
Am 20.04.2021 erlebten die Neunt- und Zehntklässler im Rahmen von AL 
mit Herrn Kalt ein Bewerbungstraining der etwas anderen Art: Anstatt von 
der Lehrkraft im Klassenraum unterrichtet zu werden, wurden die Unter-
richtsinhalte dieses Mal den Schülern online via Videokonferenz nahege-
bracht. 
Herr Pluschke von der Barmer Ersatzkasse gab wertvolle Tipps dazu, wie 
man sich richtig bewirbt. Dazu gehörte auch, wie eine Bewerbungsmappe 
aussehen und was sie alles beinhalten sollte und wie ein Bewerbungsge-
spräch im Allgemeinen verläuft. Darüberhinaus wurde den Schülern auch 
aufgezeigt, welche Fettnäpfchen dabei lauern können und was man noch 
alles beachten sollte, damit es eine erfolgreiche Bewerbung wird. 
Die Schüler zeigten sich sehr interessiert, hatten viele Fragen dazu und fühl-
ten sich danach um einiges sicherer im Hinblick auf ihr erstes Bewerbungs-
gespräch. 
Auf diesem Wege geht nochmals ein herrliches Dankeschön an Herrn 
Pluschke für seine aufgebrachte Zeit und sein Engagement. Vielen Dank! 

Musikschule Baunatal e.V. 
Konzert der Musikschule mit Klarinette, Fagott und Klavier 
in Büchenwerra  
Am ersten Juni-Sonntag fand vor der Kilianskapelle in Büchenwerra ein 
Sonntagskonzert mit Schülerinnen und Schülern der Musikschule Baunatal 
statt. Es musizierten Klarinetten- und Klavierschüler von Karin Menzel-Wal-
lach sowie Fagottschüler von Anne Ringborg. 
In malerischer Umgebung an der Fulda erklang ein Divertimento von Wolf-
gang Amadeus Mozart für drei Klarinetten: Mathilda Grönlund, Jette Jung 
und Eric Minkler präsentierten schwungvoll und mit feiner Dynamik Musik 
die bereits zu Mozarts Zeiten im Freien gespielt wurde. Auch ein selten ge-
spieltes Duo von Ludwig van Beethoven für Klarinette und Fagott, von Klara 
Johannesmann (Klarinette) und Arthur Freye (Fagott) fein nuanciert und mit 
spielerischer Leichtigkeit musiziert, wurde vom Publikum begeistert aufge-
nommen. Zum Abschluss erklangen zwei Werke romantischer Komponis-
ten für Klarinette und Klavier. Eric Minkler (Klarinette) spielte eine Ballade 
von Niels Wilhelm Gade. Begleitet wurde er von Veronika Dorda-Kirschner 
(Pianistin und Klavierlehrerin an der Musikschule Baunatal). Klara Johan-
nesmann (Klarinette) und Eric Minkler (Klavier) spielten eine Fantasie von 
Carl Nielsen. In diesen Stücken konnte das Publikum die große Klangvielfalt 
und Dynamik der romantischen Klarinette im Dialog mit einem vollen Kla-
vierklang erleben. 
Viel Applaus gab es für die jungen Musikerinnen und Musiker sowie eine 
Einladung im nächsten Sommer wieder zu kommen. 

Klara Johannesmann (Klarinette) und Eric Minkler (Klavier) wirkten 
beim Konzert der Musikschule Baunatal am ersten Juni-Sonntag vor der 
Kilianskapelle in Büchenwerra mit.

Lust ein Instrument zu erlernen? Ein Start ist jetzt möglich!  
Nach den Sommerferien startet ein neues Unterrichtsjahr an der Musikschu-
le Baunatal. Da gibt es wieder einige freie Plätze. Zum Beispiel im Fachbe-
reich Saiteninstrumente. Ein Einstieg ist dann besonders gut möglich. 
Zum Start empfiehlt sich der Probeunterricht. Genaue Informationen gibt es 
im Büro der Musikschule.

Probeunterricht: Die ersten Schritte im Instrumentalunter-
richt für Kinder und Jugendliche  
Ein Instrument zu spielen ist fantastisch und schenkt lebenslange Freude! 
Doch wie gelingt es herauszufinden, welches Instrument das Richtige ist? 
Viele Kinder haben zwar schon Interesse an einem bestimmten Instrument, 
sind jedoch unsicher, ob es wirklich die richtige Wahl ist. 
Für diese Schüler empfiehlt sich der Probeunterricht. 

Für diesen ersten Einstieg in den Instrumentalunterricht wurde von der 
Musikschule Baunatal extra ein neues Konzept entwickelt, dass den Hy-
gienemaßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus angepasst wurde. 
Informationen dazu gibt es auf der Homepage der Musikschule. 

Gestaltet wird der Unterricht von Instrumentalpädagogen, die über eine 
langjährige Erfahrung mit dieser Unterrichtsform verfügen. Unter ihrer An-
leitung werden die ersten Schritte auf dem Instrument zu einem Erlebnis 
für jedes Kind. 

Neu ist, dass jetzt ein Elternteil des Kindes aktiv mit in den Unterricht mit 
einbezogen wird. Schüler und Elternteil erhalten für die Dauer des Probe-
unterrichts beide ein Leihinstrument. Anweisungen der Lehrer zur richtigen 
Haltung des Instruments können nun auch von dem anwesenden Eltern-
teil umgesetzt werden. Falls Korrekturen an der Körperhaltung des Kindes 
notwendig sind, können diese von dem Elternteil vorgenommen werden. 
So werden die notwendigen Abstandsregeln zwischen Lehrer und Schüler 
eingehalten. 

Ein weiterer Vorteil: 
Die Musik wird auf diese Weise auf eine ganz neue und sehr intensive Art in 
die Familien hineingetragen. 
Der Probeunterricht umfasst ein kostengünstiges Paket von vier Unter-
richtsstunden (á 30 Minuten). Für die Dauer des Unterrichts stellt die Musik-
schule wie erwähnt Leihinstrumente zur Verfügung (bei Tasteninstrumen-
ten allerdings nur ein Instrument pro Familie). 

Eine pädagogische Beratung über den möglichen weiteren Weg in der Mu-
sikschule ergänzt dieses Unterrichtsangebot. 

Freie Plätze im Fachbereich Saiteninstrumente  
Violine & Violoncello 
Die Violine bzw. Geige ist das klanglich höchste Instrument der Streicherfa-
milie. Mit dem Unterricht kann bereits im Vorschulalter begonnen werden. 
Von Achtel-, Viertel-, Halben- bis Dreiviertelgeigen wachsen die Instrumente 
mit den Schülern. Die Geige ist seit jeher ein glanzvolles Soloinstrument — 
und das nicht nur auf dem klassischen Konzertpodium. Im Orchester bilden 
die Geiger die größte Instrumentengruppe. Nicht jeder Schüler muss ein So-
list werden, aber alle Kinder musizieren gern in Gemeinschaft und dafür ist 
die Violine in ihrer vielfältigen Einsetzbarkeit ein ideales Instrument. 

Das Violoncello führt im Orchester die tiefe Streichergruppe an, es wird aber 
auch solistisch und in der Kammermusik eingesetzt. Wie bei der Violine 
kann der Unterricht mit entsprechenden Instrumenten im Grundschulalter 
beginnen. Die Spielhaltung verändert sich im Laufe der Zeit; die Instrumente 
können auch hier mitwachsen.

Gitarre 
Die Gitarre erlebte im 20. Jahrhundert die stärkste und vielfältigste Verän-
derung unter den klassischen Instrumenten. Durch die Jugendbewegung 
wurde sie zu dem Begleitinstrument überhaupt, durch die Entwicklung der 
elektrischen Gitarre (E-Gitarre) auch zum Soloinstrument der Pop- und 
Rockkultur. Für jede Musikrichtung werden unterschiedliche Instrumente 
gebaut. Eine gute Grundausbildung sollte jedoch stets auf der klassischen 
Gitarre, die alle Spielmöglichkeiten einschließt, beginnen. Das ideale Ein-
stiegsalter ist das Grundschulalter ab sechs Jahren.

Mandoline 
Die Mandoline kann von Kindern ab sechs Jahren erlernt werden. Sie wird 
nicht gezupft, sondern mit Hilfe eines Plektrons gespielt. Ihre Tonlage ent-
spricht der Singstimme von Kindern im Grundschulalter. Die Mandoline fin-
det sich in der Folklore vieler Länder und ist ein ideales Ensembleinstrument 
in kunterbunten Ensembles und im Zupforchester.

Informationen: 
Musikschule Baunatal e.V. 
Friedrich-Ebert-Allee 12 
34225 Baunatal-Altenbauna 
Tel.: 0561/497749 
Mo.-Mi. & Fr. 11:30-15:00 Uhr 
Fax: 0561/4910280 
e-mail: info@musikschule-baunatal.de 
Homepage:www.musikschule-baunatal.de 



(djd). Eine höhere Energieeffizienz von Gebäuden lohnt sich für Klima, 
Wohlbefinden und Geldbeutel. Mit der neuen Bundesförderung für effizi-
ente Gebäude (BEG) erhalten Bauherren sowie Besitzer von Wohn- und 
Nichtwohngebäuden mit einem einzigen Antrag mehr Fördergelder denn 
je, wenn sie ihre Immobilie etwa durch eine zeitgemäße Dämmung ener-
getisch modernisieren. Mit Genehmigung des Vermieters können sich 
auch Pächter und Mieter um Fördermittel bemühen, wenn sie die Maß-
nahmen übernehmen.

Förderungen für Dämmung und Co.: Was gab es schon 
und was ist neu?
Hausbesitzer, die Schritt für Schritt sanieren möchten, haben bereits meh-
rere Möglichkeiten, sich vom Staat unterstützen zu lassen. Zum einen 
kann man energetische Einzelmaßnahmen am Haus wie eine Dämmung 
mit Mineralwolle von Dächern, Wänden oder Geschossdecken drei Jahre 
lang von der Steuer absetzen. Alternativ werden Vorhaben zur energeti-
schen Sanierung seit Januar 2021 auch durch die Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG) mit ihrem Teilprogramm „Einzelmaßnahmen“ 
unterstützt. Hier gibt es für jede Maßnahme 20 Prozent Förderung. Zu-
sätzlich winken fünf Prozent Bonus pro Einzelmaßnahme am Wohnhaus, 
wenn diese mit einem sogenannten individuellen Sanierungsfahrplan 
(iSFP) umgesetzt wird. Zum 1. Juli 2021 treten zwei weitere Teilprogram-
me in Kraft. Wird ein Wohngebäude zum Effizienzhaus saniert, können bei 
einer maximal förderfähigen Investitionssumme von 150.000 Euro dann 
bis zu 50 Prozent der Baukosten und somit bis zu 75.000 Euro gefördert 
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Mehr Geld für mehr Energieeffizienz
Die Fördermöglichkeiten für Neubau und Sanierung werden noch einmal verbessert

werden. Für energieeffiziente Neubauten gibt es ebenfalls attraktive staat-
liche Zuschüsse, Gleiches gilt für Nichtwohngebäude. Um den Überblick 
über die unterschiedlichen Zuschüsse und steuerlichen Möglichkeiten zu 

behalten und sich das Maximum 
an staatlicher Unterstützung fürs 
Effizienzhaus zu sichern, finden 
Modernisierer und Häuslebauer 
umfassende Informationen und 
Tipps auf der Seite www.der-da-
emmstoff.de. Hier werden einzel-
ne Maßnahmen und die jeweiligen 
Fördermöglichkeiten auch in über-
sichtlichen Grafiken dargestellt.

Fachgerechte Dämmung 
als wichtigste Maßnahme
„Wer sein Haus gemäß individu-
ellem Sanierungsfahrplan schritt-
weise mit Mineralwolle dämmt, 
wird nicht nur mit dauerhaft 
niedrigeren Energiekosten und ei-
nem idealen Raumklima belohnt. 
Glas- und Steinwolle dienen zu-
sätzlich auch dem Schall- und 
Brandschutz“, betont Dr. Thomas 
Tenzler, Geschäftsführer des FMI 
Fachverband Mineralwolleindus-
trie e.V. (FMI). Auf dem Weg zum 
energieeffizienten Gebäude ist die 
fachgerechte Dämmung der Ge-
bäudehülle die erste und wichtigs-
te Maßnahme. Dadurch kann dann 
die neue Anlagentechnik, wie eine 
Wärmepumpe, effizient arbeiten.

Wer seine Immobilie etwa durch eine zeitgemäße Dämmung energetisch 
modernisieren möchte, erhält mit einem einzigen Antrag nun mehr Förder-
gelder denn je. Foto: djd/www.der-daemmstoff.de/
 Westend61 - stock.adobe.com

Die staatliche Förderung für Maßnah-
men zur Steigerung der Energieeffizi-
enz war noch nie so hoch wie heute. 

Foto: djd/www.der-daemmstoff.de
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(djd). Terrasse und Balkon sind heute fast ebenso wichtig wie der Wohn- 
und Essbereich im Haus. Durch die coronabedingten Einschränkungen 
waren sie sogar noch stärker in den Mittelpunkt des privaten Lebens ge-
rückt. Denn die Outdoor-Bereiche am Haus oder an der Wohnung stellen 
eine willkommene Möglichkeit dar, Zeit im Freien zu verbringen, ohne das 
Wohnumfeld zu verlassen. 

Kein Outdoor-Bereich ohne Sonnenschutz
Terrassen und Balkons werden in der Regel an den sonnenzugewandten 
Seiten des Hauses geplant, damit man im Frühjahr und Herbst möglichst 
viel Sonne tanken kann. Für den Sommer ist dann ein guter Sonnenschutz 
Voraussetzung für unbeschwerten Freizeitspaß. Denn stundenlang in der 
prallen Sonne zu sitzen, ist sicher nicht jedermanns Sache. Ob man eine 
klassische Gelenkarmmarkise oder eine Pergolamarkise mit feststehen-
dem Rahmenprofil nutzt, ist in erster Linie Geschmackssache. Auf einem 
windgeschützten Balkon tut es oft bereits eine Klemmmarkise – beson-
ders für Mieter ist das eine interessante Alternative. 

Terrasse und Balkon als zweites Wohnzimmer
Die private Outdoor-Oase ist gefragter denn je

Wetterfest mit Glasdach
Mit etwas mehr Aufwand lassen sich Terrassen auch wetterfest machen 
- Glasdachsysteme etwa aus der Murano-Modellreihe von Lewens bieten 
dafür vielfältige Möglichkeiten. Sie sind in verschiedenen Bauformen er-
hältlich, in puristischem Design mit tragenden Profilen an den vorderen 
Ecken oder mit Pfosten, die nach innen oder hinten versetzt sind. Glasdä-
cher werden genau ans Haus und die Terrasse angepasst und bieten daher 
große Gestaltungsfreiheit. Auf www.lewens-markisen.de gibt es mehr Aus-
wahltipps und eine Fachhändlersuche. Für perfekten Wetterschutz lassen 
sich gläserne Überdachungen zusätzlich mit senkrechten Glaselementen 
teils oder komplett verschließen – so wird die Terrasse zum echten Zweit-
wohnzimmer weit über den Sommer hinaus. 

Kühler Kopf unter Glas
An der gläsernen Überdachung darf eine Textilmarkise ebenfalls nicht feh-
len. Sie kann bereits im Glasdach integriert sein oder nachträglich über 
oder unter dem Glas angebracht werden und schützt vor den Strahlen der 
Sommersonne. So kann man verhindern, dass der Außenbereich an den 
Hundstagen zum Treibhaus wird.

Falderbaumstr. 14
34123 Kassel-Waldau
0561-585050
info@perfekte-kueche.de
www.perfekte-kueche.de
Firmeninhaberin: Anke Gertenbach e. K.

Zu jeder Terrasse und jeder Hausarchitektur gibt es passende Markisen-
Modelle. Foto: djd/Lewens-Markisen

So wird die Terrasse zum echten Zweitwohnzimmer: Glasdach mit Schiebe-
elementen. Foto: djd/Lewens-Markisen

Ingo Lehrmann
H E I S Y M T E C

E-Mail: ingo.lehrmann@heisymtec.de
Telefon 05601 969161

Kleines Feld 14, 34270 Schauenburg-Elgershausen
Kundendienst

Heizung
Solar

Sanitär

Wir haben
für jede

Gelegenheit das
richtige Fahrzeug

Transporter- und Lkw-Verleih bis 5,0 t!

Kfz-Meisterbetrieb • Autolackiererei • Autoverleih • Abschleppdienst

Korbacher Str. 7 • 34270 Schauenburg-Elgershausen
Tel. 05601 1419 • www.esso-scherb.de
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Vereine und Verbände
SPD Großenritte 

Was macht eigentlich - der Sozialausschuss? 
Der Haupt- und Finanzausschuss kümmert sich um Rechtsfragen und Fi-
nanzen, der Bau- und Umweltausschuss um Bauen und Umweltschutz, der 
Sozialausschuss muss sich demnach um Soziales kümmern. Aber was ist 
Soziales? 
Vereinfacht gesagt, bearbeitet dieser Ausschuss alles, was das Miteinan-
derleben in der Stadt angeht. Das sind in erster Linie Bildung/Erziehung 
(Kindergärten, Kindertagesstätten), Sport (Sportstätten, Unterstützung der 
Sportvereine), Kultur (Veranstaltungen, Kulturförderung), Unterstützung Be-
dürftiger, Gesundheitsfürsorge, Altenpflege, Teilhabe Beeinträchtigter und 
noch vieles, vieles mehr. 
Das Aufgabengebiet ist dermaßen breit, dass es keiner Spezialbefähigun-
gen bedarf, um dort engagiert mitzumachen, sondern in erster Linie eines 
großen Herzens und Empathie. Hier wird echte Politik gemacht, da die Bür-
gerinnen und Bürger direkt betroffen sind. 
Natürlich ist nicht alles umsetzbar, was wünschenswert ist. Doch der richti-
ge, sinnvolle Einsatz verfügbarer Mittel, damit das Geld dort ankommt, wo 
es wirklich gebraucht wird, beschäftigt den Sozialausschuss. 
Die SPD hat Vertreter in den Sozialausschuss entsendet, die mit beiden 
Beinen im Leben stehen und in der Stadtgesellschaft fest verankert sind. 
Wir Großenritter sind stolz darauf, dass mit Robert Szeltner einer von uns 
dabei ist, der lange ehrenamtlich als Sportfunktionär tätig war, dabei u.a. 
über Hessen hinaus auf südwestdeutscher Ebene und deutscher Ebene 
im Präsidium eines Sportverbandes. Seit seiner Kindheit ist er Mitglied im 
Großenritter Sportverein und war dort im Fußball und Tischtennis aktiv. 
Seit einigen Jahren engagiert er sich neben dem Ortsverein auch im Bil-
dungsbereich der SPD im Vorstand der AG für Bildung Nordhessen und ar-
beitet dabei u.a. am neuen Haus der Bildung für Hessen mit. 
Robert war lange in der Wirtschaft tätig, davon viele Jahre als IT-Führungs-
kraft und in der IT-Unternehmensberatung; nutzte fast in der Mitte seines 
Berufslebens die Chance, den erlernten Lehrer-Beruf auszuüben und ist seit 
langem als Rektor in der Schulleitung einer Gesamtschule tätig. Zusätzlich 
unterstützt er auch das Schulamt Schwalm-Eder/Waldeck-Frankenberg bei 
schulübergreifenden Steuerungsprozessen. 
Seine Ziele sind, dabei mitzuhelfen, dass Baunatal sich zeitgemäß und zu-
kunftsorientiert weiterentwickelt. 

Einer von uns: Robert Szeltner.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Baunatal 
Wald ist Klimaschutz  
Bei gutem Wetter starteten wir, die GRÜNEN Baunatal , unsere Exkursion 
in den Langenberg von Baunatal-Großenritte zusammen mit Revierförster 
Arnd Kauffeld und Stefan Walther dem Vorsitzenden der Waldinteressen-
ten. Auf dem zweistündigen Rundgang konnten wir wichtige Erkenntnisse 
zum Zustand des Waldes und die anstehenden Planungen zur Aufforstung 
und Erhaltung gewinnen. 
Nach drei trockenen Jahren und Borkenkäferbefall haben zahlreiche Fich-
ten auf dem Langenberg nicht überlebt. Ca. 10 % des 500 Hektar Interes-
senten-Waldes sind durch Windbruch und Borkenkäfer als kahle Flächen 
verblieben. Ca. 20.000 Festmeter abgestorbenes Fichtenholz mussten ge-
schlagen und aufgrund des Überangebots auf dem inländischen Markt zum 
Teil in Überseecontainern nach China verschifft werden, ein weiterer Teil 
nach Österreich. Eine Kostendeckung konnte teilweise schon nicht mehr 
erreicht werden. 
Ziel der Aufforstung ist es, Mischbestände aus drei bis vier Baumarten zu 
pflanzen. Eiche, Ahorn, Weißtanne, Lärche und Douglasie wird mit einge-
bracht, wobei man erwartet, dass sie mit dem Klimawandel zurechtkom-
men. Die Bewirtschaftung des Waldes richtet sich heute nach dem Hessi-
schen Waldgesetz und dem Prinzip der Nachhaltigkeit, das heißt es wird 
dem Wald nur so viel Holz entnommen wie auch nachwä chst. 
In den bewirtschafteten Beständen legt man Wert darauf, drei Bäume auf 
einem Hektar als Habitatbäume zu belassen. Ausgewählt werden auffal-
lend alte, besondere Bäume und bereits tote Bäume. Habitatbäume sind 
eine Schlüsselkomponente für die biologische Vielfalt des Waldes. Auf dem 
Burgberg gibt es außerdem zwei Hektar Wald, der sich selbst überlassen 
wird. Leider findet auch hier Vandalismus durch illegales Mountainbiking 
incl. Grabungsarbeiten quer durch Nutz- und Aufforstungsflächen statt.. 
Erhalt und Schutz unserer Wälder, haben eine herausragende Bedeutung für 
Klimaschutz, biologische Vielfalt, für Co2- und Wasserspeicherung sowie 
für die Gesundheit der Bevölkerung. 
Unser herzlicher Dank geht an den Vorsitzenden der Waldinteressenten 
Herrn Stefan Walther und den Revierförster Arnd Kauffeld für ihre kompe-
tente, interessante und mit Herzblut geführte Waldbegehung. 
  
Historischer Exkurs 
Nachdem Hessen 1866 preußisch geworden war, behauptete der preussi-
sche Staat wie die Landgrafen vorher, dass die Gemeinden nur bestimmte 
Nutzungsberechtigungen besäßen, während der Wald als solches Eigentum 
des Staates sei. 
Einige Gemeinden führten Prozesse, die zu ihren Gunsten entschieden wur-
den bei Zahlung einer Entschädigung von 22.676 Mark. Nach einer Flurbe-
reinigung wurde ein weiterer Vertrag mit Großenritte geschlossen mit der 
endgültigen Fläche von rund 479 Hektar. Diese Fläche ist seit 1.10.1879 
Eigentum der Gemeindenutzungsberechtigten (heute Waldinteressenten 
Großenritte). Die alte Liste der Waldinteressenten zeigt, dass fast alle bis 
1870 vorhandenen Häuser in Großenritte mit einem Waldanteil versehen 
waren. Am 1.10.1879 fanden sich die Waldinteressenten zur Gründung ihrer 
Gemeinschaft zusammen und mit der ersten Satzung wurden am 16.1.1880 
die Rechte und Pflichten der Miteigentümer und die Vertretung der Gemein-
schaft geregelt. Und so sind die Waldinteressenten Großenritte auch heute 
noch eine sehr lebendige, der nachhaltigen Nutzung und Pflege ihres Wal-
des verpflichtete Eigentümergemeinschaft. 

Stefan Walther, Arnd Kauffeld, Jürgen Böhme, Martina Klein, Dzemila 
Hukara, Lothar Rost (Kamera)

Eine der Verlustflächen im Interessenten-Wald
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Veranstaltungshinweis 

B90/Die GRÜNEN Altenritte 
GRÜNE beraten Doppelhaushalt 2021/2022  
In der nächsten Stadtverordnetenversammlung am Montag, den 05.07.2021, 
wird über den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung der Stadt Bauna-
tal beraten und werden Anträge der Fraktionen abgestimmt, diesmal unter 
mehr als schwierigen Voraussetzungen. 
Unsere GRÜNE-Stadtverordnetenfraktion hat bereits am 12. Juni 2021 im 
Hotel Ambassador in einer Klausurtagung zu diesem ersten Doppelhaus-
halt der Stadt Gespräche geführt , den Kämmerer der Stadt Baunatal, Klaus-
Peter Metz, um nähere Erläuterungen dazu gebeten und ebenfalls Haus-
haltsbegleitanträge vorbereitet. 
Die GRÜNEN - Anträge werden bereits in die nächsten Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am Mittwoch, den 23.06.2021, ab 18.00 Uhr einge-
bracht und mit den anderen Fraktionen beraten. 
In der nächsten Ausgabe der BN werden wir unsere Anträge kurz vorstellen, 
die dann ebenso auf unserer Homepage („In der Rubrik Stavo - Anträge“) 
veröffentlicht werden. 
Der Schwerpunkt unserer Anträge wird sich mit dem stark defizitären 
Haushalt beschäftigen, Lösungsmöglichkeiten dazu aufzeigen und weitere 
Klimaschutzmaßnahmen fordern. Mit unseren GRÜNEN Anträgen und An-
regungen wollen wir dazu beitragen, dass die Bürger*innen weiterhin die Er-
rungenschaften unserer lebens- und liebenswerten Stadt genießen können, 
trotz der extrem schwierigen Haushaltslage. 
  
Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.gruene-baunatal.de,um weite-
re Informationen zu unserer politischen Arbeit zu erhalten. 
  
78: Die GRÜNEN bei der Arbeit (vorn v.l.) Henry Richter und Florian Pfeiffer 

83: Zufriedene Gesichter am Ende eines arbeitsreichen Tages 

78: Die GRÜNEN bei der Arbeit: (vorn v.l.) Henry Richter und Florian 
Pfeiffer

83: Zufriedene Gesichter am Ende eines arbeitsreichen Tages

FDP Baunatal-Schauenburg 
FDP Baunatal unterstützt unab-
hängigen Kandidaten für die 
Bürgermeisterwahl 
In einer gemeinsamen Sitzung der Stadt-
verordnetenfraktion und des Vorstandes 

der FDP Baunatal fiel in der letzten Woche die Entscheidung, den unabhän-
gigen Kandidaten für die anstehende Bürgermeisterwahl Henry Richter zu 
unterstützen und seine Nominierung mitzutragen. 
Dem 51-jährige Henry Richter, welcher als Kriminalbeamter beim Polizeiprä-
sidium Nordhessen beschäftigt ist, gelang es die Anwesenden im persön-
lichen Gespräch voll und ganz von seiner Eignung für dieses Amt überzeu-
gen. Er gehört als Parteiloser seit 2016 der Stadtverordnetenversammlung 
an und konnte seine Unabhängigkeit vor allem durch seine Arbeit als Stadt-
verordnetenvorsteher unter Beweis stellen. Seine Bürgersprechstunden 
sind vielen Baunatalern in guter Erinnerung, da ihre Anliegen immer ein 
offenes Ohr fanden und so häufig über die Parteigrenzen hinweg erstmalig 
in die parlamentarische Arbeit einflossen. Henry Richter lebt seit mehr als 
dreißig Jahren mit seiner Familie im Stadtteil Hertingshausen und ist seit 
fündundzwanzig Jahren in der Baunataler Politik aktiv. 
Aufgrund seiner beruflichen Tätigkeit bringt er die notwendige Expertise in 
den Bereichen der Verwaltung, der Organisation und der Mitarbeiterführung 
mit, die für die anspruchsvolle Position des Bürgermeisters unabdingbar 
sind. 
Mit seinem Ansatz die Haushaltskonsolidierung als offenen und transpa-
renten Prozess mit einer aktiven Bürgerbeteiligung voranzutreiben und die 
notwendige Modernisierung der Verwaltung im Interesse der Bürgernähe 
zügig anzugehen, spricht er die zentralen kommunalpolitischen Anliegen 
der FDP an und kann sich dank seiner Lösungsvorschläge der ungeteilten 
Unterstützung in der noch kommenden heißen Phase des Wahlkampfes si-
cher sein. (Text/ Quelle: Fraktion) 
fraktion@fdp-baunatal.de 

Die Freien Demokraten (FDP) Baunatal-Schauenburg wähl-
ten einen neuen Vorstand 
Der bisherige Vorsitzende, Oliver König, hatte zur ersten Päsenzsitzung 
2021 eingeladen, da Vorstandswahlen anstanden. 
König, der mittlerweile stellvertretender Kreisvorsitzender ist und nicht 
mehr als Ortsvorsitzender kandidierte, berichtete über die Entwicklung der 
Freien Demokraten in Baunatal-Schauenburg. So haben sich die Ergebnisse 
in Baunatal bei den letzten beiden Kommunalwahlen nahezu verdoppelt. 
Auch die Anzahl der Mitglieder ist seit der letzten Kommunalwahl stetig an-
gestiegen. 
Besonders erfreulich war der Anteil junger Mitglieder in Schauenburg. 
Alle Teilnehmer dankten O.König, sowie allen anderen aus dem Ortsvor-
stand, für die hervorragende Arbeit in der letzten Wahlperiode. 
Es standen danach die Neuwahlen für die nächste Wahlperiode an. 
Einstimmig zum neuen Vorsitzenden wurde Peter Becker gewählt. Becker 
bedankte sich für das Vertrauen und versprach sich mit aller Kraft für ein 
gemeinsames Arbeiten von Partei und Fraktion einzusetzen. 
Ein weiteres Ziel ist die Konzentration auf Schauenburg, um auch dort das 
Gesicht der Freien Demokraten zu zeigen. 
Er bat um aktive Unterstützung allen Mitglieder. Überall spüre man, dass 
Bürger politisch nach einer neuen Heimat suchen. Hier ist die FDP eine gute 
Gelegenheit um sich im demokratischen Spektrum der Politik frei zu ent-
falten. 
Als Stellvertreterin und als Stellvertreter wurden Marlis Szeltner und Oliver 
König gewählt. 
Weiter im Vorstand sind Dr. Rainer Oswald, Gisela Harte, Florian Schäffer, 
Joshua Gans und Robert Beckhoff. Beckhoff wurde zum Europabeauftrag-
ten gewählt. 
Becker bedankte sich noch einmal für die Bereitschaft aktiv mitzuarbeiten 
und freue sich auf einen fairen Wahlkampf, sowohl bei der Bundestagswahl 
als auch bei der Bürgermeisterwahl in Baunatal  (Text: P.B.) 
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Der neue Vorsitzende Peter Becker 
  
info@fdp-baunatal.de 
www.facebook.com/fdpbaunatal 

AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum 
Liebe Familien, 
wir möchten Sie einladen, wieder an unseren Angeboten im Haus der AWO 
Familienbildungsstätte teilzunehmen. Es soll wieder lachen und Freude mit-
einander geteilt werden. Darüber freuen wir uns alle sehr! Es war für uns 
alle eine einsame Situation, auch wenn wir online mit einigen von Ihnen in 
Kontakt bleiben konnten. Sie erhalten nun regelmäßige Informationen über 
unser Programm in den Baunataler Nachrichten. Gerne können sie am Vor-
mittag auch bei uns anrufen und sich informieren 

Babymassage in der AWO Familienbildungsstätte 
in Präsenzform 
Beginn:  17. Juni bis 08. Juli 2021 
Zeit: donnerstags, 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr 
Kosten: Baunataler Familien kostenfrei, auswärtige Familien 30,00 € 
Leitung:   Monika Grimm 
Infos und Anmeldung: telefonisch oder per Mail 

Frauencafe mit Babys im Alter von 0 bis 12 Monaten 
im Garten der AWO FBS, Kasseler Straße 19 
Montags von 10.00 bis 12.00 Uhr findet das Frauencafe mit Babys wieder 
im Garten statt. 
Bei Regenwetter öffnen wir die Türen des Hauses. Alle Räume stehen der-
zeit noch zur Verfügung :) 
Wir freuen uns, sie endlich wieder persönlich bei uns begrüßen zu können. 
Bitte eigenes Spielzeug und Decke mitbringen. Ebenso einen Mund-Nasen-
Schutz. 
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich. 
Leitung: Monika Grimm und Nicole Lamm 

Eltern und Babys in InterAktion I & II 
Im Vordergrund des Kurses steht die gemeinsame Aktion. Die Neugier der 
Kinder wird genutzt, um sie spielerisch in ihrer natürlichen Entwicklung zu 
fördern. Die Eltern erhalten altersgerechte Bewegungs- und Spielanregun-
gen und neue Impulse für den Alltag mit ihrem Baby. 
Beginn: Donnerstag, den 12.8. bis 9.9.2021- 5 Treffen 
InterAktion I: für Eltern mit Babys im Alter von 4 bis 7 Monaten 
(von 9.30 bis 10.15 Uhr) 
InterAktion II: für Eltern mit Babys Im Alter von 8 bis ca. 10 Monaten 
(von 10.45 bis 11.30 Uhr) 
Kursgebühr: 25,- € - Leitung: Nicole Lamm 

Geburtsvorbetreitungs- und Rückbildungskurse 
Neue Kurse ab Freitag, 02. Juli 2021 
Rückbildung, freitags 09:30-10:45 Uhr 
Rückbildung, freitags 17:15-18:30 Uhr 
Geburtsvorbereitung freitags 19:00-20:45 Uhr 
Anmeldung über die Kursleitung Birke Windecker, Hebamme: 
Tel.: 0561/7398725 oder 0170/4055671 

Das Büro der Familienbildungsstätte ist vormittags besetzt.  
Das Team der AWO Familienbildungsstätte 
AWO Familienbildungsstätte mit Familienzentrum: 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr  
Tel.: 05601- 965039 
Email: info@awo-familienbildung.org 
www.awo-familienbildung.org 

Begegnungsstätte der  
Generationen – Am Stadtpark
Telefon 0561 / 497623
AWO-Begegnungsstätte 
Am Stadtpark 10 B · 34225 Baunatal

Kernöffnungszeiten: Montag – Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Programm für die Woche vom  21.06.2021 – 25.06.2021 
Liebe Teilnehmer*Innen, 
Liebe Besucher*Innen, aller Generationen, es ist soweit. Wir öffnen unseren 
Außenbereich für eine bunte Palette an Bildungs- und Freizeitangeboten 
und laden Sie herzlich ein vorbeizukommen und teilzuhaben. Wir freuen uns 
auf neue Kontakte und Begegnungen. Ihr Team der AWO-Begegnungstätte 
der Generationen. 
(Alle Angebote finden mit begrenzter Teilnehmerzahl statt. Es gelten die üb-
lichen Abstands- und Hygieneregeln.) 

Montag, den 21.06.2021 
10.00 – 11.00 Gemeinsam in Bewegung 
Sie möchten etwas für Ihre Gesundheit und Fitness in Gemeinschaft tun? 
Bei diesem Kursangebot laden wir Sie herzlich zu einem Spaziergang in 
den Stadtpark mit gezielten Fitnessübungen ein. Wir treffen uns vor dem 
Eingang der Begegnungsstätte. Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

10.00 – 16.00 Uhr Café der Generationen Kaffee + Kuchen auf der Terrasse 

Dienstag, den 22.06.2021 
13.00 – 16.00 Café der Generationen 
Kaffee + Kuchen auf der Terrasse 
15.00 – 17.00 Senioren Singkreis Treff im Garten 

Mittwoch, den 23.06.2021 
10.00 – 16.00 Café der Generationen 
 Kaffee + Kuchen auf der Terrasse 
13.00 – 14.00 Gedächtnistraining (mit Anmeldung) 
  
Donnerstag, den 24.06.2021 
13.30 -15.00 Treffen des Englischkurses 

Freitag, den 25.06.2021 
10.00 – 16.00 Café der Generationen Kaffee + Kuchen auf der Terrasse 
13.00 – 14.00 WhatsApp-Gruppe 
15.00 – 16.30 Interkultureller Treff 
Tagespflege Baunatal, ein Angebot für ältere Menschen, die im Laufe des 
Tages verschiedene pflegerische und unterstützende Hilfe benötigen. Die 
Mitarbeiter der AWO betreuen Ihre Angehörigen von Montag bis Freitag 
zwischen 8.00 und 16.00 Uhr. 

Rufen Sie unter der Telefonnummer: 0561 – 95 38 00 09 an. 
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Suchen Sie einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? 
Möchten Sie Tagesmutter oder Tagesvater werden? 
Wenn Sie Interesse haben, können Sie sich gerne bei uns melden. 
Wir informieren Sie gerne!... auch in Coronazeiten.... 
zur Zeit jedoch nur telefonisch ..... 0151- 7211 3906 oder per Mail. 
Sollten Sie uns nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte eine Nachricht auf 
das Handy. Wir melden uns dann bei Ihnen. 
Bleiben Sie gesund und bis bald! 

Anna Becker  -  Beratung und Vermittlung 
Kasseler Str. 19, Baunatal-Großenritte, 05601- 9690045, 0151 - 72113906 
kindertagespflege.awo@t-online.de - Anna Becker und Nicole Lamm 

Gesangverein 1871 
Baunatal-Altenbauna e.V. 

150 Jahre Vereinsgeschichte 
„Klappe“ für den TV-Auftritt 
Am 21. Juli 1988 standen 50 Sängerinnen 
und Sänger des Gesangvereins Altenbauna 
gemeinsam mit ihrem Chorleiter Johannes 
Hübner vor der Fernsehkamera. Das Präsi-
dium des Mitteldeutschen Sängerbundes 
hatte beim Saarländischen Rundfunk eine 
Empfehlung ausgesprochen, den Chor 
aufgrund seines internationalen Erfolgs in 
Druten/Holland, zu Dreharbeiten der neuen 
Volksmusiksendung „Kein schöner Land“ 
einzuladen. 
Die Einladung wurde auch alsbald ausge-
sprochen und so konnten die Proben für 
den Auftritt beginnen. Tonaufnahmen und 
Außenaufnahmen mussten getrennt statt-
finden. Tonaufnahmen waren im Stadtver-
ordneten-Sitzungssaal im Rathaus Baunatal 
geplant, Außenaufnahmen im Schlosspark 
Wilhelmsthal. 

Rund 10 Stunden stellte sich der Chor am Aufnahmetag mit Stimme, Diszi-
plin und Geduld dem 11-köpfigen Fernsehteam des Saarländischen Rund-
funks zur Verfügung. 
Ab 9.30 Uhr begannen die Tonaufnahmen im Stadtverordneten-Sitzungs-
saal, der kurzfristig in ein Tonstudio verwandelt worden war. Als äußerst 
schwierig erwies es sich, die Lieder ohne störende Geräusche aufzunehmen 
(blättern in den Noten, husten, schwätzen). Sogar die Uhr im Sitzungssaal 
musste abgehängt werden. 
Nach 4 Stunden waren die beiden Lieder „Ännchen von Tharau“ und „Hab 
oft im Kreise der Lieben“ ohne Fehler und einwandfrei aufgenommen, und 
Regisseur Arno Jos Graf war zufriedengestellt. 

TV-Außenaufnahmen im Schlosspark

Als nächstes standen dann die Außenaufnahmen an. Gedreht wurde dann 
im Schlosspark Wilhelmsthal. Die Sängerinnen und Sänger präsentierten 
sich natürlich in ihrer Chorkleidung. Man fühlte sich fast wie bei echten 
Filmaufnahmen. Maskenbildner waren vorhanden und haben die Akteure 
geschminkt und „kameratauglich“ hergerichtet. 

Sieben Stell- und Stimmproben waren erforderlich und forderten den Sän-
gerinnen und Sängern alles ab. Das „Playback“ musste schließlich zu den 
eingespielten Liedern genauestens passen. 
Am Schluss war man sich dennoch einig, es war eine tolle Erfahrung, und es 
hatte allen Teilnehmer*innen Spaß gemacht. So konnte man selbst einmal 
ermessen, wieviel Aufwand und Zeit für fünf Minuten Programm erforder-
lich waren. Nämlich 10 Stunden!

Wie geht es weiter mit der Vereinsgeschichte? 
In einer der nächsten Ausgaben berichten wir über Jubiläen im Verein. Das 
erste Jubiläum fand bereits 1921 statt. Sie dürfen gespannt sein!
Lange mussten wir warten...aber jetzt dürfen wir wieder 
Die nächsten Proben im Freien - nur bei gutem Wetter - finden vor der 
Gethsemanekriche in Altenbauna statt: 
Donnerstag, 17. Juni 2021 - 18.00 Uhr 
beide Chöre „VocaLisa“ und „CantoBene“ 
Donnerstag, 24. Juni 2021 - 18.00 Uhr „CantoBene“ - 19.15 Uhr - „VocaLisa“ 

Bitte eine Sitzgelegenheit mitbringen und die Hygieneregeln beachten! 
Sie können gern vorbeikommen, zuhören und/oder mit uns singen. 
Wir freuen unsauf Sie! Infos unter www.frauenchor-baunatal.de oder Tele-
fon 0561 494777, Elvira Bülo 

Wir proben wieder gemeinsam 
Am vergangen Dienstag haben sich die Erwachsenen vom Chor mehrKlang 
zum erstenmal in diesem Jahr zu einer gemeinsamen Probe auf der Tribüne 
des Fußballplatzes an der Kulturhalle in Baunatal-Großenritte getroffen. Wir 
haben uns alle sehr gefreut einander wiederzusehen und waren uns einig, 
dass eine Probe per Zoom nicht eine gemeinsame Probe ersetzen kann. Nicht 
desto trotz war es eine gute Möglichkeit den Chor am Leben zu erhalten.  
Nun haben wir zunächst mit den bereits bekannten Liedern wie „Junimond“ 
begonnen, um dann bereits während der Zoom-Proben begonnene Stücke 
wie „Liebeskummer lohnt sich nicht“ mit allen Sängerinnen und Sängern 
einzuüben. Bis auf Weiteres werden wir unsere Proben auf der Tribüne fort-
setzen. Wer Interesse am Singen hat kann gerne einfach vorbeikommen. 
Nähere Informationen bei Rebecca Jakob, Tel.: 0157/76806108. 
Auch die Mehrklangkids und Teens treffen sich jetzt wieder bei schönem 
Wetter in Marinas Garten. Weitere Infos bei Marina: 0178/2396407. 

Mandolinen- und Gitarrengemein-
schaft Nordhessen 

Wir dürfen wieder! 
Es ist soweit. Dem Orchester wurde die Freigabe zur Nutzung des Proben-
raums erteilt. Treffpunkt ist wieder dienstags, 20:00 Uhr im Vereinshaus 
Altenbauna, Am Erlenbach 5. 
Neue Musiker sind herzlich willkommen. Ob Mandoline, Mandola, Gitarre, 
Baß oder Akkordeon – das Orchester freut sich über jede Unterstützung. 
Eine neue Mitspielerin konnte schon gewonnen werden – also nur Mut, Sie 
sind nicht allein! 

Landfrauenverein Kirchbauna 
Liebe Landfrauen, 
wenn die Corona-Situation sich weiterhin positiv gestaltet, möchten wir 
euch zwei weitere Termine anbieten: 
Am Dienstag, 13. Juli 21  ist eine Tagesfahrt nach Erfurt zur Bundesgarten-
schau geplant. 
Die Abfahrtszeit wird noch bekannt gegeben. Wer Interesse hat bitte bis 
spätestens 30.6. 21 bei Jutta Siebert anmelden, Tel. 0561-496181. 
Für den zweiten Termin bitte schon mal den Freitag, 2. Juli 21 vormerken. 
Das Ziel steht noch nicht genau fest und wird in den nächsten BN bekannt 
gegeben. 



Seite 32 BaunatalAusgabe 24  I  16. Juni 2021

Landfrauenverein Hertingshausen 
Kräutererkundung mit Anna Hutter 
Wildkräuter in der Küche- das war das Spezialthema unserer 1. Veranstal-
tung seit langer Zeit. Und auch das Wetter spielte mit, sodass die geltenden 
Coronaregeln leicht einzuhalten waren. Sehr kurzweilig und launig, ausge-
sprochen kompetent und sachkundig zeigte Anna Hutter, ihres Zeichens 
Kräuterfrau, welche Wildkräuter in den meisten Gärten wachsen und oft 
als Unkraut angesehen werden. Selbst die in diesen Dingen beschlagenen 
Landfrauen staunten, was mit Wildkräutern alles möglich ist. Frau Hutter 
unterschied zwischen Gemüse -und Würzkräutern, wobei letztere nur gut 
dosiert benutzt werden sollten wegen der ätherischen Öle, während die Ge-
müsekräuter ohne Bedenken „eimerweise“ zu genießen sind. 
Unser 1. Wildkraut war das allseits bekannte Gänseblümchen, ein Würz-
kraut, an dem alles essbar ist, mit viel Bitterstoffen, das sehr gut als Sa-
latkraut zu verwenden ist. Es reinigt und hilft bei Hautkrankheiten wie 
Neurodermitis etc. Auch an der Vogelmiere, ein Bodendecker mit zarten 
Wurzeln- deshalb immer mit der Schere abschneiden- ist alles essbar, es ist 
ein Gemüsekraut und enthält viel Vitamin C und Carotin. Immer nur frisch 
genießen. Der Löwenzahn  enthält viele Bitterstoffe, die wichtig für den Kör-
per sind und die man regelmäßig zu sich nehmen sollte, wobei eine kleine 
Menge reicht. Soll helfen gegen Trägheit, depressive Stimmung, schlechte 
Laune etc. Nur die ganz jungen, kleinen Blätter benutzen, geeignet für Sala-
te, Fleisch, aufs Butterbrot. 
Der Giersch, ein vitales Kraut mit einem kräftigen Wurzelstock unter der 
Erde, reinigt den Körper, gut bei Rheuma und Arthrose, und ist ein Gemüse-
kraut. Die großen Blätter nur äußerlich anwenden als Tee oder zur Zuberei-
tung von Tinkturen, die jungen, zarten Blätter essen. 
Ein weiteres Würzkraut ist der Gundermann, ein Bodendecker, für Pferde 
und Geflügel giftig, für den Menschen heilsam, weil er Schwermetalle aus 
dem Körper leitet. Er schmeckt wie Schafskäse und passt klein geschnitten 
besonders zu Fleisch und Käse. Auch die Brennnessel  findet Verwendung 
in der Wildkräuterküche, wobei man nur die oberen Triebspitzen verwenden 
sollte. Sie hat ein nussiges Aroma und um die Brennhaare unschädlich zu 
machen entweder die Blätter knüllen und dann mit einem Nudelholz wälzen 
oder etwas abkochen. 
Als Beispiel für die vielseitige Verwendung der Wildkräuter ein Rezept von 
Anna Hutter für Kräuterlimonade: Apfelsaft, 1 Zitrone, ein Strauß Giersch 
oder Gundermann. Kräuter grob zupfen oder mit dem Nudelholz zerdrücken, 
Zitrone in Scheiben schneiden, alles im Apfelsaft ziehen lassen. Zum Ver-
zehr je nach Geschmack mit Wasser aufgießen. 
Ein sehr informativer Nachmittag, locker aufbereitet von Anna Hutter, die 
Vieles rund um Kräuter, wie Seminare, Führungen etc. anbietet, auch als 
Geschenkgutschein möglich, weitere Informationen unter www. haggeflu-
ester.de oder www. wildkraeuterweib.de. Ein Dankeschön an die Landfrau, 
die ihren Garten zur Verfügung gestellt hat.

Liebe Landfrauen, 
auch die Donnerstagswanderungen sollen wieder regelmäßig stattfinden, 
und zwar erstmals wieder am Donnerstag, den 17. Juni 21. Treffpunkt ist 
um 13:30 Uhr am Clubhausparkplatz. Geplant ist Wandern am Odenberg mit 
dem notwendigen Abstand und eigener Verpflegung. Unsere Wanderführe-
rin Elke freut sich auf viele Mitwanderinnen und Mitwanderern.  

Frau Hutter - li- mit einigenTeilnehmerinnen

von li nach re: Brennnessel, Giersch, Löwenzahn, Gundermann, Gänse-
blümchen, Vogelmiere

Digitales Familien-Kochtreffen 
Wir laden Kinder im Alter von 7 bis 11 Jahren ein, die zusammen mit Fami-
lienangehörigen kochen. Mit dem Tablet übertragen wir aus unserer Küche 
das Kochen über ZOOM. So könnt ihr alle Schritte unseres Rezeptes genau 
verfolgen und wenn ihr Lust habt, auch selbst mitkochen. Die Rezepte und 
der Zugangslink werden nach der Anmeldung zugesandt. 
Voraussetzungen für die Teilnahme sind: eine e-Mail-Adresse und ein Lap-
top oder ein Tablet oder Smartphone mit Kamera und Lautsprecher sowie 
Internetzugang. 

Wann: Samstag, 19. 6. von 10 - 12 Uhr 
Anmeldung: isabel.stroemer@gmx.de 
Es wird gekocht: 
Süßkartoffel-Möhrensuppe, pikante Muffins, Erdbeerschmaus 

IG Hertingshausen
Hallo liebe Unterstützer*innen, 
anbei schicken wir die Einladung zu einer Demo und Informationsveranstal-
tung .Wir freuen uns auf Unterstützung und hoffen auf rege Teilnahme. 

Laut gegen Logistik -die Zweite- 
Demonstration mit Umzug, am 21.06.2021, 17:30 - 19:15 Uhr
Treffpunkt: Mehrgenerationenspielplatz in Besse 
Parkmöglichkeit direkt am MG-Spielplatz neben der Bilsteinhalle 
Umzug: 17:45 Uhr Richtung „Binger Weg“, dann Klapperweg und danach 
auf die Friedhofstraße bis vor die Bilsteinhalle (ca.30 Min.) anschließend 
Kundgebung direkt vor der Bilsteinhalle. Beachten: Corona Regeln einhalten 
und auf die Anweisungen der Ordner achten (1,50 m Abstand, jede Person 
trägt eine Maske über Mund und Nase), Musikinstrumente mitbringen (oder 
ähnliche Krachmacher) und alle Bekannten und Freund*innen mobilisieren 
(wir wollen mindestens 150 Leute werden!).

Liebe Unterstützer*innen,  
die erste Schlacht ist gewonnen und hat dafür gesorgt das in Edermünde, 
zumindest auf dem Papier, ein neues politisches Bild entstanden ist. Darü-
ber freuen wir uns sehr. Doch damit ist noch nicht die Entscheidung gegen 
Logistik in Edermünde gefallen.   
Deshalb ruft die Bürgerinitiative (BI) Logistik Edermünde, mit der Unterstüt-
zung der IG Hertingshausen, am 21.06.21 um 17:30 Uhr, vor der konstitu-
ierenden Sitzung des Gemeindeparlamentes, zu einem Umzug und einer 
Kundgebung direkt vor der Bilsteinhalle (Friedhofstraße 17) in Besse auf.   
Unter dem Motto, „LAUT gegen Logistik – die Zweite“, wollen wir den zu-
künftigen Gemeindevertreter*innen noch einmal deutlich machen, was wir 
als Bürger von diesem abstoßenden Klotz in der Gemeinde halten. 
Wolfgang Heyer von der „Bürgerinitiative am Wolfstall“ wird von dem Er-
folg gegen das Logistikzentrum von Rewe in Friedewald, Hersfeld berichten, 
denn sie haben es geschafft! Außerdem wird uns der Künstler Otto W. Wer-
ren, aus Gudensberg unterstützen. 
Die Parlamentarier*innen sind zu einem Statement/ Redebeitrag eingeladen. 
Jeder Teilnehmer*in hat die Möglichkeit seine Argumente gegen dieses ge-
plante Logistikzentrum vorzutragen: als Redebeitrag oder Plakat 
Unter Einhaltung der Corona Regeln, bitten wir Euch ab 17:30Uhr am MG-
Spielplatz in Besse (neben der Bilsteinhalle) einzufinden.
„LAUT gegen Logistik“ bedeutet auch, dass wir gemeinsam laut werden wol-
len. Dies geht am besten mit Musikinstrumenten und ähnlichem Gerät. Zwei 
Kochtopfdeckel können bei manch einem Parlamentarier Wunder wirken. 
 IG Hertingshausen . www.ig-hertingshausen.de 

Selbsthilfegruppe 
Schlafapnoe Baunatal 

Ende Juni, also am Freitag, dem 25ten, 18:30 Uhr 
- geht es bei uns weiter - wir freuen uns darauf.Im alten Schulhaus, in Bau-
natal-Großenritte - neben der freiwilligen Feuerwehr - wie zuletzt (wann war 
das eigentlich?) Wir haben den größten Raum - 110 qm - für uns reserviert. 
Alle Geimpften und Getesteten und die anderen alle auch, sind herzlich will-
kommen. Es wird kein fixes Programm geben - wir wollen nur wieder einmal 
alle Mitglieder und Freunde unserer Gruppe, die kommen wollen, sehen und 
mit ihnen sprechen können. Alles Dinge, die so sehr in den letzten n 14 Mo-
naten gefehlt haben - uns jedenfalls. Wir freuen uns. Bitte den Mundschutz 
mitbringen. Wenn Sie zusätzliche Fragen haben, können Sie auch unter der 
Telefonnummer 0172 5645739 oder per E-Mail infomail@schlafapnoe-
baunatal.de Kontakt haben. Auf unserer Homepage unter http://www.
schlafapnoe-kassel.de/ oder http://schlafapnoe-baunatal.de können Sie 
sich immer wieder eingehend informieren.
Termine 
derzeit noch keine regelmäßigen Treffen. Wir wollen es langsam angehen 
lassen.
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Die Beratungsstelle des Vereins 
„Frauen helfen Frauen 

im Landkreis Kassel e.V.“
An der Stadthalle 7 in Baunatal bietet zur Zeit nur 
telefonische Beratung an. 
Sie erreichen uns unter der Tel.-Nr. 0561/4910434 
Unsere Beratungszeiten sind: 
Mo – Do 9.30 – 12.00 Uhr 
Di und Do 14.00 – 16.00 Uhr 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Baunatal 

Werden Sie Fördermitglied im DRK Ortsverein Baunatal!

Der Corona Virus hat viel von uns abverlangt!
Unser Alltag hat sich maßgeblich verändert.

Aber langsam nähern Wir uns wieder der Normalität.
Zwar noch mit kleineren Einschränkungen, aber es geht wieder Bergauf.
Damit es auch so bleibt, müssen Wir alle an einem Strang ziehen.

Trotz allem müssen wir uns weiterhin an die geltenden Spielregeln halten.
Nur so können wir gemeinsam diese Pandemie besiegen

Wir die aktiven Einsatzkräfte, sind allzeit bereit neben unserer normalen Arbeit, den Verpflichtungen
in der Familie und dem üblichen Privatleben unsere Zeit den Menschen in Baunatal und dem gesamten
Landkreis Kassel zu opfern um dort Hilfe zu leisten, wo sie am dringendsten gebraucht wird. Das
machen wir voller Herzblut, zu jeder Tages- und Nachtzeit und, selbstverständlich, unentgeltlich.

Möchten auch Sie als Firma oder Privatperson unsere ehrenamtliche Arbeit unterstützen und/oder
Fördermitglied beim DRK Ortsverein Baunatal werden und Gutes tun?

Nur zusammen sind wir stark!

Helfen Sie uns helfen und werden Sie Teil der DRK-Familie:

Den Antrag finden sie unter www.drk-baunatal.de
oder schreiben Sie uns an info@drk-baunatal.de

Sie möchten uns lieber einmalig oder mit einer wiederkehrenden Spende unterstützen?

Dann spenden Sie an:

Raiffeisenbank Baunatal
IBAN: DE80520641560000103004
BIC: GENODEF1BTA

Verwendungszweck: Spende für die Rotkreuz Arbeit

oder scannen Sie den QR-Code ein.

Spenden und andere Zuwendungen sichern unsere Existenz, da wir als ehrenamtlicher Verein nicht
gewinnorientiert arbeiten.

Daher sind wir auf Spenden angewiesen, um unsere Arbeit auch zukünftig finanzieren zu können; sei
es im Katastrophenschutz, bei Sanitätsdiensten, Erste-Hilfe-Kursen oder Blutspenden.

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, Unfallopfern oder kranken Menschen medizinische Hilfe zu leisten;
Sie helfen jungen Menschen, ihren Weg im Leben zu finden und unterstützen Opfer unvorhersehbarer
Katastrophen mit lebensnotwendigen Dingen und der zwischenmenschlichen Unterstützung, die sie
dann am allernötigsten brauchen.

Danke, dass Sie uns helfen, zu helfen!

Bleiben Sie gesund

Ihr DRK Ortsverein Baunatal

Mit Blutspenden zum Lebensretter werden. 
„ It‘s a Match „ 
Gleich und gleich gesellt sich gerne, aber Gegensätze ziehen sich magisch an.
Beim Blutspenden schließt das eine, das andere nicht aus. Manchmal pas-
sen zwei zueinander, ohne es zu wissen. 
Da trifft der wilde Punk auf die vornehme Prinzessin, der junge Kerl auf die 
ältere Dame, ein Hippie auf den geschäftigen Business-Menschen. 
Auf den ersten Blick scheinen sie verschiedenen Welten anzugehören, aber 
taucht man tief hinab, direkt hinein ins Blut - sind sie wie füreinander ge-
macht und könnten gar nicht gleicher sein. 
Denn das Wenige, das sie verbindet, eint ein Leben lang: ihre kompatible 
Blutgruppe! Werden auch Sie Blutspender und finden Ihr passendes Match. 
Terminreservierung ab sofort unter https://bit.ly/3515XVx 

Wir sagen Danke  
Bleiben Sie gesund Ihr DRK Baunatal  

DARC - Amateurfunk 
Ortsverband F73 

60. Jahrestag des Inkraft-
tretens des Antarktisver-
trages 
Der Antarktisvertrag ist eine Über-
einkunft, die festlegt, dass die 
unbewohnte Antarktis zwischen 
60 und 90 Grad südlicher Breite 

ausschließlich friedlicher Nutzung, besonders der wissenschaftlichen For-
schung, vorbehalten bleibt. Er trat vor 60 Jahren am 23. Juni in Kraft. Daran 
möchten wir mit dem Sonderrufzeichen DR60ANT erinnern. Von Juni bis 
Jahresende bringt das DARC Team SES damit auch den SDOK 60ANT in 
die Luft.

Der DARC fördert dank eines Zuschusses der ARDC das 
Hamnet in EU 
Der DARC ist erfreut mitzuteilen, dass er den europäischen Hamnet-Ausbau 
durch die Bereitstellung gesponserter Hardware für Linkstrecken unter Ver-
wendung der AMPRNet IP-Adressen in Europa stärken und sichern wird. 
Ermöglicht wird dieses neue DARC-Projekt durch einen Zuschuss der Ama-
teur Radio Digital Communications (ARDC), einer privaten Stiftung mit Sitz 
in Kalifornien (USA). Die Organisation vergibt seit 2019 Zuschüsse, wobei 
dieser ihr erster Zuschuss auf internationaler Ebene ist. 
„Amateurfunk ist ein weltweites Hobby, und ARDC wollte vom ersten Tag an 
internationale Förderungen ermöglichen“, sagt ARDC-Präsident Phil Karn. 
„Eine Möglichkeit, dies zu tun, ist die Zusammenarbeit mit internationalen 
Organisationen, die den amerikanischen 501(c)(3) Anforderungen entspre-
chen und daher in der Lage sind, Förderungen in ihrer Region umzusetzen. 
Genau dies wird der DARC mit dieser Förderung tun – und deren Region um-
fasst ganz Europa. Wir sind gespannt, wie der DARC vorgehen wird und freu-
en uns darauf, ähnliche Partnerschaften mit anderen Organisationen außer-
halb der USA einzugehen.“ „Die Partnerschaft mit einer Organisation wie 
der ARDC ist eine großartige Möglichkeit, die Ziele des DARC zu verfolgen, 
insbesondere die Förderung des Amateurfunks in Deutschland und Europa“, 
sagt Christian Entsfellner, DL3MBG, Vorsitzender des DARC. „Dies auf der 
Grundlage der großartigen Arbeit und in Erinnerung des verstorbenen Brian 
Kantor tun zu können, ist eine große Ehre. Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
diesem Zuschuss dem europäischen Hamnet-Projekt einen großen Schub 
geben können“, so DL3MBG weiter. Als erste nicht-amerikanische 501(c)
(3) äquivalente Organisation, die eine Förderung von der ARDC erhält, freut 



Seite 34 BaunatalAusgabe 24  I  16. Juni 2021

sich der DARC auf die weitere Zusammenarbeit bei diesen und zukünftigen 
Projekten. 
  
Unser nächster  OV-Abend on Air findet  am Mittwoch, den 16. Juni um 
19:30 über das Relais DB0XE (145.775 MHz) statt. Ab 20:00 Uhr findet ein 
Videotreff im Konferenzraum des DARC statt. 
Kontakt:  Wolfhard Eidenmüller, DO5WE, OV Vellmar F73, Tannenweg 11, 
34246 Vellmar, Tel. 0151-24173633, Mail: do5we@darc.de 
Bericht zu Aktivitäten aus dem Ortsverband finden Sie im Internet unter
www.ov-f73.de 
Ausbildung: Zur Fortsetzung unserer langen Tradition der Ausbildung in der 
Region werden die Räumlichkeiten des DARC genutzt. Wann diese fortge-
setz wird, werden wir rechtzeitig veröffentlichen. 
DARC-Info:  Unser Ortsverband ist einer von über 1.000 Ortsverbänden des 
Deutschen Amateur-Radio-Club e.V., dem größten Verband von Funkama-
teuren in Deutschland und die drittgrößte Amateurfunkvereinigung welt-
weit. Mit über 34.000 Mitgliedern vertritt der DARC die Interessen der über 
67.500 Funkamateure in ganz Deutschland und engagiert sich bei der För-
derung des Amateurfunks auf allen Ebenen – auch international. 
Informationen gibt es im Internet unter www.darc.de oder telefonisch unter 
0561-94988-0 

Bestätigung von DR6ØANT

 Repair-Café Baunatal 

die weiteren Termine - sie können sich aber - je nach Inzidenzwert wieder ändern

Weiter geht‘s - es war auch Zeit...
Am letzten Dienstag im Monat - wie vorher immer jeden Monat - also den 
29. Juni 2021, morgens von 10 Uhr bis 12 Uhr ist Annahme.
Wir sind wieder im Jugendzentrum - mit Annahme und Reparatur- unsere 
Besucher immer noch draußen vor der Tür. Aber am gleichen Tag ab 16 Uhr 
können die reparierten Sachen wieder abgeholt werden.  
Das Kaffeetrinken und Kuchenessen müssen wir uns noch ein wenig ver-
kneifen. Aber das kommt auch wieder - versprochen. 
Für anstehende Fragen steht Ihnen unsere Telefonnummer 0172 5645739 - 
wie bisher auch - wieder zur Verfügung. 

Hier noch einmal unsere Adressen für eine virtuelle oder direkte Kontaktauf-
nahme mit dem RepairCafé-Team: 
Unter http://repaircafe-baunatal.de kann sich jeder Interessierte aktuelle 
Bilder unserer bisherigen Veranstaltungen ansehen.

Sie können uns auch gerne eine E-M@il an die Adresse infomail@repair-
cafe-baunatal.de schreiben. Wir bekommen jeden Tag Zuschriften über un-
sere Homepage im Internet. Danke dafür. Alle Fragen werden von uns, auf 
direktem Wege s o f o r t beantwortet - probieren Sie es aus, wir antworten 
garantiert und wirklich sofort!! 

Jehovas Zeugen Baunatal
Gemeindezentrum „Königreichssaal”, 

Baunatal, Oberzwehrener Str. 8 
Infos für die Zuschaltung zu den online-Veranstaltungen am Donnerstag, 
19 Uhr, und Sonntag, 10 Uhr, über www.jw.org oder Anfragen bei jehovas-
zeugen@baunatal.org, Tel.: 0561/45046089, Radiosendung am Sonntag, 
20.06.2021, 6:45-7:00 Uhr, Bayern 2 - Positionen, Thema: Dem Sport den 
richtigen Platz zuweisen 

Das Beschulen unseres Gewissens  
Eine Aufgabe, die sich nicht delegieren lässt, weder an staatliche Schulein-
richtungen noch andere Bildungssysteme. Blanko-Impfpässe gestohlen, 
Rücksichtslosigkeiten statt des respektvollen Umgangs mit anderen: Wenn 
letztendlich unser Gewissen in den Dornröschenschlaf geht, hat das fatale 
Folgen. Die Bibel rät: „Behaltet ein gutes Gewissen“ (1. Petrus 3:16). Will das 
Gewissen, dass ich mich um es kümmere? Um ein gutes Gewissen zu ha-
ben und zu behalten, hat die Bibel den Tipp: sein „Wahrnehmungsvermögen 
durch Gebrauch zu üben, um zwischen Richtig und Falsch zu unterschei-
den“ (Hebräer 5:14). Wenn das Gewissen gut funktioniert, hilft es dabei, 
gute Entscheidungen zu treffen und Entscheidungen, die schon getroffen 
sind, richtig zu beurteilen, verlangt eigenverantwortliches Handeln. 

Wenn das Gewissen seine Funktion aufgibt 
Gibt es das, dass Menschen ganz komplett ohne Gewissen auf die Welt 
gekommen? Die Bibel teilt in Römer 2:15 mit, dass jeder Mensch von Gott 
mit einem inneren Empfinden für Recht und Unrecht ausgestattet wurde, 
„wie ein Gesetz, geschrieben in das Herz.“ Das moralische Empfinden kann 
uns damit als Kompass den richtigen Weg aufzeigen um Probleme zu ver-
meiden und wie ein Freund guten Rat geben und helfen, eigene Ziele zu 
erreichen – wer auf sein Gewissen hört. Komplett ignoriert kann es dazu 
führen, „jedes moralische Empfinden verloren zu haben“ (Epheser 4:19). 
Einmal verloren - für immer verloren? Oder lässt sich da noch was machen, 
wieder freizulegen und wieder zum Leben zu erwecken? 

“Prägt unser Sein immer das Bewusstsein?” 
Völlig losgelöst von schwierigen Lebensumständen, schlechter Behand-
lung, Fehlschlägen, genetischer Defizite, trotz alledem steht jedem die 
Fähigkeit das eigene Gewissen zu nutzen als Geschenk Gottes an alle zur 
Verfügung. Familie, Kultur und Freunde mögen einerseits einen gewissen 
Standard als Orientierung vorgeben. Sich an Werten der Nächstenliebe zu 
orientieren, sich “in allem ehrlich zu benehmen“ (Hebräer 13:18), oder sich 
auf die Fahnenstange zu schreiben: “geht vielmehr freundlich miteinander 
um, seid von Herzen mitfühlend“ (Epheser 4:32), es abzulehnen “Gewalt zu 
lieben“ (Psalm 11:5), bringt unser moralisches Empfinden auf eine geson-
derte Ebene, die uns selbst, andere und den Schöpfer des Gewissens glück-
lich machen kann. Dein Gewissen zeigt dir, wer du bist und welche Werte du 
vertrittst. Was sagt mir mein Gewissen über mich?  

Was rät mir mein Gewissen?
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Wochenspruch zum 3. Sonntag nach Trinitatis: 
 Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist. 

(Lukas 19,10) 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Sonntag, 20. Juni 2021

Altenbauna Friedenskirche 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Muth
Alternativangebote: www.kirche-altenbauna.de

Baunatal-Mitte Gethsemanekirche
10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Törner

Altenritte Heilandskirche
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Lektoren Dr. Schmoll-Claus und Claus

Großenritte Kreuzkirche
9.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden (Grp. 3)
per Internet und Telefon - Pfarrer Bechtel

Kirchbauna Wehrkirche
9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt
10.30-18 Uhr Offene Kirche

Hertingshausen Elisabethkirche
10.30 Uhr + 11.30 Uhr Taufgottesdienste
Pfarrerin Luttropp-Engelhardt
Zusätzlich Gottesdienste zum Mitnehmen.

Rengershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst in Guntershausen
Pfarrerin Brede-Obrock
Zusätzlich „Gottesdienste für zuhause“

Guntershausen Ev. Kirche
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrerin Brede-Obrock
Zusätzlich „Gottesdienste für zuhause“

Die Landeskirche empfiehlt ab einer Inzidenz von 200 keine Präsenzgottesdienste zu feiern.  
Die letzte Entscheidung liegt jedoch bei den Kirchenvorständen der einzelnen Gemeinden und 
berücksichtigt neben der Entwicklung der Infektionszahlen u.a. auch die örtlichen Gegebenheiten. 
Für die geöffneten Kirchen gelten folgende Sicherheits- und Hygieneregeln: 

- Die Einlasszahl ist begrenzt und abhängig von der Größe und den Gegebenheiten der Kirche.
Bitte haben Sie Verständnis, wenn Sie unter Umständen nicht eingelassen werden können,
weil alle ausgewiesenen Plätze belegt sind!

- Das Betreten der Kirchen ist nur mit einer FFP2-Maske oder einer sogenannten OP-Maske mit
Zertifizierung erlaubt! Die Hände sollten möglichst vorab desinfiziert werden!

- Bitte setzen Sie sich nur auf die markierten Plätze, die in einem Sicherheitsabstand von
1,50 – 2 m ausgewiesen sind!

- Halten Sie beim Betreten und Verlassen der Kirche in jedem Fall einen Sicherheitsabstand von
mindestens 1,50 m ein!

Die aktuellen landeskirchlichen Verlautbarungen zum Thema sowie Hinweise auf online abrufbare 
Gottesdienste und digitale Gebetsformate finden Sie im Internet unter www.ekkw.de 
Infos zu Konfirmation, Taufe, Trauung oder Sondergottesdiensten erhalten Sie in den Pfarrämtern. 
Wir halten Sie hier sowie auf Facebook (@kirchenbezirk.baunatal) und ggf. auf den Homepages der 
einzelnen Kirchengemeinden auf dem Laufenden und sind für Sie erreichbar: Die Telefonnummern 
der einzelnen Pfarrämter finden sie auf den folgenden Seiten.
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wie viele Feste haben Sie in den letzten 15 
Monaten nicht gefeiert? Wie viele Hochzei-
ten sind verschoben worden, bei wie vielen 
runden Geburtstagen musste ein Geburts-
tagsbrief reichen oder das Anstoßen mit Sekt 
per Video-Konferenz? Und die Feste, die 
waren: wie kompliziert war das mit den 
Hygienevorschriften, mit der Beschränkung 
der Anzahl von Gästen, wenn überhaupt 
möglich.  
 
Dabei tun Feste so gut - raus aus dem Alltag, 
Menschen, Freunde treffen, reden, gut 
essen, singen, spielen, tanzen.  
Sicher, manches Fest wurde vor Corona 
vielleicht zu 
groß geplant, 
aufwendig und 
teuer. Und 
auch mit hohen 
Erwartungen an 
diesen einen 
lang ersehnten 
Tag. Das führte 
bestimmt auch 
zu so mancher 
Enttäuschung. 
 
Für mich sind 
die Feiern an 
den Wende-
punkten des 
Lebens wichtig, 
weil sie die Schwelle für das Neue absenken, 
weil man sich der Gemeinschaft mit anderen 
und der Unterstützung von Familie und 
Freunden versichert, weil man innehalten 
und auf Gottes Wort für den neuen Lebens- 
abschnitt hören kann. Die Konfirmation zum 
Beispiel. Früher war die Konfirmation der 
Schlusspunkt der Schulzeit und der Beginn 
der Lehre. Das ist heute nicht mehr so und 
äußerlich ändert sich im Leben der Jugend- 
lichen noch nichts. Aber es wird durch die 
Konfirmation deutlich, dass die Kinder  

keine Kinder mehr sind, sondern immer  
mehr eigene Entscheidungen treffen. Wie 
eben die: Will ich zu Gott und seiner Ge- 
meinde gehören? Dass die Kinder in den 
Konfirmandenunterricht gehen, das können 
die Eltern noch vorschreiben, wenn sie es 
wollen. Aber die Konfirmation ist dann allein 
die Entscheidung der Konfirmandin und des 
Konfirmanden. 
 
Im Gegensatz zu kirchlichen Hochzeiten und 
Taufen sind die Konfirmationen nur etwas 
verschoben. Aber sie werden äußerlich meist 
anders gefeiert als sonst. Mit weniger Gästen 
vielleicht, einfacher. Aber was wir genau so 

fröhlich und 
festlich feiern: 
den Segen 
Gottes, der mit 
uns geht durch 
gute und 
schwere Zeiten, 
die Liebe Gottes 
zu uns und die 
Gemeinschaft 
untereinander.  
 
Das ist für mich 
das tröstliche: 
auch jetzt 
können wir 
feiern, uns 
freuen, dankbar 

sein. Weil wir leben und Gott mit uns geht. 
 
Ich wünsche allen, die in den nächsten Wo-
chen konfirmiert werden, dass ihr dann sa-
gen könnt: 
„Dies ist der Tag, den der HERR macht;  
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.“ 
(Psalm 118,24) 
 
Das wünscht Christiane Kupski,  
Pfarrerin von Großenritte-Altenritte 2 
  

Liebe Baunatalerinnen und Baunataler, 
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 ÜBERGEMEINDLICHE ANGEBOTE 
 

 EV. KIRCHENBEZIRK BAUNATAL  
Ev. Kirchenbezirk Baunatal 
1. Vorsitzender: Pfarrer Dirk Muth 
2. Vorsitzender: Jürgen Heil 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de  
Tel.: 0561 - 492744 
www.kirchenkreis-kaufungen.de 

Kirchenbüro Baunatal - Schauenburg 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5 
Bürozeiten: montags - freitags 9.00 - 13.00 Uhr 
Tel.: 05 61 - 20 222 16 - derzeit bitte vorige telef. Anmeldung! 
Kontakt: Verwaltungsassistenz Astrid Hammerschmidt 
E-Mail: kirchenbuero.baunatal-schauenburg@ekkw.de 

 

  

 

Aufgrund der aktuellen Situation  
Corona-bedingt werden derzeit nur reduziert 

Präsenzgottesdienste angeboten. 
Die alternativen Angebote der Gemeinden  

finden Sie auf diesen Seiten.  
Bleiben Sie behütet! 

Es grüßen Sie die Mitglieder aller Kirchenvorstände 
und das Baunataler Pfarr-Team 

Pfarrer Gerd Bechtel, Pfarrerin Andrea Brede-Obrock,  
Pfarrerin Christiane Kupski, Pfarrerin Corinna Luttropp-

Engelhardt, Pfarrer Dirk Muth, Pfarrer Günter Törner  
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 ANGEBOTE DER DIAKONIE 
Diakonie Hessen - Diakonisches Werk  
in Hessen und Nassau und Kurhessen-
Waldeck e.V. 
Kölnische Straße 136, 34119 Kassel  
Diakonisches Werk Region Kassel 
Herrmannstraße 6, 34117 Kassel 

 

 Pflegeteam der Diakoniestationen Baunatal 
Ansprechpartnerin Frau Heß, Telefon 0561-4917882 
Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, Altenbauna 
Ansprechpartnerin Frau Fuks, Telefon 0561-4916596 
An der Stadthalle 9, Altenbauna  
Termine nach telefonischer Vereinbarung  

 Fachberatungsstelle Wohnen 
Unsere Beratung findet wieder donnerstags im Beratungsraum 
des Markt 5 - Haus der Begegnung, Marktplatz 5, statt.  
Bitte unbedingt vorher einen Termin vereinbaren!  
Simone Partl, Tel. 0174 - 2371433 oder 05671 - 797 
Mail: wohnen@dw-region-kassel.de; www.dw-region-kassel.de  

 Diakonieticket 
Die Ausstellung des Berechtigungsausweises in Altenbauna, 
Markt 5 - Haus der Begegnung, findet derzeit nicht statt. 
 
Nähere Infos unter Tel.: 0561 - 71288 25 

 Suchtberatung 
Frau Michaela Jung, Altenbauna, Markt 5 - Haus der Begegnung  
Sprechzeiten: telefonisch montags - donnerstags, 10 - 12 Uhr 
unter 0151-62815334 oder 0561-938950  

 Allgemeine Sozialberatung 
Diakonisches Werk Kassel: Herrmannstr. 6, Kassel  
dienstags und freitags, 10.00 – 12.00 Uhr - nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0561-71288-42+16  

 Migrationsberatung und 
 Beratung für Aussiedler + Ausländer 
Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderer (MBE) und 
Beratung für Aussiedler + Ausländer mit festem Aufenthaltsstatus  
Frau Elvira Sheljaskow, Stadtteilzentrum am Baunsberg, 
Baunatal-Altenbauna, Bornhagen 3 
Sprechzeiten: (donnerstags, 9.00 - 12.00 Uhr); Termine nach 
Vereinbarung unter Telefon 0561-4992375 (donnerstags)  

 Hospizverein Kassel e. V. 
Geschäfts- und Beratungsstelle: Die Freiheit 2, Kassel 
Beratungstermine nach Vereinbarung: Tel. 0561-7004/162  

 Kleiderladen Sprungbrett 
Aufgrund der Pandemie ist auch der Kleiderladen der 
Diakonie in Kassel derzeit geschlossen.   
Die Lagerkapazitäten sind an ihre Grenzen gelangt. Somit kann 
auch in Baunatal derzeit keine Kleidung angenommen bzw. 
weitergegeben werden. Bitte haben Sie Verständnis. 

 ALTENBAUNA 
Pfarramt Baunatal-Altenbauna 
Gemeindebezirk 2 - Pfarrer Dirk Muth 
Unter den Eichen 6 a, Tel. 0561 - 492744 
E-Mail: pfarramt2.altenbauna@ekkw.de 
Gemeindebezirk 1 - Pfarrer Günter Törner 
(Ahornweg, Akazienallee, Buchenweg, 
Dürerstraße, Kastanienweg, Mozartstraße) 

Rudolf-Diesel-Straße 23, Tel 05601 – 968958,  
Mobil 0173 – 8734859, pfarramt1.altenbauna@ekkw.de 
AWO Altenzentrum Baunatal, Am Goldacker 4 
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt 
An der Kirche 10, Baunatal-Kirchbauna, Tel 0561–494204,  
Fax 05 61 – 9 49 12 40, pfarramt.kirchbauna@ekkw.de 
Gemeindebüro, Kerstin Gleichner, Markt 5 - Haus der 
Begegnung, Marktplatz 5, Tel. 0561-4915417 und Fax 4915438 
E-Mail: gemeindebuero.altenbauna@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags + freitags von 9.00-13.00 Uhr 
donnerstags von 12.30-16.30 Uhr, www.kirche-altenbauna.de 
- derzeit nur telefonisch 
Gemeindepädagogin Kerstin Werkmeister,  
Tel. 0561-45068140, E-Mail: kerstin.werkmeister@ekkw.de 

 

 Friedenskirche Altenbauna 
Sonntag, 20. Juni 2021 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth)  
Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 27. Juni 2021 
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Friedenskirche (Pfr. Muth) 
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 Markt 5 - Haus der Begegnung 

   

 BAUNATAL - MITTE 
Pfarrer Günter Törner 
Rudolf-Diesel-Str. 23, 34225 Baunatal 
Tel. 05601-968958  
Mobil 0173-8734859 
E-Mail: mail.gt@web.de  
Internet: www.kibaum.de 

Gemeindebüro, Peter Schulz, Rudolf-Diesel-Str. 23 in der 
Gethsemanekirche, Tel. 0561-494279  
Bürozeiten: dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr  

 Gethsemanekirche Baunatal-Mitte 
Sonntag, 20. Juni 2021 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Törner) 
Gottesdienstvorschau 
Sonntag, 27. Juni 2021 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Hirschberger) 

 

 GROßENRITTE-ALTENRITTE 
Pfarrer Gerd Bechtel 
Kirchweg 6, Tel. 05601-8335  
E-Mail: Gerd.Bechtel@ekkw.de 
Pfarrerin Christiane Kupski 
Am Lohküppel 3, Altenritte, Tel. 0561-494214 
E-Mail: Christiane.Kupski@ekkw.de 
Präsenzzeit Pfarrbüro: donnerstags 15 - 18 Uhr 
Gemeindebüro, Kerstin Köhler,  
Kirchweg 3, Tel. 05601-87480 
E-Mail: Gemeindebuero.Grossenritte@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags, 13.30-16.30 Uhr und 
freitags 8.00-12.00 Uhr  

Jugendarbeit, Jan Krämer, Kirchweg 3,  
Tel. 0178-8948478, E-Mail: Jan.Kraemer@ekkw.de 
Bürozeiten: dienstags 12.00-15.00 Uhr + freitags 14.00-16.00 Uhr 
Küsterdienste Kreuzkirche Großenritte: Inge Lenz,  
Tel. 05601-87401; Lisa-Marie Vogel, Tel. 05601-8956107 
Küsterdienste und Gemeindehaus Altenritte: 
Ruth Oberg, Tel. 0561-4912364 
Anika Cnyrim, Tel. 0561-40088442 
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 Kreuzkirche Großenritte 
Sonntag, 20. Juni 2021  
9.30 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen und 

Konfirmanden (Gruppe 3) per Internet und Telefon 
(Pfr. Bechtel)  

Gottesdienstvorschau  
Samstag, 26. Juni 2021  
Konfirmationsgottesdienste (Pfrin. Kupski)  
Sonntag, 27. Juni 2021  
10.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche  

(Pfrin. Kupski)  
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für alle Konfirmierten 

(Pfrin. Kupski)   
In den Kirchenkästen an den Toren unserer Kirchen 
werden weiterhin Gottesdienste für Zuhause angeboten.   

 Heilandskirche Altenritte 
Samstag, 19. Juni 2021  
Konfirmationsgottesdienste (Pfrin. Kupski)  
 

  
 Patricia Benn 
 Melissa Eisfeld, Schlehenweg 6 
 Jona Goldmann  
 Anabel Grundei 
 Lilly-Marie Jordan 
 Linus Malte Jordan 
 Hannah Lassahn, Görlitzer Str. 36 
 Hannah Maßmann, Kampfeldweg 11 
 Cathleen Rein 
 Camila Sanchez Espinosa, Beim Stück 11A 
 Denni Termer, Hagebuttenweg 16 
 Laura Ziegler 
 
   
Sonntag, 20. Juni 2021  
10.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche  

(Lektoren Frau Dr. Schmoll-Claus und  
Manfred Claus)  

18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für alle Konfirmierten  
(Pfrin. Kupski)   

Gottesdienstvorschau  
Sonntag, 27. Juni 2021  
9.30 Uhr Gottesdienst aus dem Pfarrhaus per Internet und 

Telefon (Pfrin. Kupski)  
– kein Gottesdienst in der Kirche  

In den Kirchenkästen an den Toren unserer Kirchen 
werden weiterhin Gottesdienste für Zuhause angeboten.  

  

 Kinder und Jugendliche 
 

Unsere erste Kinderzeitschrift ist am Start. Sie ist voll mit 
Bastelideen, Impulsen, Geschichten, Rätseln  

und vielem mehr.  
Für alle Kinder ab ca. 5 Jahren geht es ans Basteln, Werkeln 

und Lesen. Die Zeitschriften werden in den Kirchenkästen  
in Großenritte und Altenritte ausliegen. 

Infos zum genauen Erscheinungstag wird es auf rittejugend.de 
und auf unserer Instagram-Seite geben 

(instagram.com/rittejugend). 
Wir freuen uns auf viele fröhliche Leser und Leserinnen.  
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Motivation Monday
Mit unserem neuen Jugendprojekt
kümmern wir uns ab sofort um die
schlimmste Zeit in der Woche:
Den Montagmorgen.
Auf unserem Instagram-Kanal
(instagram.com/rittejugend) wird
jeden Montag um 06:30 Uhr ein
kurzer Impuls online gehen, wo es
um Motivation, Glaube, Selbstwert und vieles mehr geht.
Eine Gruppe von Jugendlichen Ehrenamtlichen präsentiert
ihre Ideen und Tipps für einen guten Wochenstart. Die ersten
Folgen sind schon online. Schaut gern mal rein und lasst
Euch motivieren!

Erwachsene

Heilandskirche Altenritte
Eine virtuelle Kirchenführung von Thomas Erler

Das Video ist unter YouTube: Heilandskirche Altenritte
oder: https://youtu.be/MJeNzpvq8fM zu finden.

KIRCHBAUNA
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10,
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10
Tel. 0561-9491242, Bürozeiten: dienstags und freitags
von 9.00 - 12.00 Uhr, derzeit nur telefonisch
Küster Manfred Wambach, Heiligenbergstr. 10,
Tel. 0561-496366
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Vermietung Paul-Schneider-Haus, An der Kirche 10:
Ev. Pfarramt Kirchbauna
Förderverein Ev. Wehrkirche Baunatal-Kirchbauna e.V.
Kontakt: Diana Plettenberg, Meißnerstr.6a, Tel. 0561-4910813
Raiffeisenbank: IBAN: DE03 5206 4156 0000 6222 73

Wehrkirche Kirchbauna
Sonntag, 20. Juni 2021
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)
10.30 -18 Uhr Offene Kirche

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 27. Juni 2021
10.00 Uhr Konfirmation (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)
12 - 18 Uhr Offene Kirche

Vor dem Paul-Schneider-Haus
Posaunenchor, Freitag, 18.06., 19.00 Uhr
Achim Hartung

Konfirmanden, Dienstag, 22.06., 16.30 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt

Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

HERTINGSHAUSEN
Pfarrerin Corinna Luttropp-Engelhardt
An der Kirche 10
Tel. 0561-494204, Fax 0561- 9491240
E-Mail: pfarramt.kirchbauna@ekkw.de
Homepage: www.kirchekbhh.de

Kirchenzentrum, hinter der Kirche
Ansprechmöglichkeiten im Ort: Küsterin Gertrud Sinning,
Auf der Heide 12, Tel. 05665-7177 und alle Kirchenvorsteher
Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876
Gemeindebüro, Claudia Trinter, An der Kirche 10,
Tel. 0561-9491242
Bürozeiten: dienstags und freitags von 9.00 - 12.00 Uhr,
derzeit nur telefonisch
Förderverein Ev. Kirchengemeinde Hertingshausen e.V.
Kontakt: Karin Müller, Tel. 05665-6794, Kafi.mueller@t-online.de
Raiffeisenbank: IBAN: DE 36 52064156 0000 503339

Elisabethkirche Hertingshausen
Sonntag, 20. Juni 2021
10.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

11.30 Uhr Taufgottesdienst (Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 27. Juni 2021
10.00 Uhr Konfirmation in Kirchbauna

(Pfrin. Luttropp-Engelhardt)

Jugendliche im Kirchgarten
Konfirmanden, Dienstag, 22.06., 15.30 Uhr
Pfrin. Luttropp-Engelhardt

Es werden folgende Jungen am
Sonntag, 27. Juni 2021 um 10.00 Uhr

in Kirchbauna konfirmiert:

Arthur Barthel
Andre Beyer Eifelstr. 8A
Kane Collin Schmitt Hermann-Schafft-Str. 62
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Evangelische Kirchengemeinden in Baunatal
Andachten und Informationen finden Sie weiterhin auf
unserer Homepage: kirchekbhh.de

RENGERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-

guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski

Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876

Küsterin Melanie Leister, Tel. 0561-4916008

Ev. Kirche Rengershausen
Sonntag, 20. Juni 2021

        
Gemeindehaus.

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 27. Juni 2021

        
Gemeindehaus.

GUNTERSHAUSEN
Pfarrerin Andrea Brede-Obrock
Zum Felsengarten 13, Rengershausen
Tel. 0561-492691, Fax 0561-9499433
E-Mail: pfarramt2.rengershausen-
guntershausen@ekkw.de

Predigtbeauftragter Pfarrer Roland Kupski

Gemeindebüro, Christiane Kurz, Zum Felsengarten 13,
Tel. 0561-492691, Bürozeiten: mittwochs, 15.00 - 18.00 Uhr

Jugendmitarbeiter Michael Koch, Tel. 0157-32418876

Küsterin Gerlinde Schellscheidt, Tel. 05665-6209

Ev. Kirche Guntershausen
Sonntag, 20. Juni 2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Brede-Obrock)
zusätzlich      

Gottesdienstvorschau
Sonntag, 27. Juni 2021
18.00 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Brede-Obrock) im Kirchgarten

      

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen?
Melden Sie sich bei uns und wir
werden gemeinsam einen Termin
für eine schöne Taufe im Kreis der
Familie mit Ihnen finden!

Stammhaus
Baunatal-Altenbauna, Lärchenweg 4

www.wicke-bestattungen.de / info@wicke-bestattungen.de

0561 - 949 18 19

am Hauptfriedhof Baunatal
Baunatal-Kirchbauna, Hunsrückstraße 3
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Bestattungen

Hellmund
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Friedwald- und Friedparkbestattungen
Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon Baunatal, Erbsgasse 4
05601 86210 und Stettiner Straße 2b
www.bestattungen-hellmund.de · bestattungen-hellmund@t-online.de

Kirchennachrichten

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Baunatal Am Goldacker 19, 34225 Baunatal

 
       

   

 

     
      

           

      
       

   

Neuapostolische Kirche Baunatal Gottesdienst So. 20.06.2021 10.00 
Uhr

Evangelische Freikirche

Gemeindezentrum: Obere Gänseweide 30, Baunatal-Großenritte 
Gemeindeleitung: Pastor: Ruben Moser, Tel. 05601 – 9 64 98 91 
Martin Schleyer, Tel.: 05624 – 87 86, Hendrik Weiand, Mobil: 0172 6783940 
Homepage: www.efg-baunatal.de 

Spiel, Spaß, Spannung 
Wo? Bei den Royal Rangers in Niedenstein 
Wann? Von Samstag den 19. Juni bis Sonntag 20. Juni 
Sonntagvormittag ein Gottesdienst mit den Eltern 
Anmeldung zum Wochenende: hendrik.weiand@web.de 

Unsere Gottesdienste finden wieder statt. 
Dies geschieht unter Berücksichtigung des Schutzkonzeptes des Bundes 
Evangelisch Freikirchlicher Gemeinden und der Bundesregierung. 
Sonntag, den 20.06. 10:00 Uhr Präsenzgottesdienst mit Anmeldung 
und auch weiterhin per Zoom 
Es wird über unsere Homepage der Zoomlink und der Anmeldelink veröf-
fentlicht, mit dem sich jeder zu diesen Gottesdiensten einwählen und an-
melden kann. Eine Durchführung aller anderen Veranstaltungen ist uns mit 
den Maßnahmen und Hinweisen von Bundesregierung im Moment noch 
nicht möglich.  
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage www.efg-baunatal.de.  
Falls Sie dazu Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Pastor Ruber Moser 
(pastor@efg-baunatal.de). 

Herzlichen Dank
Für die überwältigende
Anteilnahme, ausgedrückt in Wort
und Schrift. Für die große
Wertschätzung die ihm entgegen
gebracht wurde, sie hat uns
sehr berührt und getröstet.

Für Blumen und Geldspenden,
für die würdevolle Trauerfeier durch
Frau Pfarrerin Kupski und
dem Bestattungshaus Hellmund.
Für die Blumenarrangements von
der Blumen-Lounge Göllner,
Herrn Dr. Achler und Team,
dem Reitsportverein Großenritte und
dem GSV-Eintracht Baunatal-Handball.

Inge Lange
Annette und Uwe Mihr

Baunatal, im Juni 2021

Wilfried
Lange
† 19. 5. 2021

Was man tief
in seinem Herzen
besitzt, kann man
nicht durch den
Tod verlieren.
J. W. v. Goethe
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Sportnachrichten

Hauptvereine
GSV „Eintracht“ Baunatal e.V. 

Hauptverein 
Gesundheitssport 

Endlich kann es wieder losgehen. 

Ab Montag, 21.06.2021, startet unser Ge-
sundheitssport zu den gewohnten Zeiten. 

Die Trainerinnen freuen sich auf euch 
10 Sportler*innen dürfen am Training teilnehmen plus Genesene und voll-
ständig Geimpfte. Bitte Nachweise darüber mitbringen. 

Fußball
GSV Eintracht Baunatal

Trainingsauftakt und Transfer-Update - Zweite Mannschaft  
Am letztwöchigen Freitagabend begrüßte das neue Trainergespann, Kay-
Uwe Münstedt und Co-Trainer Gianluca Münstedt, die Zweite Mannschaft 
zum Trainingsauftakt. 
Nach mehr als einem halben Jahr Fußballabstinenz war den 18 anwesen-
den Spielern die Freude über die Rückkehr auf den heiligen Rasen ins Ge-
sicht geschrieben. 
Die neue Spielzeit wird voraussichtlich Mitte/Ende August gestartet. Nach 
der langen coronabedingten Zwangspause ist die lange Vorbereitungszeit 
auf die neue Saison sehr willkommen. 
Nicht nur auf der Trainerbank gibt es neue Personalia. Auch im Spielerkader 
gibt es einige Neuzugänge zu vermelden. Erfreulicherweise ist der Groß-
teil des Spielerkaders beisammengeblieben und wird durch die zahlreichen 
Neuzugänge qualitativ und quantitativ ergänzt. 

Transferüberblick: 
Zugänge: 
Luis Möller (eigene Jugend), Robin Greif (eigene Jugend), Levin Ulot (eigene 
Jugend), David Wiederhold (eigene Jugend), Yannick Talmon (eigene Ju-
gend), Justin Tore Luquin (eigene Jugend), Michael Grajossek (TuSpo 1912 
Rengershausen), Philipp Werner (SG Schauenburg II), Yasin Yaras (vereins-
los), Joel Schäfer (vereinslos), Jonas Ahlbach (vereinslos), Dominik Ziegen-
balg (vereinslos)   
Abgang:  
Dennis Störmer II (TSV Besse)   
Wir heißen alle Neuzugänge ganz herzlich Willkommen bei der blau-weißen 
Eintracht und wünschen Ihnen eine erfolgreiche und verletzungsfreie Zeit. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals explizit bei Ex-Coach Matthias 
„Matze“ Guth für die herausragende Arbeit in den vergangenen vier Jahren 
bedanken. Ebenfalls gilt ein riesiges Dankeschön Physiotherapeut Christian 
„Holzi“ Holzhauer, der nach knapp acht Jahren aus persönlichen und beruf-
lichen Gründen dem Fußball „Lebe wohl“ sagt. 
Wir wünschen allen Abgängen viel Erfolg für ihre zukünftigen Aufgaben und 
vor allem Gesundheit.  

Trainingsauftakt der Zweiten Mannschaft 

Jugendleitung gesucht! 
DU willst „Zukunft“ aktiv gestalten? 
Dann bist DU bei uns an der richtigen Adresse! 
Als Jugendleitung hast DU vielfältige Möglichkeiten, dein Know-how und 
deine Kreativität einzubringen. 
Hast DU Interesse? 
Dann zögere nicht und kontaktiere uns. 

Tuspo Rengershausen
Jugendfußball 
E-Jugend / Turnier in Oberzwehren 
Am 12.06.2021 waren wir mit unserer noch E1 zu einem Fußballturnier in 
Oberzwehren eingeladen, an dem insgesamt 5 Mannschaften teilnahmen. 
Der TSV mit zwei Mannschaften, Eintracht Baunatal und Harleshausen, in 
dem jeder gegen jeden spielte. Dauer je Spiel 15min. 
Angefangen haben wir gegen den TSV 1, was ein sehr umkämpftes Spiel 
auf beiden Seiten war und da es nach 15min noch 0:0 stand mussten wir in 
das 7 m schießen, was 8:7 zu unseren Gunsten ausging. 
Im zweiten Spiel trafen wir auf die Eintracht aus Baunatal. Unsere Jungs 
haben sich echt toll geschlagen und super gekämpft, nur leider mussten wir 
aus individuellen Fehlern 4 Tore hinnehmen, so, dass das Spiel 0:4 verloren 
ging. Jetzt war die Motivation des Trainerteams um Marco gefragt, wir sag-
ten unseren Jungs, dass sie die Köpfe nicht hängen lassen sollen und sich 
auf das nächste Spiel konzentrieren müssen, da sowas vorkommen kann. 
Mit ein, zwei Veränderungen im Team gingen sie voll motiviert in das dritte 
Spiel gegen TSV 2, was wir für uns 4:1 verbuchen durften. 
Im letzten Spiel trafen wir auf die Mannschaft aus Harleshausen und nach 
ersten drei Minuten konnte unsere Mannschaft drei Schüsse auf Tor ver-
zeichnen, welche alle drin waren. Sieges sicher zogen sie sich etwas zurück 
und haben dem Gegner das Spiel überlassen, was prompt zum 3:1 führte. 
Das war der Weckruf, sie zogen die Zügel nochmal an und wurden mit 2 
Toren belohnt. Harleshausen gab nicht auf und verkürzte noch auf 5:2. So 
gingen wir mit einer super Leistung und den 2. Platz nach Hause. Wir sind 
super stolz auf unsere Jungs und auf die mega Leistung die sie bei dem 
Turnier gezeigt haben. 
Da kann man nur sagen weiter so. 
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Turniersieg der E2 in Oberzwehren 
Nach einer langen Corona-Pause ging es endlich wieder los. Der TSV Ober-
zwehren lud ein zum Freundschaftsturnier. 5 Teams, jeder gegen jeden, die 
Sonne scheinte, es war alles angerichtet für einen tollen Turniertag. 
Unsere E2 startete mit einem sehr konzentrierten 1. Spiel, was am Ende 
deutlich mit 3:0 gewonnen werden konnte gegen die E2 aus Oberzwehren. 
(Tore: Luca 2x, Bennet) 
Das gab Selbstvertrauen, und so konnte man auch das 2. und 3. Spiel gewin-
nen gegen die F1 und die E2 von Olympia Kassel. 
3:0 gegen Olympia F1 (Leo 2x, Ammar) 
4:0 gegen Olympia E2 (Mark 2x, Leo 2x) 
Das Celik/Allschinger Team spielte tollen Fussball, gute Spielzüge, starke 
Zweikämpfe, das gute Training der letzten Wochen machte sich bemerkbar. 
Im letzten Spiel gegen die F1 Oberzwehrens sollte auch der 4. Sieg und dem 
damit verbundenen Turniersieg her. Die Jungs hauten nochmal alles raus 
und gewannen auch dieses Spiel verdient und vor allem zu null. 
2:0 war der Endstand (Luca, Leo), die Freude war riesengroß. 
Ein starker Torwart mit Jonas, 2 starke Verteidiger (Tom Nuri und Titus) und 
eine echt tolle Mannschaftsleistung vom ganzen Team waren der Grund-
stein für den Turniersieg in Oberzwehren. Danke für die Einladung, hat Spaß 
gemacht bei euch ! 
Tuspo E2: Jonas, Tom Nuri, Titus, Levin, Damjan, Luca, Leo, Timo, Ammar, 
Marc, Bennet 

D-Jugend / Der Kreis schließt sich 
Im August 2019 bestritt die D1-Jugend der JSG Rengershausen-Oberzweh-
ren ihr erstes Serienspiel unter den Trainern Christoph Jambor und Dennis 
Coppola auf dem Sportgelände Am Heisebach in Oberzwehren und gewann 
das Spiel mit 1-0.Fast zwei Jahre später betreuten die beiden Trainer ihr 
Team das letzte Mal bei einem Blitzturnier in Oberzwehren und die D1 beleg-
te ein guten zweiten Platz. Im ersten Spiel des Turniers ging es gegen die D1 
von Olympia Kassel. In einem ausgeglichenen Spiel behielt die JSG knapp 
mit 3-2 die Oberhand. Einen deutlichen Sieg gab es im folgenden Spiel ge-
gen die D2 von Olympia Kassel. Am Ende hieß es 9-0 für die JSG. Der dritte 
Gegner war die D2 der JSG Rengershausen-Oberzwehren und am Team von 
Jonas und Björn biss sich die D1 die Zähne aus. Trotz deutlicher Überle-
genheit und Chancen im Minutentakt hieß es nach 20 Minuten 0-0. Das 
Neunmeter schießen musste entscheiden. Beide Teams überboten sich mit 
vergebenen Strafstößen und am Ende hatte die D2 die Nase vorn. Das vierte 
Spiel hatte keine Bedeutung mehr, da dieD2 der JSG Rengershausen-Ober-
zwehren alle Spiele zu ihren Gunsten entschieden hatte und verdient das 
Turnier gewann. Mit 1-0 wurde der TSV Wolfsanger besiegt und der zweite 
Platz gefestigt. Für die Spieler und ihre Trainer war dieses Turnier ein ver-
söhnlicher Abschied einer besonderen Saison, die im Sommer 2020 gut be-
gonnen hatte und im Herbst leider wiederunterbrochen wurde. Die meisten 
Spieler bleiben der JSG Rengershausen-Oberzwehren erhalten und spielen 
künftig in der C1- und der C2-Jugend. Am 19.Juni findet am Clubhaus in 
Rengershausen eine Abschlussfeier der D1-Jugend statt, in dessen Rahmen 
die Trainer und die Spieler, die zu anderen Vereinen wechseln, verabschiedet 
werden. Selbstverständlich gibt es auch wieder ein Spiel „Alt gegen Jung“. 
Für die D1 spielten: Tom, Jonas, Tyrone, Moritz, Leon,Julius, Lenny R., Lenny 
K., Emil,Elias, Ayman, Schayan, Luc Mathis und Gianni.Betreut wurde das 
Team von Christoph Jambor und DennisCoppola. Wenn beide Trainer ver-
hindert waren sprang Uli Becker als Coach ein.
Bedanken möchte sich das Team bei den Eltern, Großeltern und den Verant-
wortlichen der Fußballabteilung des Tuspo Rengershausen für die Unter-
stützung in den beiden Jahren. Es bleibt zum Schluss der Blick nach vorn. 
Es wäre zu begrüßen, wenn der Amateur-und Jugendfußball ab der neuen 
Saison wieder zum Regel Spielbetrieb zurückkehren kann. 

Fitness
KSV Baunatal

Neuigkeiten für die Abteilungen Fitness/Kurse und das 
Kraftwerk 
Seit Montag, dem 31.05.2021 kehrt langsam wieder Leben in die Räume 
der KSV Sportwelt ein. Das Team der Sportwelt freut sich auf gemeinsame 
Trainingseinheiten und möchten Euch fit und gesund halten. 
Wir orientieren uns bei allen Öffnungsschritten an den aktuellen Pandemie- 
Regeln und Empfehlungen der hessischen Landesverordnung. 
Trotz niedriger Inzidenz, erfolgreicher Impfung oder Genesung bitten wir 
Euch, sportlich fair miteinander auf Abstand zu trainieren. Nur so können 
wir Euch ein sicheres Sporttreiben gewährleisten. 
Eure Traininsgzeiten für die Bereiche Fitness, Kurse und das Kraftwerk 
könnt Ihr wie bereits gewohnt über unsere kostenlose Buchungs-App von 
Eversports buchen oder uns telefonisch unter 0561/570599-0 erreichen. 
Die Teilnahme an vielen unserer Kurse ist aktuell sowohl Online, als auch 
Live vor Ort (Outdoor und Indoor) möglich. Beachtet diese Optionen bitte 
bei Eurer Buchung. 
Neben den gängigen Hygiene-Regeln, beachtet bitte folgende Punkte: 
- Die Schnelltestpflicht, als Zugangsvorraussetzung zu unseren Sportan-

geboten ist aufgehoben. 
- Die allgemeine Maskenpflicht gilt nach wie vor für alle Sportler*innen 

(auch für Geimpfte und Genesene). Die Maske darf lediglich am Gerät 
und Platz abgenommen werden. 

- Vollständig geimpfte und genesene Personen legen bitte vor Ihrer ersten 
Trainingseinheit die entsprechenden Dokumente vor. Ihr erhaltet für un-
sere Buchungs-App einen neuen Status. 

- Um einen kontaktarmen Einlass für alle Sportler*innen zu gewährleisten 
seid bitte 10 Minuten vor Kursbeginn oder Trainingszeit da. 
Aktuelle Informationen zu Eurem Sportprogramm entnehmt bitte tagesak-
tuell der Homepage des KSV Baunatal (www.ksv-baunatal.de), der KSV Bau-
natal APP oder den Socialen Medienkanälen. 
Ihr habt weitere Frage? Dann schreibt uns (fitness@ksv-baunatal.de) oder 
ruft uns an 0561/570599-0 
Wir freuen uns auf Euch!   
Zeit für Sport und Bewegung! 
Aktuell können Interessierte wieder unser Fitnessstudio testen. Egal ob Ihr 
gegen Homeofficebedingte Rückenschmerzen, den sogenannten „Corona-
Bauch“ vorgehen wollt oder einfach nur Lust habt Euch zu bewegen. Testet 
unser Fitnessstudio bei einem individuellen und durch unsere lizensierten 
Trainer*innen betreuten Probetrainingun haltet Euch fit und gesund. Gerne 
helfen wir euch nach der langen Pause wieder in Schwung zu kommen. 
Für genauere Informationen schreibt uns eine Mail an fitness@ksv-bauna-
tal.de oder ruft uns an (0561/570599-0) Wir beraten Euch gerne.   
Aktuelle Kurs-Neustarts 
Neben vielen altbewährten Kursen, starten in den kommenden Wochen 
auch verschiedene neue Kurse. Einen Überblick erhalten Interessierte an 
dieser Stelle.   
Mama fit – Baby mit. 
In diesem Kurs habe Mama und Baby zeit sich gemeinsam fit zu machen. 
Während Mama im Ganzkörperworkout mal wieder ins schwitzen kommt, 
geht das Baby im Kursraum auf Entdeckungstour oder fördert Mamas Mus-
kelkater als Trainingspartner bei verschiedenen Übungen. 
Kursleiterin: Gundula Mench 
Kursstart: ab Dienstag den 15.06.2021 um 10:15 Uhr. Kosten: 65,-€ 
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten und ein Zustieg ist jederzeit möglich. 
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Training für Mamas mit Gundula

Fit in der Schwangerschaft (nach §20 zertifizierter ZPP-Präventionskurs) 
In diesem Kurs können sich werdende Mamas während der Schwanger-
schaft fit halten und sich sportlich auf die anstehende Geburt vorbereiten. 
Kursleiterin: Gundula Mench 
Kursstart: noch offen (Interessierte können sich unter kurse@ksv-baunatal.
de oder telefonisch unter 0561/570599-21 melden) 
Kosten: 100,-€ Mitglieder KSV Baunatal / 140,-€ Nichtmitglieder KSV Bau-
natal (eine anteilige Kostenübernahme durch die Krankenkasse ist möglich. 
Bitte informiert Euch bei Eurer Krankenkasse) 
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten. 
  
Das AlltagsTrainingsProgramm (ATP) 
Kostenfreies Angebot für Senioren in der KSV Sportwelt! 
Sie sind mindestens 60 Jahre alt und wollen Ihren Alltag nachhaltig aktiver 
gestalten? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir trainieren gemeinsam mit Ihnen die für den Alltag wichtigsten körper-
lichen Fähigkeiten. Ohne große Vorbereitung wird hauptsächlich draußen 
trainiert. 
Kursbeginn: Dienstag 15.06.2021, 10:10 Uhr 
(Ein Zustieg ist aktuell noch möglich)  
Kursdauer: 12 Einheiten zu je 1h 
Kursort: KSV Sportwelt  
Kursleiter: Dennis Siebrecht   
Melden Sie sich ab sofort am Infopoint der KSV Sportwelt und sichern Sie 
sich Ihren kostenfreien Startplatz beim Alltagstrainingsprogramm! Es wer-
den maximal 15 Teilnehmer/-innen an dem Kurs teilnehmen können.   
Anmeldung: 
0561 570599-0 oder kurse@ksv-baunatal.de 
Grundvoraussetzung zu Ihrer Teilnahme am Kurs sollte die problemlose Be-
wältigung eines 30min Spaziergangs ohne Gehhilfen sein. 

AlltagsTrainingsProgramm (ATP) mit Dennis Siebrecht

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Abteilung Fitness
Neustart des Kursprogramms 
am 21.06.2021 
Du möchtest was für deinen Körper tun? 
Dann bist du bei uns an der richtigen Adres-
se! Wir helfen dir deine Wünsche und Ziele 

zu verwirklichen, sowie gesundheitliche Probleme zu reduzieren! Unsere 
qualifizierten Trainier und Sportlehrer stehen dir mit Rat und Tat zur Seite. 
Wir freuen uns, dich auf dem Weg zu deinem persönlichen Ziel begleiten 
zu dürfen!

Vereinbare jetzt deinen persönlichen Beratungstermin! 

Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599. 

www.rehasport-baunatal.de 

Gardetanz
Großenritter Carnevals 

Gemeinschaft 1949 Baunatal (GCG) 
Endlich ist wieder ein Kontaktraining möglich 
Nachdem die Inzidenzzahlen im Landkreis Kassel zurückgegangen sind, ist 
nach der Stufe 2 der Kontaktbeschränkungen des Landes Hessen wieder 
ein Training mit Kontakt möglich. 
Wir freuen uns, dass die Stadt Baunatal die von uns vorgelegten Hygieneko-
nzepte für das Training der Garden und Tanzmariechen genehmigt hat und 
seit letzter Woche wieder die Möglichkeit besteht, in den Trainingsstätten 
zu den jeweiligen Trainingszeiten ein Training mit Kontakt durchzuführen. 
Damit kehrt, wenn auch mit gewissen Einschränkungen ein geregelter Trai-
ningsbetrieb zurück, den sich die Tänzerinnen und Tänzer, aber auch die 
Trainerinnen, Trainer und Betreuerinnen so sehr gewünscht haben. 
Der Vorstand dankt den Trainerinnen und Trainern, dass sie in den vielen 
Wochen und Monaten, in denen ein Training in der Halle nicht möglich war, 
für die Tänzerinnen und Tänzer ein regelmäßiges Online-Training angeboten 
haben. Dies war nur mit einem erheblichen und zusätzlichen persönlichen 
Einsatz realisierbar. 
Dankbar sind wir aber auch, dass die Tänzerinnen und Tänzer dieses An-
gebot großartig angenommen haben und dabei von den Eltern großartig 
unterstützt wurden. 
Wir hoffen, dass bald zu einem Regeltraining übergegangen werden kann 
und auch wieder Turniere im karnevalistischen Tanzsport stattfinden kön-
nen. Allerdings ist zu erwarten, dass die Turniersaison nicht im September, 
sondern erst im November beginnen wird. 
Wir wünschen den Aktiven viele Freude bei der Trainingsarbeit und eine gute 
Vorbereitung auf die Turniersaison und unsere Brauchtumsveranstaltungen 
in der Session 2021/2022. 

Drei neue C-Lizenz Inhaberinnen bei der GCG 
In 2019 haben die Trainerinnen der GCG Isabel Camara, Laura Kolmsee und 
Alena Seifert die Trainer-C-Lizenz-Ausbildung begonnen. Finanziert durch 
die GCG wurde die Schulung weitgehend in 2020 abgeschlossen. Einzel-
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ne Ausbildungsinhalte konnten coronabedingt erst in 2021 abschließend 
durchgeführt werden. 
Nach dem Abschluss aller Ausbildungsinhalte hat der Bundesverband für 
den karnevalistischen Tanzsport e.V. die Lizenzurkunden ausgestellt und 
den neuen Lizenzinhaberinnen ausgehändigt. 
Laura Kolmsee ist Trainerin der Rittergarde, Isabel Camara und Alena Sei-
fert sind Trainerinnen der Prinzengarde. 
Wir gratulieren den neuen Lizenzinhaberinnen ganz herzlich zum Erwerb der 
C-Lizenz und wünschen bei der ehrenamtlichen Trainingsarbeit viel Erfolg. 

Die neuen C-Lizenz Trainerinnen von links Alena Seifert, Laura Kolmsee 
und Isabel Camara.

Ju-Jutsu
ASV Baunatal 

Gezielt Trainieren – mit Ju-Jutsu über sich hinaus wachsen 
Jetzt Probetraining vereinbaren. 
Die Entwicklung der Persönlichkeit fängt früh an und hört nie auf. Durch 
Kampfsport werden viele positive Grundlagen geschaffen, wie zum Beispiel:
• Steigerung der Konzentration  • Koordination  • Disziplin  
• soziale Kontakte  • Höflichkeit  • Charakterbildung  • Selbstsicherheit
• Selbstverteidigung  • Beweglichkeit und Geschick  
• Positive Erfolgserlebnisse  • und vor allem bessere Leistung in der Schule
 

In jedem Einzelnen von uns steckt unglaubliches Potenzial! Nutze es!! 
100 Prozent durch gezieltes Training im ASV Baunatal.

Du hast Interesse am Ju-Jutsu? Worauf wartest Du noch? Genau JETZT ist 
der Moment, um zu starten. 
Weitere Informationen unter: 
Alliance Sportverein Baunatal / Großenritte in der Hamburger Str. 20: 
Heidi Hoffmann (3. Dan Ju-Jutsu) & Andreas Winkel (5. Dan Ju-Jutsu) 
Tel.: 0163 77777 01 • Mail: asv-baunatal@gmx.de 
Homepage: www.asv-baunatal.de 

Leichtathletik
GSV Eintracht Baunatal 

Okuku knackt neue PB 
Dortmund: Im Rahmen des Sparkassen Jump’n’Run-Meeting am vergan-
genen Samstag rannte Holly Okuku in neuer persönlicher Bestleistung von 
11,81 sek über 100 Meter um eine knappe Hundertstel an der U20-EM-Norm 
(11,80 sek) vorbei. 
Mit dieser Spitzenleistung qualifizierte sie sich gar fürs A-Finale im Stadion 
Rote Erde in Dortmund. Im Finale sah sich die dem jüngeren Jahrgang der 
U18 zugehörige Athletin vom GSV Baunatal sechs Frauen und einer U20-
Athletin gegenüber. Holly zeigte keine Angst vor der starken Konkurrenz uns 
ging als hervorragende fünft in 11,86 sek aus diesem Finale heraus und liegt 
nun auf Rang zwei der deutschen Bestenliste der U18 über 100 Meter. Über 
200 führt sie gar die Bestenliste mit 24,17 sek souverän an. 

Rannte allen davon: Holly Okuku mit neuer persönlicher Bestleistung über 
100m.

Überfliegerin Gelitz siegt beim Tag der Überflieger  
Neben Holly waren dieses Wochenende auch noch zwei weitere GSV-Athle-
tinnen auf Reise. Finja Krug und Masha-Sol Gelitz fuhren am vergangenen 
Sonntag zum Überflieger-Meeting nach Essen, wo sie in der Altersklasse 
U18 in der Riege der Top-Springer Deutschlands im Dreisprung an den Start 
gingen. Es war kein einfacher Wettkampf, das stellte sich schon zu Beginn 
heraus. Masha begann mit zwei Fehlversuchen und konnte sich im dritten 
Sprung den Finaleinzug sichern. Bei Finja lief es gleich rund. Die U18-Ath-
letin zeigte eine äußerst stabile Serie und hatte wenig Mühe, das Finale zu 
erreichen. Mit 11,59 m belegte sie am Ende einen hervorragenden sechsten 
Platz in diesem starken Feld. Masha durfte sich dann im vierten Versuch 
endlich über einen passgenauen Sprung vom Brett freuen und katapultier-
te sich mit 12,32 m auf den ersten Platz, wovon sie keine Athletin mehr 
verdrängen konnte. Die Jüngste und dennoch Jahresbeste in der U18 und 
deutsche Rekordhalterin der U 16 im Dreisprung zeigte an diesem Sonntag 
gute Nerven und setzte weiter die Anweisungen ihres Coaches Holger Men-
ne um, was letztlich dann zum Sieg führte. Finja und Masha haben heute 
viel dazu gelernt. 
Mit Drucksituationen umzugehen, braucht Erfahrung. Diese konnten beide 
Mädels heute reichlich sammeln. Kompliment an beide Athletinnen! 
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Strahlen um die Wette: (v.l.) Masha-Sol Gelitz und Finja Krug mit überra-
genden Resultaten im Dreisprung.

KSV Baunatal 

so soll es jetzt auch wieder sein....

Das Sportabzeichen Team 
legt diese Woche wieder los! 
Kleine, große, alte und junge Leu-
te sind dazu aufgerufen sich der 
sportlichen Anforderung durch das 
Deutsche Sportabzeichen zu stel-
len. Es gibt in den Rubriken Aus-

dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verschiedene Disziplinen um 
die Urkunde und das Ehrenzeichen in Bronze, Silber oder Gold zu erreichen. 
Eine Mitgliedschaft in einem Turn oder Sportverein ist nicht für die Able-
gung des Sportabzeichens erforderlich. 
Also, ob Couchpotatoes oder Fitnesscracks: Rein in die Sportschuhe und 
mitgemacht beim Deutschen Sportabzeichen! 
Aktiv dabei sein und wir zeigen Dir wie du es erreichen kannst.   
Wo ? – Im Parkstadion   Wann ? – Donnerstag ab 17:00 Uhr 
Auch in 2021 gibt es wie letztes Jahr, durch die Corona Zeit, verschie-
dene Einschränkungen. Es ist erforderlich, dass man sich bei den unten 
genannten Verantwortlichen telefonisch oder per Mail anmeldet, da nur 
eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern zugelassen ist. 
Ansprechpartner: 
Gerhard Stemmler, Tel.:05665/6288 oder  E-Mail: stemmler.g@t-online.de 
Die zu erbringenden einzelnen Disziplinen sind dem Alter entsprechend ge-
staffelt und werden Ihnen von den Ansprechpartnern erläutert. Die Alters-
gruppen beginnen ab 6 Jahren und enden bei 90 + Jahren. Weitere Informa-
tion gibt es vor Ort oder im Internet unter: www.deutsches-sportabzeichen.
de tun oder auch hier bei uns auf der Seite. www.ksv-baunatal.de/Leichtath-
letik/Infos/Angebote/DOSB-Sportabzeichen 

Marathon
KSV Baunatal 

#runsalzkotten am 05. und 06.06.2021 - erster deutscher 
Straßenlauf seit Beginn der Pandemie! 
Als Ersatz für den Klingenthal Salzkotten Marathon boten die Veranstalter 
#runsalzkotten an, einen Präsenzlauf mit Strecken von 5 und 10 Kilometern. 
Dazu wurde ein besonderes Hygienekonzept entwickelt, nach dem u.a. die 
Teilnahme nur bei Vorlage eines aktuellen, negativen Corona-Tests möglich 
war. Außerdem galt die Maskenpflicht auf dem Veranstaltungsgelände bis 

zum Start und ab kurz nach dem Zieleinlauf, dazu musste die Maske mit-
geführt werden. Das waren nicht die einzigen beiden Maßnahmen, um den 
Hygieneansprüchen in Zeiten der Pandemie zu genügen. 
So war es möglich, den ersten deutschen Straßenlauf seit Beginn der Pan-
demie vor etwa 15 Monaten durchzuführen. Die Sehnsucht der Laufgemein-
de nach einem solchen Event war groß, aber auch eine virtuelle Teilnahme 
war möglich. 
Mario Lopez Wismar nahm persönlich an dem Lauf teil und freute sich, 
endlich wieder an einem echten Wettkampf, wenn auch unter Auflagen, teil-
nehmen zu können. An seiner Leistungsfähigkeit ging ihm in der Zeit der 
pandemiebedingten Einschränkungen nichts verloren, mit seiner Zeit von 
43:32 min. über 10 Kilometer war er so schnell wie eh und je. 
  
Ergebnis 10 km (364 TN): 
Mario Lopez Wismer   43:32 min.  4. M55   59. M   71. Gesamt

Mario Lopez Wismer, ein paar Tage vor seiner Teilnahme am 10-km-Lauf 
in Salzkotten

Gezielt planen – mit Erfolg werben
Wir beraten Sie gerne bei der Planung und
Durchführung Ihrer Werbemaßnahmen in
den Baunataler Nachrichten.

Ihr Ansprechpartner:
Sascha Bierschenk
Telefon 0561 203-1588
Fax 0561 203-2269
E-Mail: sascha.bierschenk@hna.de
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Global Running Day vom 02.06. bis 06.06.2021 
Die virtuelle Plattform „lauf-weiter.de“ rief zur kostenlosen Teilnahme am 
„Global Running Day“, dem Welttag des Laufens, auf. Dieser sollte am 2. 
Juni stattfinden, aber eine Teilnahme war bis zum 6. Juni möglich. Mit dem 
„weltweit größten Lauf“ verfolgten die Macher lauf Ausschreibung folgen-
des Ziel: 
„Wir wollen an diesem Tag alle Menschen über die ganze Republik zum Lau-
fen bringen. Und nicht nur das. Wir wollen gemeinsam mit dir den weltweit 
größten Lauf am Global Running Day werden und zeigen, was die LAUF WEI-
TER Community alles gemeinsam schaffen kann. Aber das geht natürlich 
nicht ohne dich. Und deshalb lautet unser Motto: ,Sag es weiter!‘ “ 
Monika Giese nutzte die Chance, sich dem Global Running Day anzuschlie-
ßen und wählte die zweitlängste der angebotenen Strecken, 15 Kilometer. 
Das Ziel dieser Distanz erreichte sie nach 1:34:49 Std. Mit dieser Zeit war 
sie einmal mehr die Schnellste ihrer Altersklasse, eine tolle Leistung! 
Ein weiterer Marathoni, Dirk Götte, lief im Rahmen dieser Challenge 10 Kilo-
meter, für die er 1:00:52 Std. benötigte.   
Ergebnis 15 km (157 TN): 
Monika Giese   1:34:49 Std.   1. W65   31. W    
Ergebnis 10 km (451 TN): 
Dirk Götte   1:00:52 Std.   19. M50   115. M  
  

Rehasport
KSV Baunatal 

KSV Baunatal e.V. - Reha-Sport-Abteilung
Altenritter Straße 37, 34225 Baunatal
www.reha-sport.ksv-baunatal.de
Mail: reha-sport@ksv-baunatal.de

Unsere Anpsrechpartner 
im Reha-Sport 
Reha-Sport (Orthopädie, Lunge, Neurolo-
gie, Gefäßsport und Krebsnachsorge) unter 
(0171) 6255769, Frau Tanja Werner

Reha-Sport PLUS(Orthopädie mit „Zusatzleistung Gerätetraining“) unter 
(0561) 570599-0, Frau Katrin Eschstruth
Herzsport  unter (05601) 894898, Herr Alwin Lather
Gern beantwortet Ihnen das Reha-Sport-Team auch Fragen per E-Mail: 
reha-sport@ksv-baunatal.de 

Unsere Herzsportgruppen mit ärztlicher Betreuung immer samstags an 
der KSV Sportwelt

Terminbuchungen aller Rehasportangebote über unsere 
Homepage möglich! www.ksv-baunatal.de/Reha-Sport 
- Reha-Sport 

(Orthopädie, Lunge, Neurologie, Gefäßsport und Krebsnachsorge) 
- Reha-Sport PLUS 

(Orthopädie mit „Zusatzleistung Gerätetraining“) 
- Herzsport 
- Wassergymnastik,Start ab dem 21.06.2021 

Präventions- und Rehasportverein 
Baunatal e.V. 

Stettiner Straße 4, 34225 Baunatal 

Rehasport 
JETZT NEU 
Rehasport für Diabetiker 
Wollen Sie Ihren Blutzuckerspiegel sen-
ken, Ihren Stoffwechsel verbessern, Spät-
folgen und Risikofaktoren vorbeugen? 

Körperliche Bewegung und Sport sind als Säulen der Diabetestherapie be-
kannt. Körperliche Aktivität beeinflusst Diabetes günstig, sie reduziert den 
Blutzuckerspiegel, schützt vor hohem Blutdruck, beugt Herzinfarkt und 
Schlaganfall vor. Durch regelmäßige Bewegung, erreichen wir eine Senkung 
des Hba1C. 
Wir beraten Sie gern und informieren über weitere Möglichkeiten! 

Christian

Bei uns findet der Rehasport live statt.  
Und so funktioniert´s: 
• Ihr Arzt stellt Ihnen eine Verordnung für Rehasport aus  
• Sie reichen die Verordnung bei Ihrer Krankenkasse ein und diese geneh-

migt sie 
• Unter der Nummer 05601-87211 vereinbaren Sie telefonisch einen 

Beratungstermin bei uns 
• In einem persönlichen Beratungsgespräch werden Ihre Defizite bespro-

chen und dann werden Sie in eine feste Rehasportgruppe eingeteilt. 
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen! 
Bei uns findet der Rehasport unter den vorgegebenen Hygienemaßnah-
men regelmäßig statt. 
Wir sind für Sie da! 
Bleiben Sie gesund! 
Wir beraten Sie gerne im Sport- und Gesundheitszentrum Umbach! 
Beratungszeiten:
Montag: 11:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung unter 05601-87211
Ansprechpartnerin: Denise Engelbrecht  
Kommen Sie vorbei! Wir freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen und Anregungen melden Sie sich gern persönlich, schreiben Sie 
uns eine Mail an info@rehasport-baunatal.de oder telefonisch unter 05601-
960599.
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Gesundheitssport Nordhessen e.V.
Reha-Sport im Wasser oder draußen für Rücken und Gelenke 
Der Verein Gesundheitssport Nordhessen Baunatal e.V. bietet Reha-Sport 
mit und ohne Wasser. Die Gymnastik in der Gruppe ist auf ein Jahr ausge-
legt und wendet sich an Menschen mit akuten oder chronischen Rückenbe-
schwerden, nach Hexenschuss oder Bandscheibenvorfall. Auch Osteopo-
rose und Schmerzen in Schulter, Hüfte und Knien sind therapierbar. Durch 
gezielte und regelmäßige Bewegung kann man auf Dauer belastbar und 
schmerzfrei werden. 
Interessenten können vom Hausarzt oder Orthopäden mit dem „Antrag auf 
Kostenübernahme für Rehabilitationssport“ 50 Sportstunden verschrieben 
bekommen. Die Therapiekosten zahlen alle Krankenkassen. Der Mitglieds-
beitrag im Verein beträgt monatlich neun Euro, der Schwimmbadeintritt zu-
sätzlich 10,-€ pro Monat. 
Die Wassergymnastik-Gruppen finden statt im Bad der Baunataler Diakonie 
(bdks, KSV Sport Campus), Kirchbaunaer Str. 19. Die Termine sind Montag 
14.15, 20.30, Dienstag 20.00, Mittwoch 13.45 und Donnerstag 20.00 Uhr. 
Reha-Sport für Landratten gibt es im Haus der Vereine, Am Erlenbach 5 in 
Altenbauna jeden Donnerstag um 17.00 Uhr und jeden Freitag um 11.00 Uhr. 
Weitere Informationen und Anmeldung in der Geschäftsstelle Eutiner Weg 
14 in Großenritte, Tel.: 05601-609229 Mo.-Do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 8.00-
16.30 Uhr, Email: info@gesundheitssport-nordhessen.de, www.gesund-
heitssport-nordhessen.de. 

Endlich wieder Wassergymnastik in Baunatal

Schach
Schachklub Baunatal 1963 e.V. 

Schachaufgabe 
Weiß am Zug gewinnt. 

 (Die Lösung finden sie weiter unten.)

Spielsysteme 
Die Fussball-EM hat gerade begonnen. Überall gibt es die entsprechenden 
Spielpläne, die Fussballinteressierten kennen das Prinzip sowieso: Zuerst 
spielt in mehreren Gruppen jeder gegen jeden, und danach wird im KO-Sys-
tem weiter gespielt. 
Aber wie ist es beim Schach? Beide Systeme der Fussball-EM werden auch 
beim Schach angewendet. Unsere Mannschaften spielen (wenn es wieder 
geht) in einem einfachen Rundensystem (wie die EM eine einfache Hinrun-
de). Auch gibt es bei den verschiedenen Pokalturnieren (im Gegensatz zum 
Fussball gibt es im Schach neben Mannschaftsturnieren ja auch die Einzel-
veranstaltungen) das KO-System (wer verliert, fliegt raus). 
Daneben sind beim Schach aber auch zwei weitere Spielsysteme verbreitet, 
die es beim Fussball so wohl nicht gibt (zumindest nicht bei der EM). Zum 
einen ist es das Schweizersystem (in einer früheren Ausgabe der Bauna-
taler Nachrichten wurde es bereits behandelt), bei dem Spieler(innen) mit 
gleich viel Punkten gegeneinander gelost werden. Dadurch können über-
haupt erst Turniere mit mehreren hundert teilnehmenden Personen in weni-
gen Runden stattfinden. Und dann gibt es noch das Rutschsystem. Dieses 
sehr einfache System, bei dem keine Paarungstabellen, Auslosungen oder 
ähnliches benötigt werden, wird im SK Baunatal z. B. bei den monatlichen 
Blitzrunden angewendet.. Alle werden einfach der Reihenfolge der Meldung 
an die Bretter gestzt und rutschen dann im Uhrzeigersinn nach jeder Runde 
einen Platz weiter. bei einer ungeraden Anzhal setzt immer einer aus (das 
ist ein eigener „Platz“); bei einer geraden Anzahl bleibt das erste Brett sitzen 
und dreht nach jeder Runde sein Brett. Man muss sich „nur“ merken, wer 
neben einem saß.

Nächste Vereinsabende 
Aufgrund der immer weiter verlängerten Corona-Verordnungen findet bis 
auf weiteres kein Spielabend statt. 
Die weiteren Termine stehen auch auf unserer Homepage: http://www.
schachbaunatal.de   
Wir treffen uns und spielen im Vereinshaus Altenritte, Ritter Straße 1, 34225 
Baunatal. Jede und jeder ist bei uns gerne gesehen. Schach ist eine der 
wenigen Sportarten, bei der das Alter und das Geschlecht keine Rolle spielt. 
Sie können (noch) kein Schach? Kein Problem, bei uns können sie das „kö-
nigliche Spiel“ lernen. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie gerne Kontakt mit unserem 1. Vor-
sitzenden Jörn Hödtke aufnehmen. (Tel.: 0173 2945001)

Lösung der Schachaufgabe 
1.Sg5 Dd5 (fast die einzige Möglichkeiten, die Dame zu retten und Sxf7# zu 
verhindern; 1... Dc4 erreicht das auch, aber nach 2.Dxc3 ist die weiße Dame 
auch noch angegriffen) 2.Dxc3 Tg6 (um Dxf6+ zu verhindern)  
(Internetpartie Peter Gibhardt) 
Haben Sie Fragen zu dieser oder anderen Stellungen? Stellen Sie diese doch 
am nächsten Vereinsabend   
Lust auf Schach - wir freuen uns auf Ihr Kommen am Freitag! 

Schützen
Schützenverein Großenritte 1924 e.V. 
Mika Peter startet viermal bei den Deutschen Meisterschaften 
Mit vier Qualifikationen für die Deutschen Meisterschaften im Gepäck kam 
Mika Peter am vergangenen Sonntag aus Frankfurt nach Baunatal zurück 
und freut sich nun über die Teilnahme und die damit verbundenen Chancen, 
sich weiterhin mit den Besten Deutschlandweit zu messen und sein Können 
zu zeigen. 
Antreten wird er in den Disziplinen Kleinkaliber 3 x 20 Schuss, Kleinkaliber 
liegend 60 Schuss, Luftgewehr 3 x 20 Schuss und Luftgewehr 40 Schuss. 
Trotz der nach wie vor schwierigen Bedingungen und den eingeschränkten 
Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten ist es Mika gelungen, in dieser 
großen Bandbreite, sein hohes Leistungsniveau zu halten und dies auch im 
Wettkampf unter Beweis zu stellen. 
Auch die Chancen für eine Teilnahme zum Finale bei der Jugendverbands-
runde des Deutschen Schützenbundes in Suhl stehen sehr gut. 

Ihre Anzeigenannahme für
Familienanzeigen:
Tel. Kundenservice: 08 00 / 2 03-45 67 (kostenfrei)

Unsere Mitarbeiter/innen beraten Sie gerne und hel-
fen Ihnen bei der Formulierung und Gestaltung Ihrer
Anzeige.
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Tennis
SGT Baunatal 

Erfolge für SGT-Spielerinnen beim Karlsaue-LK-Cup und 
Karlsaue LK-Tagesturnier 
Bei einem der ersten LK-Turniere in diesem Jahr in Nordhessen erspielten 
sich am vergangenen Wochenende Celina Heuer (Damen 1) den 1. Platz 
in der Nebenrunde bei den Damen beim Karlsaue-LK-Cup und Gabi So-
phie Brown (Damen 1, Juniorinnen U18) den 1. Platz in ihrer Gruppe beim 
Karlsaue LK-Tagesturnier. Beide Turniere waren sehr gut besetzt und unsere 
beiden Damen zeigten auch gegen Gegnerinnen aus Südhessen sehr gute 
Leistungen. Diese guten Leistungen lassen optimistisch auf die kommende 
Team-Tennis-Saison blicken, die am Freitag, den 25.6. beginnt. 
Herzlichen Glückwunsch an beide Spielerinnen und weiter so! 

Celina HeuerGabi Sophie Brown

Triathlon
KSV Baunatal

Finals Berlin 
Fieberhaft haben sich die Baunataler Triathleten auf die echte erste Saison 
im Oberhaus Bundesliga vorbereitet. Trotz aller Widerstände wollen sie 
mit Topform in die Saison 2021 starten. Den ersten Härtetest mussten sie 
gleich beim 1. Rennen bestehen. Die Finals in Berlin. Gleichzeitig Austra-
gung der Deutschen Meisterschaft über die Sprintdistanz und erstes Ren-
nen der Bundesliga Saison. 

Doeme Hornyak, Gergely Kiss, Dario Ernst, Silas Schmidt und Paul Wie-
gand.

Leider konnten einige Topathleten aufgrund von Verletzungen oder Krank-
heiten nicht am Start stehen. Diese Lücke musste Trainer Martin Busch mit 
Gergely Kiss und Doeme Hornyak schließen. Zwei Topatheten aus Ungarn 
für die ein Start in Berlin auch ganz oben auf der sportlichen Wunschliste 
stand. Die beiden waren es dann auch die die Kohlen aus dem Feuer hol-
ten. Gergely Kiss war auch dann vorne mit dabei. Als 6. kam er aus dem 

Wannsee und konnte sich mit einer Laufzeit von 15:25 min über 5 km als 
48igster auf der Ergebnisliste eintragen. Besser Platzierungen von  Doeme 
Hornyak (56.) und Silas Schmidt (53.) verhinderte Radstütze im nervösen 
Radrennen. Die Laufleistungen der Jungs sind schon beeindruckend. Die 
ersten 4. der Mannschaft könnten Laufzeiten unter 15:30 min abliefern. Das 
sind schon beeindruckende de Zeiten mit Kilometer Pace von um die 3 min/
km. Paul Wiegand (54.)  und Dario Ernst (73.) machten das Teamergebnus 
komplett. Die Mannschaft steht nun auf Platz 14. von 16. Mannschaften. 

Turnen
GSV Eintracht Baunatal 

Wir starten wieder! 
Nach der langen Corona-bedingten Pause freuen sich nun alle darauf, wie-
der gemeinsam trainieren zu dürfen. Wir starten ab dem 14. Juni 2021

Fit for Kids & Teens: 
Montag: Eltern-Kind-Turnen, 15:30 - 16:30 Uhr, Langenbergschule
Teilnehmerbegrenzung auf 10 Kinder + jeweils 1 Elternteil,
Anmeldung erfolgt über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Dienstag: Eltern-Kind-Turnen, 08:45 - 09:45 Uhr, Kulturhalle
Teilnehmerbegrenzung auf 10 Kinder + jeweils 1 Elternteil,
Anmeldung erfolgt über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Kindertanzen (3-5 Jahre), 15:30 - 16:30 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle 
Mittwoch: Kleinkinderturnen (3-6 Jahre), 15 -16 Uhr, Langenbergschule 
Mädchenturnen (ab 6 Jahre), 16:00 - 18:00 Uhr, Langenbergschule 
Donnerstag: Parkour (5-8 Jahre), 17:00 - 18:00 Uhr, Langenbergschule 
Parkour (ab 9 Jahre), 18:00 - 19:30 Uhr, Langenbergschule 
Freitag: Tanzen (ab 10 Jahre), 15:30 - 16:30, Spiegelraum Langenberghalle 
Keine Anmeldung für Kinder bis einschließlich 14 Jahre nötig.

Fitness – Kursplan: 
Montag: Zumba, 19:00 - 20:00 Uhr, draußen/Spiegelraum Langenberghalle
nach Absprache 
Dienstag: Rückenfitness, 18:00 - 19:00 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle 
Power Workout, 19:30 - 20:30 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle,
Anmeldung erfolgt über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Mittwoch: Fitness 60+, 18:45 - 19:45 Uhr, Langenbergschule 
Rückenfitness, 19:00 - 20:00 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle  
Body Workout „Hula Hoop Workout“, 20:00 - 21:00 Uhr, Langenbergschule 
Anmeldung über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Donnerstag: Aerobic, 19:00 - 20:00 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle,
Anmeldung erfolgt über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Pilates, 20:15 - 21:15 Uhr, Spiegelraum Langenberghalle
Anmeldung erfolgt über die bekannte WhatsApp Gruppe 
Anmeldung erforderlich, Teilnehmerbegrenzung auf 10 Personen.
Geimpfte und Genesene zählen nicht mit. Bitte Nachweis mitbringen! 
Alle weiteren Turngruppen werden durch ihre Trainer informiert. 
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Checkliste und Covid-19-Fragebogen bitte zum 1. Training ausgefüllt mit-
bringen (Download über www.turnen-baunatal.de)
Wir freuen uns, dass wir endlich wieder starten können und bitten euch 
herzlich, alle Regeln einzuhalten.

Euer Trainerteam 

Achtung Kurswechsel: 
Body Workout wechselt zu Hula Hoop Workout.
Durch unterschiedliche Übungen mit dem Reifen trainieren wir die chrägen 
Bauchmuskeln, die Taille, den unteren Rücken, den Po und den Becken-
boden. Vorkenntnisse im Hula Hoop sind gut, aber kein Muss. Es werden 
auch Übungen ohne Reifen ausgeführt.
Mitzubringen: Fitness Hula Hoop ca. 1,2 - 1,8kg (alternativ geht auch ein 
Gymnastikreifen, vor Ort vorhanden)

Sonntagswanderungen 
Wanderfreudige der GSV Turnabteilung, ihr seid nicht vergessen! Jetzt end-
lich, wo die Coronazahlen sinken, gibt es Hoffnung, dass die Sonntagswan-
derungen ab Juli wieder stattfinden können. Also freut euch und schaut in 
die Baunataler Nachrichten, wo dann alles Wichtige rechtzeitig bekannt ge-
geben wird. Wir freuen uns schon jetzt darauf, alle wieder zu sehen. 

E. und W. Henschel 
  

Sonstiges
Kindersportschule / KSV Baunatal e.V.
Aktuelle Information KiSS-Kinderturnen 
Liebe Kinder und Eltern, 
Seit dem 7. Juni laufen die regulären Kurse wieder indoor. Es muss jedoch 
vorher wie bisher online eine Anmeldung für jeden Termin erfolgen, da die 
Gruppen nach dem langen Lockdown neu altersgemäß strukturiert werden 
müssen. 
Wir bitten daher um Verständnis, dass sich einiges ändert und sich jeder 
diszipliniert an die Regeln hält!

Schnuppern ist nur nach Voranmeldung bei Frau Eschstruth möglich! 
katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de   
Jede Stunde muss wöchentlich über diesen Link gebucht werden! 
https://widgets.yolawo.de/w/60b650590181a549e9ec1563 
Unsere Kinderturnzeiten ab 7.Juni 2021 
Pampersturnen (1-2,5 Jahre)
Montag, 17.00 Uhr
Dienstag, 16.40 Uhr
Donnerstag, 16.45 Uhr
Freitag, 09.30 Uhr
Freitag, 10.35 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre)
Dienstag, 14.30 Uhr
Mittwoch, 15.30 Uhr
Donnerstag, 15.30 Uhr
Freitag, 15.00 Uhr 
Familyturnen (2 - 5 Jahre)
Montag, 15.45 Uhr 
Miditurnen (4-5 Jahre)
Dienstag, 15.30 Uhr
Mittwoch, 14.30 Uhr
Donnerstag, 14.30 Uhr 
Maxiturnen (Altersgruppe siehe  )
Montag, 14.45 Uhr (5-7 Jahre)
Mittwoch, 16.30 Uhr (7-10 Jahre) 
Geräteturnen (Einsteiger, 7-10 Jahre)
Freitag, 16.00 Uhr 
Änderungen sind vorbehalten, wenn z.B. zu wenig Buchungen vorliegen. 
Unsere aktuellen Corona-egeln findet Ihr auf der Homepage des KSV Bauna-
tal. www.ksv-baunatal.de/kinder/kindersportschule 

Hip Hop nun auch wieder Indoor möglich 
Bitte vorher unbedingt online anmelden! Die Links zu unseren Hip Hop Kur-
sen findet ihr auf www.ksv-baunatal.de/hip-hop 
Donnerstag, 15.30 Uhr unsere Einsteiger und 16.30 Uhr für unsere Fortge-
schrittenen  mit Ines im Kursraum 4 
ACHTUNG Schnupperkurs! 
Mittwoch,17.00 Uhr, Hip Hop Schnupperkurs mit unserer neuen Trainerin 
Evgenia. Alle Kids zwischen 6-10 Jahren sind herzlich eingeladen und Spaß 
beim Tanzen zu haben! 

Wir freuen uns auf euch! Bei Fragen oder Problemen bei der Anmeldung 
könnt ihr euch per Mail bei Katrin Eschstruth (katrin.eschstruht@ksv-bau-
natal.de) melden! 
Es gelten die Hygiene- Verordnungen! AHA- Regeln und Maskenpflicht vor 
unmittelbaren Trainingsstart. 

Turnen wieder Indoor möglich

      Neuer Karate-Schnupperkurs in der Kindersportschule des 
KSV Baunatal 
Du möchtest eine neue Sportart kennenlernen und mal Karate ausprobie-
ren? Kein Problem. Wir starten einen neuen Schnupperkurs. 
Das Kursangebot richtet sich an alle Kinder im Alter von 7-8 Jahren. 
Kursstart: Freitag, der 18.06.2021 um 16 Uhr 
Kursort: Gymnastikraum der Max-Riegel-Halle (Zugang über KSV Sportwelt) 
Kursdauer: 10 EInheiten in 13 Wochen 
Kurskosten: 50,- Euro KSV-Mitglider/ 70,- Nichtmitlgieder 
Mindestteilnehmerzahl sind 7 Kinder/ maximal 12 Kinder  
Unsere bisherigen Kurse laufen ab Freitag, de 11.06.2021 (17 und 18 Uhr) 
Alles buchbar über Yolawo, siehe Homepage des KSV Baunatal 

Wir freuen uns auf Euch. 

Karate-Schnupperkurs für Kinder

Jumpm for Fun- WORLD JUMPING Kids - Neuer Kurs ab 24.06.2021 
Donnerstag, 17.00- 18.00 Uhr 
Im KSV SportCampus / Kraftwerk, Kirchbaunaer Str.19 (bdks- Gelände) 
Ein einzigartiges KIDS-PROGRAMM, das unter methodisch-didaktischen 
Gesichtspunkten und basierend auf der Labanschen Bewegungslehre auf-
gebaut ist. 
Hauptziele der KIDS-CLASS:
• Erhaltung und Förderung der kindlichen Phantasien und der Kreativität
• Erhaltung des natürlichen Bewegungsdrangs und Förderung der • 

Bewegungsvielfalt
• Übung der Balance, Haltung, Rhythmik.
• Verbesserung der Kondition und der Muskulatur
• Herz- Kreislauf- Training mit besonders viel Spaß und Freude
Versuche mal auf einem Trampolin still zu halten!  
Die original Worldjumping highspeed Trampoline laden geradezu zum Aus-
toben und Spaß haben ein! 
Kurseinheiten: 10 
Kosten: 67,- € für Nicht- Mitglieder, 50,- € für KSV- Mitglieder  
Info und Anmeldung: 
KSV Sportwelt, Altenritter Str.37 Baunatal, www.ksv-baunatal.de, Tel. 0561 
570599-0, katrin.eschstruth@ksv-baunatal.de 
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über
125 Jahre

• Dacheindeckungen
•Wärmedämmarbeiten

• Bauklempnerei
• Fassadenbekleidung
• Flachdachabdichtung
• Dachreparaturen

34270 Schauenburg · Tel. 05601 925210
E-Mail: info@konrad-rudolph-gmbh.de

www.konrad-rudolph-gmbh.de
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Aktuell suchen wir in

Baunatal-Altenbauna
(Teilbezirk zur Festeinstellung)

Informieren Sie sich telefonisch oder online:

VTS Kassel-Ost GmbH
Frau Angelika Fißler/Herr Oliver Herr

0561 45362
 vts-buerogemeinschaft@hna.de

WhatsApp | 0151 61666277

Info

Sie bringen‘s. www. - zusteller.de

Fachkraft für
Zustellung (m/w/d)

QR-Code scannen &

online bewerben.

Aktuell suchen wir in

Baunatal-Altenbauna
Baunatal-Großenritte

(jeweils Teilbezirk zur Festeinstellung)

Informieren Sie sich telefonisch oder online:

VTS Kassel-Ost GmbH
Frau Angelika Fißler / Herr Oliver Herr

0561 45362
 vts-buerogemeinschaft@hna.de

WhatsApp | 0151 61666277

In

Sie bringen‘s. www. - zusteller.de

Fachkraft für
Zustellung (m/w/d)

QR-Code scannen &

online bewerben.

Stellenangebot

Immobilien

Immobilienmakler
BAUNATAL

34225 Baunatal - Kirchbaunaer Str. 5
www.die5immoagentur.de

0561.503346-25

Bewertung · Beratung · VerkaufPetra Kilimann-Bouchon
Geprüfte Immobilienfachwirtin

An der Stadthalle 6
34225 Baunatal
Telefon: 0561 5799130

Seit 2003

Immobilienverkauf:
vertrauensvoll, seriös
und zum richtigen Preis
www.pkb-immobilien.de

Wir kaufenWir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobil-Center Am Wasserturm Fa.

Pizza online bestellen:
www.sisarol.de

Außerhalb der Öffnungszeiten:
Termine in der Orthopädie auch nach telefonischer Vereinbarung!

Orthopädie- und Reparaturwerkstatt
Gudensberger Str. 7 · 34295 Edermünde · Telefon 05603 2652

Öffnungszeiten:
Dienstag–Donnerstag 10.00–12.00 und 15.00–18.00 Uhr

Stellenangebot

Für Ihre erfolgreiche Werbung.
Anzeigenberatung:
Herr Bierschenk
Telefon (05 61) 2 03-15 88
Anzeigenannahme:
Tel. Kundenservice:
08 00 / 2 03-45 67 (kostenfrei)

Baunataler 
Nachrichten
Erfolgreich vor Ort

werben zu günstigen
Anzeigenpreisen!
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Stellenangebot

Waschmaschinen, Herde, Trock-
ner, usw. NEUGERÄTE als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store,
Zur Tintenmühle 3, 34466 Wolfha-
gen-Ippinghausen, Tel.: 05692 -
9939472, Mo-Fr 10-18 Uhr, Sa
09-14 Uhr, WWW.TM-STORE.DE

Suche Flachdach- und
Garagenabdichtungsarbeiten,
Fliesen-,Trockenbau- und

Renovierungsarbeiten
Fa. Türel Özcan

05601 4892 oder 0171 1942562

Liegendfahrten

� Fußpflege 24€ � Maniküre 16€
� Kosmetikbehandlung 36€

Weitere Behandlungen nach Absprache.
Öffnungszeiten:Mo.–Do. 9–13 Uhr, Fr. 15–18 Uhr

Herzlichwillkommen
Wirhabenweiterhin für Sie geöffnet.

Kosmetikstudio Nikoletta Schüssler
Unter den Linden 4 • 34225 Baunatal
– Am Hinterhof – Tel. 05601 89313

Wir bitten um telefonische Terminvergabe

Rostocker Straße 18 • 34225 Baunatal-Großenritte (Gewerbegebiet)
Telefon 05601 87165 • E-Mail: info@charlys-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 9.00–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr
Samstag: 9.00–13.30 Uhr

Charly´s Angebote

Hütt Sommerbier 24x 0,33 l 11,00 € 16,00 €
Hütt Luxus Pils 24x 0,33 l / 20x 0,5 l 11,00 € 14,80 €
Hütt Pilsener 24x 0,33 l / 20x 0,5 l 10,00 € 13,80 €
Hessisches Löwenbier Schorsch
24x 0,33 l 11,00 € 14,80 €
Bizzl Limonade, versch. Sorten 12x 1 l 7,50 € 9,80 €
Unterstützen Sie den Hessischen Wald mit dem Kauf einer Kiste
Warburger Waldquell Medium 12x 0,7 l
gratis 2 Flaschen Fruchtschorle 0,7 l 4,00 € 5,50 €

Weitere Angebote im Geschäft erhältlich. Alle Preise zzgl. Pfand.

Knaller-Angebo zur F ßbal -Europameisterschaft
vo 17.–26. Jun 2021

Für unseren Bereich Solarkollektoren, Pelletheizungen,
Wärmepumpen, Hybridheizungen suchen wir:
Anlagenmechaniker w/m/d

Anlagenmechaniker-Helfer w/m/d
Bewerbung an: a.jung@jungsolar.de

JungSolar • Andreas Jung und Astrit Kovaci GbR
Kurze Baunastraße 23 • 34250 Schauenburg

Telefon 0 56 01 / 9 61 72 40 • www.jungsolar.de


